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Die lleberführung der Leiche des chilenischen Präsidenten Montt . (Mit
Jllustr .) — Die Eoldinsel . Roman von Clark Russell. (Fortsetzung.)
— Zum Kampfe im Wadaigebiet in Zentral asrika . (Mit Porträt . )
— Im Ballon von Augsburg nach den Orkney-Inseln . (Mit Karte .)
— Eiszeit und Urmensch . — Die älteste Frau der Welt . (Mit Porträt .)

Humoristisches. — Rätselecke .

Vom Tage .
Die militärischen Verabschiedungen.

v.L . Berlin » 10. Dezbr. (Privat .) Sicherlich werden auch in diesem
Jahre die Klagen im Reichstag « nicht ausbleiben , daß der blaue Brief
allzusehr in unserer Armee umgehe. Demgegenüber weist ein vorzüg¬
licher Kenner der französischen Heeresverhältnisse darauf hin , dag in
Frankrerch im Jahre 1911 , allein durch die rein mechanisch wirkenden
Altersgrenzen , 13 Divisicnsgenerale mit 85 u . 38 Brigadegenerale mit
82 Lebensjahren den aktiven Dienst verlassen werden . Zu diesen 51
Generalen kommen noch die Abgänge durch Tod und freiwilligen Ab¬
schied . Bis jetzt konnte der Kriegsminister in Folge des nach Gesetz
von 1839 bestehenden Privilegiums Generalen , wenn ste auch notorisch
felddienstunfähig waren , vor Erreichung der Altersgrenze nicht zu
Leibe . Sobald der neue Gesetzentwurf, die Verabschiedung der non
valeurs betreffend, genehmigt sein wird — und das wird bei der allge¬
mein bestehenden Neigung im Parlament sehr bald geschehen — beab¬
sichtigt Kriegsminister Braun , alle ihre Stellung nicht mehr ausfüllen¬
den Generale aus dem aktiven Heer zu entfernen . Damit dürfte die
Zahl der Verabschiedungen unter der französischen Generalität im
nächsten Jahre 80 überschreiten, eine Ziffer , hinter der wir bei uns
sicher wesentlich Zurückbleiben werden , obwohl auch wir Brigade -Ge¬
nerale besitzen, die über 62 Sommer auf dem Rücken haben .

Zu Klagen über zu umfassende Pensionierungen in der Generalität
liegt also in Deutschland wirklich kein Grund vor . Dagegen ist unsereArmee der lleberalterung bedenklich nahe gekommen.

Kaiserliche Anerkennung .
2£.p . Berlin , 10. Dezbr. (Privat .) Ein Beweis dafür , daß der

bisherige Gang der Moabiter Verhandlung «« hie Auffassung an maß¬
gebender Stelle über das Verhalten der Berliner Schutzmannfchaft
während der Oktober-Krawalle in nichts beeinflußt hat , ist die in
dieser Woche erfolgte Uebermittlung von zahlreichen Ordensdekoratio¬
nen an Offiziere und Beamte des Jagowschen Ressort .

Dem Polizeimajor Klein wurde die Königliche Krone zum RotenAdler-Orden 3 . Klasse mit der Schleife verliehen , eine sehr selten ge¬gebene Dekoration , die im allgemeinen kaiserliche Flügelädjutantenund Kommajrdeure von Garde - und Leib-Regimentern erhalten . Andie anderen Offiziere der Schutzmannfchaft ging meist der Kronen¬
orden 4. Klasse» während den an der Unterdrückung der Moabiter Auf¬
ruhrsgefahr beteiligten Beamten die Medaille des Roten Adler -Orden oder des Kronen -Ordens verliehen worden ist .

Wie unrichtig ferner die jüngst gebrachte Meldung von einer Ver¬
setzung des Polizeipräsidenten v. Iagow auf einen anderen Posten
»von geringerer Bedeutung " sein muß, geht am sichersten daraus her.vor, daß, wohl für das kommende Ordensfest , eine besondere Dekorie -

Grstzh. Hsftheater zu Karlsruhe .
— Karlsruhe, 10. Dez. Hanns von Gumppenberg gehörtden Namen der Münchener Dichterkolonie, die auch draußen im

Reiche mit viel Achtung und Anerkennung genannt werden . Er hat sichso ziemlich auf allen Gebieten der Literatur getummelt , aber dasDrama ward doch bis zuletzt von ihm bevorzugt . Hier nahm er ge¬stern mit seiner einaktigen Komödie „M LnchhansensAntwort "
feine« Einzug auf dem Hoftheater , nachdem die Münchener Hofbühneniit der Uraufführung des interessanten Merkchens im Frühjahr vor¬
angegangen war .

Ein Dichtereinfall . — Ms ob nicht überhaupt Münchhausen denDichtern nahestände, kraft feiner überschwenglichen Phantasie , feinesdurch nichts getrübten Selbstvertrauens . Als ob er darum nicht beson¬ders sich eignete, auszudrücken, was in eines Dichters Seele vorgeht .Ein neuer Dichtereinfall also und keine der alten Münchhausen-
tzefchichten , die mit unserer Jugendphantasie durchgingen , ist es . deruns den wackeren , ritterlichen Erzähler mit einer feinen Episode vor-führt .

Hieronymus Freiherr von Münchhausen hat - sich unweit
.

der
Hauptstadt Hannover ein Schloß erworben , dort von seinen Kriegs¬fahrten und Abenteuern auszuruhen . Rur an einem Tage der Wochesieht er einen Kreis von Standesgenossen — darunter auch den Mini¬ster des Landes — bei sich , denen er von seinen Erlebnissen erzählt ,ohne allerdings auf allzustarken Glauben zu stoßen. In diesem Kreis^ scheint Bernhardine Gräfin Cramm . Sie hat Münchhausen ineinem Billet zu verstehen gegeben, daß sie diese Begegnung suche ,Um die alte Jugendliebe zu ihm neu erblühen zu lassen, der sie einstaus Ehrgeiz entsagte, um den reichen Grafen zu heiraten . Ein Zu-
fammentrefsen mit dem Minister benutzt sie indes zugleich, um diesen
Zu bewegen, ihrem Gatten « in hohes Amt zu geben, als Entgeltfür zarten Liebessold. Was den Minister nicht hindert , bald daraufder hübschen Stalldirne Trine nachzustellen . Münchhausen , der hier¬von erfährt , ist in seinem Stolze nicht wenjg gekränkt und rächt sich,rüdem er . eine besondere Antwort für die ihm dargebrachte Liebes -
heteuerung der Gräfin wie für den Minister gipt , der die Wirklichkeitder neuesten MünchhausenschenTafelerzählung unter Proponierungeiner allgemeinen Wette bezweifelt hatte . Der hagere Freiherr be¬richtet nunmehr den Gästen die Geschichte des letzten Tages , die er in

rung für den viel angefeindeten Mann in Aussicht steht , der sich des
vollen Vertrauens des Kaisers und seiner Vorgesetzten erfreut .

Zum Eeheimmittelgesetz.
M Mannheim , 9 . Dez . Zum Geheimmittelgesetz stellte die hiesige

Handelskammer in ihrer letzten Plenarsitzung mit Bedauern fest, daß
die von der chemisch -pharmazeutischen Industrie , dem Apothekergewerbe
und dem Drogenhandel im Jahre 1908 geäußerten Wünsche zum Ent¬
wurf eines Eeheimmittelgesetzes in dem nunmehr dem Reichstag vor¬
liegenden Gesetzentwurf keine Berücksichtigung gefunden haben , und
beschloß, zur kritischen Prüfung der Vorlage eine Sonderkommisston
aus den beteiligten Kreisen zu berufen . — Eine von den Handels¬
kammern auf Veranlassung des Landeskommissärs veranstaltete Um¬
frage wegen etwa vorhandener Arbeitslosigkeit hat ergeben, daß gegen¬
über dem Vorjahre in fast allen Branchen die Beschäftigung im Laufe
des Jahres zugenomme« hat und noch weiter im Steigen begriffen ist.
Die Arbeitslosigkeit, die als eine Nachwirkung der wirtschaftlichen De¬
pression des Jahres 1907 im vergangenen Jahre noch bis zu einem ge¬
wissen Grade vorhanden war , kann als behoben betrachtet werden . —
Uebereinstimmend mit dem Angestelltenausschuß hat sich die Handels¬
kammer gegen die auf Verstaatlichung oder Kommunalisierung der
kaufmännischen Stellenvermittlung gerichteten Bestrebungen aus¬
gesprochen , da die Einrichtungen der Eehilfenverbände ihre Aufgabe
befriedigend lysten. — Mit der beabsichtigten Neugestaltung des
Warenverzeichnisseszum Zolltarif nach österreichischem Muster erklärte
sich die Kammer einverstanden.

Deutscher Reichstag «
(Tel . Bericht.)

— Berlin , 10. Dez. Am Bundesratstisch der Reichskanzler
o. Bethmann -Hollweg, die Staatssekretäre ». Kiderlen -Wächter, Dr .
Delbrück . Wermuth , v. Tirpitz, Lisco und Kriitke, Kriegsminister
v. Heeringen.

Haus und Tribünen find gut besetzt.
Präsident Gras Schwerin eröffnet die Sitzung 11 Ähr 20 Min .
Die

erste Lesung des Etat » -
wird fortgesetzt .

Reichskanzler o. Bethmann - Hollweg : Der Zusammenhang
zwischen Finanzreform und Etat liegt auf der Hand . Bei der Ein¬
bringung der Steuervorlagen handelte es sich nicht um diese oder jene
Art der Steuer , sondern um die Interessen der Nation » da es mit der
bisherigen Finanzwirtschast nicht weiterging . (Sehr richtig ! bei der
Mehrheit . Unruhe links .)

Fürst Bülow hatte auch aus der Ablehnung der Erbschaftssteuer
nicht die Konsequenz gezogen , den Reichstag aufzulösen» sondern der
Notwendigkeit eines sofortigen Zustandekommens der Finanzreform
seine eigene Person untergeordnet .

Der Etat ist die stärkste und bündigste Rechtfertigung des Ent¬
schlusses der verbündeten Regierungen , die Reichssinanzreform unge¬
achtet einzelner Bedenken anzunehmen.

Der Reichskanzler betonte sodann die Notwendigkeit einer intakten
Aufrechterhaltung eines starken und schlagfertigen Heeres und des
gesetzmäßigen Ausbaues der Flotte . Beides stehe erfreulicherweise im
Programm aller Parteien , soweit sie nicht auf dem Boden prinzipieller
Negation ständen, und wurzele ties in dem Empfinden der ganzen
Natron , weil nur auf diesem Boden die Politik ruhiger Entschlossenheit

I möglich sei , die das Volk wünsche . In das Gebiet der Fabel gehöre
alles , was von Krisen und Konflikten zwischen der Armee uiü > der
Heeresverwaltung einerseits und der Reichssinanzverwaltung anderer¬
seits erzählt werde. Die Anwesenheit der Herren v. Tirpitz und
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in fremoes Land verlegt , so daß sie zunächst — außer der Gräfin und
dann allmählich auch der Minister — niemand erkennt u . sie alsMünch -
haufens größte Lügerei gilt . So erhält jeder in genauer Kennzeich¬
nung seiner Art , seine gesunde Lehre. Und der trotzige Gleichmut
Münchhausens ist völlig wieder der alte , als die Gräfin zum Schluß
ihm noch einmal versichert , daß nur ihm ihre wahre Liebe gehört und
er allein ihr die Zukunft gestalten soll. Da spricht Münchhausen , dem
in seinen Erzählungen alles möglich ward , über das prüfend empor¬
gehobene Weinglas hinweg :

. .Madame . Sie bemühen sich umsonst !"
Das ist selbst in der Wirklichkeit — unmöglich !"
Die kleine Komödie mutet wie ein geistvoller Scherz an , eine

Causerie der Lebensweisheit , die ihre allgemeine Bedeutung nur spie¬
lerisch in das Gewand einer scheinbaren Anekdote hüllt , deren Rahmen
sie doch in ihrer stillen Tiefe durchbricht und über die hinaus sie einen
weit nachhaltigeren Eindruck hervorruft . Der Doppelsinn der Münch¬
hausengestalt ist sehr fein durchgeführt, gleich der Doppeldeutigkeit sei¬
ner Erzählung . Die Tischgesellschaft ist auch in ihrer Charakteristik
wirkungsvoll zusammengesetzt . Die Entwickelung des Ganzen gibt sich
leicht und flüssig wie die Diktion des Stückes. Denn nirgends wird
der Satz durch den Vers verrenkt. So kam es , daß die Wirkung der
Komödie suf das Publikum in einem sehr herzlichen Applaus und
wiederholten Hervorrufen des anwesenden Dichters sich äußerte .

Herr Herz als Hieronymus Freiherr von Münchhausen war
eine martialische Erscheinung, mit voller Sicherheit des Auftretens
und guter Erzählungskunst, die Pointen wirksam hervorhebend . Den
Minister des Herrn Baumbach kann man sich charakteristischer aus¬
geführt denken , obwohl die Leistung eine einheitliche war . Den trot¬
telhaften Grafen Cramm gab Herr Höcker sehr wirksam , und auch die
anderen Tischgäste schlossen sich gut an . Der Diener Christoph des Herrn
Dapper war eine urwüchsige Gestalt und der Leibjäger (Herr
Pleß ) von rechtem Ungestüm . Für die Bernhardine fehlt uns die
eigentliche Vertreterin , aber Frau Ermarth hatte die Rolle über¬
nommen und so war ihr. eine interessante Wiedergabe trotzdem gewiß .
Daß Frl . Müller in der kleinen Rolle der flachsköpfigen Stalldirne
Trine sehr hübsch wirkte, ist ebenso natürlich .

* * *
Den weiteren Abend füllte eine Neuaussührung von Goldonis

„Mirandolina ", die diesesmal in der llebersetzung Fuldas er -

v. Heeringen sei ein ausreichender Beweis dafür , daß das jenen an » ,vertraute nationale Gut nicht verkümmert weü >e.
Der Reichskanzler dankte sodann den Parteien für die gemeinsame

Förderung des Werkes der Reichsoersicherungsordnung uni»;
sprach die Hoffnung aus , daß daS segensreiche Werk noch in dieser Ses¬
sion vollendet werden möge .

Hoffentlich werde auch die reichsländische Verfassungssragr nnd das
Gesetz betreffend die Staatsangehörigkeit noch in dieser Session zur
Erledigung kommen .

Was die Wirtschaftspolitik anbelange , so werde er an den bewähr¬
ten Grundlagen unserer Wirtschaftspolitik mit allem Nachdruck fest-
halten , auch im Hinblick auf die bereits eingeleiteten Verhandlungen
mit Schweden und Japan behufs Abschlusses eines Handelsvertrages .

Wie auch die Reichstagswahlen ausfallen mögen, eine Eötter -
dämmerung werde auch dann nicht anbrechen: die Ration werde in .
ihrer überwiegenden Mehrheit an den Reichstag die Frage richten, ob '
er die Wehrmacht, die staatliche Ordnung und die bewährten Grund¬
lagen des Wirtschaftslebens beibehalten und schützen wolle , und es
werde sich dann Herausstellen, ob es klug war , daß diejenigen Parteien . ,die trotz der Verschiedenheitihrer Parteianfichten in den Grundfrage «
der Nation demselben Ziele zustruerten, sich jetzt so bitter befehdet ha¬
ben.

Der Reichskanzler kann sich nicht mit irgendeiner Partei oder
einer Parteikonstellation identifizieren. Er müsse es ablehnen » sich für
eine bestimmte Partei festzulegen . Der Reichskanzler diene auch nicht
dem Parlament : er führe die Politil , die nach seiner sachlichen Ueber -
zeugung dem Wähle des Vaterlandes dienen müsse , so lange er dazudie Zustimmung des Reiches und der verbündeten Regierungen finde .
Auf dieser Grundlage suche der Reichskanzler zu einer Verständigungmit dem Reichstag zu gelangen.

Der Reichskanzl« geht sodann auf sein Verhältnis zur Sozial¬demokratie über : Bei Gelegenheit der Reichstagsinterpellation von
Albrecht und Genossen legte der Abgeordnete von Heydebrandt die Ge- :
fährlichkeit der revolutionären Umtriebe dar und verlangte Eegen -
maßregeln . Der Reichskanzler stellt sich nicht aui den Standpunkt ,daß die Parteien , die den gegenwärtigen Zustand für lückenhaft und
ungenügend erachten, nun auch sofort Gesetzesvorschläge machen. Das
zu tun , sei vielmehr die Pflicht der Regierung. Er könne nicht im
Lande den Eindruck aufkomme « lassen , als bedürfe die Regierung eines
besonderen Ansporns, um für de« Schutz der staatlichen Ordnung zusorgen.

Reichskanzler von Bethmann - Hollweg fährt dann fort :Die mit der Reform unseres Strafgesetzbuches betraute Kommission
ist zu der lleberzeugung gekommen, daß das geltend« Recht im Kampfe
gegen die Tätigkeit fanatischer Hetzer, gegen Aufwiegelung und gegendie Verherrlichung begangener Verbrechen nicht ausreicht und bei der
Weiterarbeit geprüft werden müsse, inwieweit die persönliche Frei ,
heit und das Selbstbestimmnngsrecht durch das Strafgesetzbuch nach¬
drücklicher geschätzt werden kann als bisher . Ich glaube nicht , daß die
Sozialdemokratie revolutionärer geworden ist, aber der revolutionäre
Ausdruck tritt mit brutaler Deutlichkeit hervor. Der Abg . Basser¬mann hat ihr kürzlich den Rat gegeben , sich offen und ehrlich zur
Monarchie zu bekennen . Sie (p den Sozialdemokraten ) werden die¬
sen Rat ablehnen . (Sehr richtig, bei den Sozialdemokraten .) Wir
sehen , ich habe recht ! (Lebhafte Zustimmung und Heiterkeit .) Es ist
notwendig , daß unser Volk über die Ansichten und Absichten der So¬
zialdemokratie klipp und klar Bescheid weiß.

In Magdeburg ist die Selbstbestimmung der Massen verkündet
worden . Diese Massen werden von Jugend auf gelehrt , daß alle Ein¬
richtungen des Staates der Knechtung und Entrechtung dienen . Wen «
gepredigt wird , daß nur in der Zerstörung das Heil liege , so trägt
dies die Schuld daran , wenn die Massen die Konsequenzen daraus
ziehen . Somit ist die Sozialdemokratie mitverantwort »

schien . Ohne deshalb viel unterhaltsamer zu werden, trotz aller Lustig¬keit. Denn die Sache zieht stch doch etwas zu gleichmäßig und zu lang
hin , bis der weiberseindliche Ritter von Ripafratta von der hübschen
Gastwirtin Mirandolina nicht nur von seiner Idiosynkrasie geheilt ,
sondern obendrein noch in die Wirtin rnaßlos verliebt ist und so deren
übriges Liebesgesolge weiter vermehrt. Frl . R o o r m a n als Miran¬
dolina machte das, niedlichste Schmollmäulchen . klapperte auf das ver¬
heißungsvollste mit den glänzenden Augen und plauderte so keck und
verräterisch -lieb , daß ihre Hexerei sehr verständlich wurde . Vortreff¬
lich war Herr Vau mb ach hier als Ritter von Ripafratta . Der
Uebergang seiner Stimmung , von der Feindseligkeit gegen alle Weiber
an bis zur rasenden Verliebtheit in Mirandolina , kam mit Ungestüm ,
Treuherzigkeit und schmachtender Zärtlichkeit vorzüglich zur Geltung .
Herr Wassermann gab den Habenichts von Marchese glänzend .Herr D a p p e r den reichen Grafen Albafiorita mit liebender Bedäch¬
tigkeit . Als Kellner Fabrizio genügte Herr K ö st l i n nicht recht,I eher dagegen Herr K o r t h als Diener Nino . Eines wäre der ganzen
Aufführung zu wünschen gewesen : ein lebhafteres Tempo. Die Drol¬
ligkeiten und Tollheiten auf der Bühne müssen ständig in Atem
Hallen . Änd wer sich noch der Aufführung der „Mirandolina " mit der
Truppe der Düse erinnert , wird sich auch entsinnen, was für ein
Wirbelwind damals über die Bühne fuhr. AlbertHerzog .

# * *

A Karlsruhe , 10 . Dez. In der im Hostheater morgen Sonntag , 11 .
Dezember stattfindenden Ausführung des »Rheingold "

, womit die ge¬
schloffene Vorführung des „Rings des Nibelungen" eingeleitet wird ,tritt Herr Pancho Kochen, welcher hier durch die Darstellung der
Partie des Dietleib im „Banadietrich" bekannt geworden ist und nunnun zur Aushilfe im Fache des lyrischen Tenors verpflichtet wurde ,zum erstenmal als „Froh " auf . Herr Roha , der bisherige Darstellerdes Alberich, und Herr Schüller , der bisherige Fasolt . haben ihre Par¬tien gegenseitig vertauscht : die übrige Besetzung entspricht der letztenAufführung im Februar ds. Jrs . — Die „Walküre" geht am Diens¬
tag den 13 . Dezember in Szene. In den beiden letzten Tagen des
Dühnenfestspiels , „Siegfried" (Freitag , den 16 .) und „Götterdämme¬
rung " (Sonntag , den 18 .) , tritt Frau Rüsche-Endorf vom Stadttheaterin Leipzig als Vrünnhilde auf, womit einem bei den Gastspielen der
Künstlerin als Isolde im verflossenen Sommer vielfach rege gewor¬denen Wunsch Rechnung getragen wird . Das Schauspiel, welkes mit
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Nch ffit di « Exzess « in Moabit . Wer Wind säet, erntet
Sturm ! Der Kultus der Sozialdemokratie gilt der Macht der bruta¬
le» Zahl . Dadurch wird in den Masse« ein Dünkel großgezogen, der
sich in den schlechte« Elementen in wilde Auflehnung umsetzt. Daß es
sich in Moabit um «inen wohlüberlegten Provokationspla « der
Polizei gehandelt habe, ist eine willkürliche, ««erwiesene und
unfinnige Behauptung . (Widerspruch bei den Sozialdemokraten . Zu¬
stimmung Rechts und in der Mitte .) Ich möchte öffentlich ansspre¬
ch««, daß die Polizei in Moabit ihre Pflicht getan hat . (Zuruf des
Abg. Ledebour : Skandalöse Beeinflussung eines schwebenden Prozes¬
ses ! Stürmische Rufe der Mehrheit : Ruhe ! Ruhe !)

Der Reichskanzler fährt fort : Hinter der Provokationsthese will
die Sozialdemokratie nur ihre Mitschuld verstecken. Es wird ihr nicht
gelingen , aber fie wird neue Ausschreitungen zur Folge haben . Die
Stimmung , die in Moabit losgebrochen ist, ist das Werk der
Sozialdemokratie . Die Frage , ob das gemeine Recht bei
furchtloser Anwendung ausreicht , zur Bekämpfung der in ihren Zielen
gesetzwidrigen Machtpolitik der Sozialdemokratie ist schon von dem
Fürsten Bülow bejaht worden . Derselben Anficht bin auch ich . Vor¬
schläge zu Ausnahmegesetze« gegen die Sozialdemokratie mach« ich
nicht. Was die Sozialdemokratie höchstens erreichen kann, ist, daß
viele Menschen in den byzantinisch umworbenen Massen in Unglück
kommen . Ihre politischen Endziele und wirtschaftlichen Utopien lehnt
das deutsche Volk in seinem Herzen ab . (Lebhafte Zustimmung bei
allen bürgerlichen Parteien ) . Die Politik der sozialen Fürsorge hat
mit der Sozialdemokratie nicht das mindeste zu tun . Die Energie in
der Niederwerfung der Widersetzlichkeitwird wachsen mit der Wider¬
setzlichkeit selbst .

Der Reichskanzler richtete zum Schlüsse den Appell an alle
bürgerliche « Parteien , in gemeinsamer Arbeit zu
erhalten » was in gemeinsamer Arbeit geschaffen
worden ist . (Lebhafter wiederholter Beifall .)

Abg. Bassermann (natlib .) : Bei allen Betrachtungen über
die Finanzreform muß der Gesichtspunkt festgehalten werden , daß es
weniger darauf ankommt, daß das Geld beschafft wird , als , wie es
gewonnen wird . Fürst Bülow hat damals den Reichstag auflösen
wollen, weil die Finanzreform den sozialen Gedanken verletzte.

Die Reform der Strafprozeßordnung , die Penfionsverficherung der
Privatbeamten , die Reform der elsaß- lothringischen Verfassung be¬
grüßen wir . Die Worte des Kanzlers über die wirtschaftliche Politik
des Reiches können wir Wort für Wort unterschreiben. (Bravo !
Sehr richtig !) Industrie , Handel und Landwirtschaft sind unter ihr
aufgeblüht .

Wir freuen uns , daß der Kanzler über den Parteien stehen will
und Ausnahmegesetze ablehnt . Die Sozialdemokratie hat nicht durch
eigene Kraft in letzter Zeit werbende Kraft bewiesen.

Die Wissenschaft und auch Praktiker , wie auch der verstorbene
von Kardorff , verwerfen llmsturzgesetze . Die Moabiter Vorfälle dür¬
fen in ihrer Gesamterscheinungsform nicht unterstützt werden. Sie
sind zweifellos mit durch die verhetzende Tätigkeit der Presse veran¬
laßt worden. Zu ihrer Bestrafung wäre ein beschleunigtes Verfahren
nötig , ohne daß es zu einem Monstreprozesse kommt.

Die Finanzreform müßte selbstverständlich Millionen bringen .
Vielleicht wäre fie in der Form nicht gekommen, wenn wir damals
den jetzigen Staatssekretär gehabt hätten .

Die Beteranenfürsorg « ist heute eine absolute Notwendigkeit .
(Sehr richtig !) Eine Wehrsteuer zu ihrer Deckung wäre nicht zu ver¬
werfen. Die jetzige Finanzreform wirkt unsozial. Wir waren zu
einer gerechten Reform bereit , die dasselbe Ergebnis gehabt und auch
die großen Vermögen belastet hätte . Die Kritik , die man heute
Steuerhetze nennt , ist aus dem Volke , nicht aus dem Parlament ge¬
kommen .

Der erfreulich« Auflchwung der Industrie ist zum Teil auf die
jährliche Bevölkerungszunahme von 900 000 Personen zurückzuführen.
Trotzdem besteht die Tatsache, daß die Industrie unter den neuen
Steuern schwer leidet , namentlich die Tabak- und die Zündholz-
fabrikation .

Der Abkehr vom Quinquennat im Heereswesen möchte ich wider¬
raten . Die Vermehrung der Artillerie ist nötig angesichts der Ueber-
macht der französischen Artillerie . Leider gehen die Pioniere ganz
leer aus trotz der großen Bedeutung dieser Waffe . Die Heeresvorlage
hätte etwas umfangreicher sein können. Der verkauf des Tempelhofer
Feldes hat lediglich Bedeutung in sozialer Hinficht. Die Flotte hat
sich Dank der zielbewußten Arbeit des Staatssekretärs von Tirpitz
gut entwickelt, ohne England Berechtigung zur Furcht vor einer Inva¬
sion zu geben.

Der Kaiser hat sich in seiner ganzen Regierungszeit als Fricdens -
fürfi erwiesen.

In der letzten Zeit haben wir in unseren auswärtigen Beziehungen
eine Besserung zu verzeichnen. Zn Asten haben wir Interesse an der
Bagdadbahn und an einem friedlichen, unabhängigen Persien . Be¬
dauerlich bleibt die Anpöbelung des Kaisers von Rußland durch die
sozialdemokratische Presse, die unsere Beziehungen zu einem großen
Volke geradezu stören kann . In Marokko haben wir klingende Er¬
gebnisse «icht erzielt . Frankreich macht fortgesetzt neue Vorstöße auch
in solche Gebiete , wo die Gebrüder Mannesman « Konzessionen haben

Abg. Bassermann schließt : Die Erhöhung des Dispositions¬
fonds des Auswärtigen Amtes sollte, wie der Etat verlangt , vorgenom-
me« werden. Dem Ruse des Abg. Speck zur Sammlung , kön -
neuwirnichtFolgeleisten angesichts der Antimoderni ,
stenbewegung der letzten Zeit und anderer Vorgänge .

Unsere inner « Verwaltung ist nicht auf der Höhe. Es muß eine
Periode der Reformen eintteten . Neue soziale Schichten drängen sich

der Einstudierung des neuen Weihnachtsmärchens »Treulieb und
Wuuberhold " beschäftigt ist, wird am Mittwoch , den 14 . Hebbels »Ma¬
ria Magdalena " und am Donnerstag , den 15. dis beiden neuen Lust¬
spiele »Münchhausens Antwort " und »Mirandolina " zum erstenmal
wiederholen . Die erste Aufführung des Märchens findet am Samstag
den 17., abends 5 Uhr , bei ermäßigten Preisen statt . — Als nächste
Neuheiten sind zwecks Aufführung in der Woche nach Weihnachten in
Vorbereitung das Schauspiel »Herr und Diener " von Fulda und die
mufikalischen Einakter »Brüderlei « fein " von Fall und »Susannens
Geheimnis " von Wolf -Ferrari .

Ans dem gewerblichen Leben.
ad . Pforzheim » 10. Dez. Von Mannheim wurden

18 Schutzleute hierher kommandiert zur Vorbeugung von
Unruhe«, die durch den derzeitigen Streik in der Gold¬
industrie befürchtet werden .

— Paris . 10 . Dez. (Tel .) Die Buchdruckereibefitzer von
Mo«tlu<on, deren Arbeiter in den Ausstand getreten sind ,
lehnten die beantragte schiedsgerichtliche Entscheidung durch
den Friedensrichter ab und schlossen ihre Betriebe . Eine
B«chdr«ckerei ist durch eine Feuersbrunst zerstört worden .
Die gerichtliche Untersuchung ergab, daß das Feuer angelegt
worden war .

Sport -Nachrichten .
O K«rlsruh «, 10. Dez . Am morgigen Sonntag den 11 . Dezember

stehen sich auf dem Alemannia -Sportplatz — Haltestelle Schloß
Rüppurr — die Stuttgarter Kickers und der hiesige Fußballklub Ale¬
mannia im Ligaspiel gegenüber . Das Spiel , das um %3 Uhr be¬
ginnt , verspricht ein recht interessantes zu werden . Die Spiele der
sympathischen Stuttgarter Kickers sind sehr gern gesehen , fie bringen
dem Zuschauer stets einen sportlichen Genuß, weshalb der Besuch nur
«mpfohlim « erden kann.

empor und verlangen ihr Recht. Wir müssen vorwäns schreiten zu
neuen Reformen und Zielen .

Rach den Ausführungen Bassermanns ergreift _
-

Reichskanzler v. Bethmana - Hollweg zum zweitenmal das
Wott , um einige Fragen über die auswärtige Politik zu beantworten .

Der Reichskanzler dankte zunächst den Staatsmänner « der ver¬
bündeten Reiche für die warmen Worte , die sie in ihren Parlamenten
über die gegenseitigen Beziehungen gesprochen haben . Er schließe sich
seinerseits diesen Erklärungen gerne an .

Das Borgehen eines franzöfischen Schiffes nach Agadir habe bis¬
her keine amtliche Aufklärung gefunden. Wir werden unsere Rechte
und die Interessen der deutschen Untertanen mit Nachdruck schützen.

Das Zustandekommen der türkischen Anleihe durch ein deutsch-
österreichisch-nngarisches Konsottium hat die Regierung mit ihrer
Sympathie begleitet aus der politischen Erwägung heraus , daß
Deutschland durch ein Entgegenkommen gegenüber den finanziellen
Bedürfnissen der Türkei gleichzeitig seinen Bestrebungen zur Aufrecht¬
erhaltung des Friedeus und des Status quo einen wesentlichen Dienst
leistet.

Der Reichskanzler ging dann auf die deutsch-englischen Beziehun¬
gen, sowie auf die angeblichen Verhandlungen wegen Beschränkung
der Serrüftungen ein. Er führte aus , Deutschland begegne sich mitEng -
land in dem Wunsche , der Rivalität in Bezug auf die Rüstungen ent-
gegenzuarbeiten. Auch er betrachte eine offene, vertrauensvolle Aus¬
sprache und eine darauf folgende Verständigung über die gegenseitig
vorhandenen wirtschaftlichen Interessen beider Länder als das sicherste
Mittel zur Beseitigung jeglichen Mißtrauens .

Der Reichskanzler ging hierauf zu den Entrevuen des Kaisers
mit dem Kaiser von Rußland über , die einen befriedigen und harmo¬
nischen Verlauf genommen haben . Die deutsche und die russische Re¬
gierung werden sich in keinerlei Kombinationen einlassen, die eine
agressive Spitze gegen den anderen Teil haben würden . In Persien
müssen wir wünschen , daß unser Handel nicht gestört wird und sich
weiter entwickelt. Rußland habe den gleichen Wunsch für seinen Han¬
del und außerdem besondere Wünsche bezüglich der Sicherung des per¬
sischen Gebietes , das an Rußland grenzt . Desgleichen gebe ich gerne
zu, daß Rußland hier einen besonderen Einfluß haben muß. Die
Unterredungen während der Potsdamer Entrevue haben da und dott
scheinbare Mißverständnisse beseitigt und das alte vertrauensvolle
Verhältnis zwischen Rußland und uns hergestellt. (Beifall .)

Abg . Dr . W i e m e r (fortschr. Bpt .) : Wir werden gern zum
Wohl« des Vaterlandes uns an der praktischen Arbeit beteiligen .
Diese kann aber nicht die Erinnerung an die Sünden der Vergangen¬
heit verwischen . Für die landwirtschaftlichen Arbeiter kommt nichts
zu Stande . Die Verfassung für die Reichslande erscheint unzulänglich ;
nicht einmal das Rsichstagswahlrecht will man bewilligen ! Die
Wirtschaftspolitik hat die Kehrseite der Verteuerung der Lebens¬
mittel und der Rohmaterialien . Wo bleibt die konstitutionelle Siche¬
rung unseres Staatslebens ? Der Reichskanzler Fürst von Bethmann -
Hollweg (andauernde Heiterkeit ) ist hierin weit hinter Fürst Bülow
zurückgeblieben .

» * *

<= Berlin , 9. Dez . Die Kommission für die Wert -
zuwachssteuer hat heute den Antrag der Eteuerpflichtig -
keit des Landesherrn mit 13 gegen 12 Stimmen
angenommen .

Vermischtes.
hd Rom , 10. Dez . (Tel .) 400 Gefangene des Gefängnisses

von Civita vecchia haben gemeutert . Drei Kompagnien In¬
fanterie mutzten einschreiten und die Ordnung wieder Her¬
stellen . 30 Gefangene sind mit Einzelhaft bestraft worden.

hd Paris , 10 . Dez . (Tel .) Nach einer New -Porker Depesche des
„Matin " hat der Staatssekretär Knox der italienische Regierung tele¬
graphisch mitteilen lassen , daß der Gattenmörder vom Comer -See,
Porter Charter , den italienischen Behörden zur Bestrafung ausgelie -
sett werden wird .

hü London, 10. Dez . (Tel .) Seit vorgestern herrscht auf
der Nordsee und im Kanal heftiger Sturm . Eine Anzahl
Schiffsunfälle sind vorgekommen. Morgens 1 Uhr wurde
bekannt, datz der grotze Dampfer »St . Leonhard " aus Liver¬
pool auf hoher See plötzlich verschwunden sei. Ein Teil der
Besatzung wurde durch den Dampfer „Lazie" gerettet und in
St . Michael in Irland gelandet . Der französische Segler
„Loanao " ist gestern morgen während des heftigen Sturmes
an der Küste von Rholilly gestrandet . Ein Fischerboot
wurde gegen die Küste von Berwickshire geworfen ; 2 Mann
der Besatzung ertranken .

Letzte Telegramme
der „Sadischen Presse".

ff Berlin , 10. Dez . (Privattel . ) Nutzer Hamburg
suchte heute auch Bremen beim Reichskanzler v . Beihmann -
Hollweg um Erleichterung der Fleischeinfuhr
nach dem Vorgang Badens nach .

— Berlin , 9 . Dez . Der Rektor der Berliner Handels¬
hochschule, Geh . Hofrat Dr . Dnncker , ist heute morgen ge¬
storben.

Labiau , 9. Dez . (Vorläufiges amtliches Wahlresultat .)
Bei der Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Labiau -Wehlau
wurden in der Stichwahl insgesamt 17 087 Stimmen abge¬
geben. Davon entfielen auf Bürgermeister Wagner (fort -
schrittl. Volksp.) 9844 und auf Landesrat a . D . Burchardt
72 23 Stimmen . Wagner ist gewählt .

— Christiania , 10. Dez. Der diesjährige Nobelpreis
wurde dem internationalen permanenten Friedsnsburea « in
Bern zuörteilt .

= Kalkutta ,9 . Dez . Der Platz , auf dem sich der Zu-
sammenstotz zwischen Mohamedanern und Hindus ereignete ,
war das Stadtviertel Moroari , das gestern früh 10 Uhr von
Mohamedanern in grotzer Menge durchzogen wurde . Die
Behörden haben 2 Kompagnien Infanterie mit Maschinen¬
gewehren und eine Schwadron Kavallerie dorthin entsandt .
Das Eintreffen der Truppen machte keinen Eindruck auf die
Menge, die den Kordon zu durchbrechen suchte. Hierauf griff
die Polizei an und trieb die Menge , nachdem sie kurzen
Widerstand geleistet hatte , auseinander . 24 Personen wurden
verletzt. Die Ordnung ist zwar wiederhergestellt , aber die
Mohamedaner fahren fort , sich in grotzen Massen zusammen¬
zurotten . Einige Läden wurden geplündert .

Bor » englischen Wahlkampf .
= London, 9 . Dez . Aus Anlaß der Wahlen kam es gestern in

Belfast zu stürmischen Straßenszenen , bei denen
mehrere Personen verletzt wurden und viele Schaufenster
zertrümmert wurden ; auch einige Revolverschüsse wurden abgefeuert .

Der Minister Lloyd George hielt in Bangor Minister Chur -
ch i l l in Swindon gestern Reden, in denen sie erklärten , die Regierung
besitze eine gute substanzielle, homogene Majorität und es sei ein
Unsinn, wenn Balfour von einer Neuwahl spreche, die in wenigen
Monaten stattfinden müsse.

Der Tarifreformer Bonar Law erklärte in Rateliffe , wenn die
Regierung nach dem jetzigen Wahlergebnis den Boden verloren habe.

jv sei sie nicht im Stande , oom König oen Umsturz der Verfassung zu
oerlangen .

— London, 9. Dez . Bis halb 1 Uhr mittags waren gewählt
170 Liberale , 218 Unionisten , 30 Vertreter der Arbeiter . 52 Anhänger
Redmonds und 5 Anhänger O'Briens . Dir Liberalen gewinnen 1 «,
die Unionisten 21, die Arbeiterpartei 4 Sitze . Premierminister 3 «,
guith wurde in East Fifre mit 5149 Stimmen gegen Sprott , auf de,
3250 Stimmen entfielen , gewählt .

Ei « Ueberfall durch Beduinen .
= Konstantinopel , 10 . Dez . Nach authentischen Nach¬

richten haben in Therak 5000 Beduinen den Mutessarif ,
alle Zivilbeamten mit ihren Familien und
die ganze Garnison niedergemetzelt . Unter den
Opfern befinden sich viele Christen.

— Konstantinopel , 9. Dez . Nach einer Meldung des „Osmani -
schen „Lloyd" über den Bedui nen - llebersall haben
die Beduinenstämme in Kerak die Christen östlich der
Toten Meeres angegriffen , die Besatzung niedergemacht und über
100 Christenabgeschlachtet . Ferner sei die Stativ « Kattanr
an der Hedschasbahn von Beduinen ebenfalls zerstört worden ; auch
Beamte und ihre Familien sollen niedergemacht worden sein. Der
„Zkdam" gibt die Zahl der in Kerak llmgebrachten auf 40 an . In die
bedrohte Gegend wurden Truppen abgesandt .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr.
Die Lustdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche

wie gestern. Während hoher Druck, wie bisher das Innere
Rußlands bedeckt , befindet sich im Südwesten von Irland
eine tiefe weit nach Osten hin ausgebreitete Depression .
Unter ihrer Einwirkung ist das Wetter in Deutschland trüb,
ziemlich mild , doch sind nur stellenweise geringe Niederschläge
gefallen ; bei uns war infolge vorübergehenden Aufklärens
am Morgen leichter Frost eingetreten . Da das Orts¬
barometer fällt , so macht die Depression einen neuen Vorstoß
in das Binnenland herein ; es ist deshalb meist trübes und
mildes Wetter mit Regenfällen zu erwarten .

Werterbericht vom SÄwarzwald
$ Hundseck , 10. Dez. 1. Grad Wärme ; leichter Ostwind ; kein»

Skibahn .
$ Ruhstein , 10. Dez . Stellenweise Schnee; 4 Grad Wärme ; Fahr -

sttaßen schneefrei .
$ Feldberg , 10 . Dez . Stellenweise Schnee; 2 Grad Wärme ;

Wetter bedeckt.

Pergnügungs- und Nereins-An;eiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Somitag ^ den 11 . Dezember :
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Arbeiterbildungsverein . 9% U . vm . Bes. d . Kunsthalle u . d . Thomamch
Beiertheimer Fußballverein . 214 Uhr Ligaspiel .
Evangelischer Südstadtkirchenchor. 8 Uhr Konzert in der Stadtkirche,
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
Fußballklub Alemannia . 214 Uhr Ligaspiel .
Fußballklub Frankonia . 1, 2% Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 2 '/ , Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 214 Uhr Spiel .
Fußball -Verein . 214 Uhr Ligaspiel . 9 Uhr Zusammk. im Klubhaus .
Jnstrumentalverein . 1114 Uhr Aufführung in der Auferstehungskirche.
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger , Kapitelsaal .
Rudervrrein Sturmvogel . 4 Uhr Zusammenkunft im Bootshaus . |
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 9.42 Uhr .
Sportsfreunde . 6 Uhr Weihnachtsfeier im Saalbau , Eottesauerstraße .: |
Brr . f. Berü . d. Frauenkleidung . 4 ll . Ansprache, Turnh . Nebeniusschule,
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von li —ll Uhr >

$ Weltkinematograph Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Lehars rci»
'
|

zende Operette „Der Graf von Luxemburg " bildet vom 10 .—16. Dezbi-
die Hauptattraktion des Welt -Kinematograph . In zehn Original -
Tonbildern spielt sich diese lebenssprühende Operette , die von dem I
Ensembles des Neuen Operetten -Theaters Berlin , dargestellt -ist, ab. r
Mizzi Wirth , Lisa Weise, Carl Bachmann , Fritz Werner und Julius
Sachs , die Sterne der Berliner Kunst bilden die Darsteller dieser ent¬
zückenden Operette . Ueber die Kunst im Kinematographen gibt es viele
Meinungen . Wer aber „Den Graf von Luxemburg " im Welt -Kine¬
matograph gesehen hat , muß unbedingt in die Reihen der Bewunderer !
treten , denn die feine Darstellung , durchglüht von sonnigem Humor , I
der das Leben ganz von der angenehmen Seite aufzufassen weiß, be- I
zaubert mit seinen geistessprühenden Wendungen alle Beschauer. Die l
zweite Serie des Films „Arktische Zeppelin -Luftschiff -Studienreib I
nach Spitzbergen" zeigt wiederum recht viel Interessantes aus dem !
hohen Norden und diese Bilder sind von hohem wissenschaftlichen Werü l
„Die Einnahme von Saragossa " ein wunderbarer Kunstfilm an dem sich !
über 500 Künstler beteiligen , veranschaulicht den Krieg der Franzose« I
gegen die Spanier im Jahre 1809 . Das in jeder Beziehung sehr reich« I
haltige Repertoir , das in den Film „Der Graf von Luxemburg" und- >

„Die Einnahme von Saragossa " zwei Schlager besitzt, übertrifft alle»
Erwartungen . 180»? >

MIM Mqueur aller Nationen!
Bnreaux für Deutschland : IJerlin W . 30 .

ist bekannt als billigste , reellste
leistungsfähigste

Mir -
, M

iir lim- 1
Nur Kronenstraße 32,

T -ä&^
En gras . Mus String , Mnruge . En detail
Als pasicnde Weihnachts - Geschenke empfehle :
Alle Genres Weisswaren , Unterröcke , ReformL-einkleider , Taschen¬
tücher , Handschuhe , Sweaters , Strümpfe , Schürzen , Krawatten , Fächer,
Gürte , Leder , Perl - u . bold-Taschen , Marabout- u . Str &ussfeder - Boas,
Kopf-Shawts von der einfachsten bis feinsten Art , Sportjacken ,
Sportmützen , Kragenschoner , die neusten Haargarnituren , Biusen etc.
Größte Auswahl . Telephon 372 . Billigste Prerte .

Kassetten eiserne
für Geld , Wertpapiere , Sparkaffenbücher .

Karlsruhe
Erbprinzenstr . S4 . 18113 .4 .1

Wilhelm Weiss , K
FS ,
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Boiänder

Grosser Weihnachtsverkauf
Ml hervorragenden

" 1

.
. is

17959

Damen-Wäsche
Taghemden . von 1.15
Beinkleider . . „ 1 .10
Nachthemden . . „ 3.50
Nachtjacken . . . „ 1.25
Untertailien . . „ — .65
Anstandsröcke : von 1 .25

Teppiche
Axminster -Teppiche von 4 .90 an

130/200 cm

Tapestry -Teppiche v0D 8 .90 an
135/200 cm

Velour -Teppiche . von 14.75 an
Haargarn -Teppiche , unverwüstlich.
Bettvorlagen 1 .10 «

an

Gardinen
Vorhänge am st ., schmal, V . 20 Pfg.

breit , von 45 Pfg . an
Vorhänge , abgepasst . von 2 90 an
Brises - Bises . ; VOn 30 wg . an
Bettdecken . . . von 2 .50 aa

Tischdecken
Waschdecken . . . von 1.25 an
Filz - u . Tuchdecken 2 .25bis25 -

Plüschdecken . . 4 .50bis24 -

Künstlerdecken . . von 3 .75 an

Wolldecken
Besondere Gelegenheit !

Ein Posten h ’wollene
iacquarddecken . das stück 5 60
Kameelhaardecken von 8 .90 an
Steppdecken . . . von 8 .75 an

B ’svollei ^e
Jacquarddecken . . von 2 .90 aQ

Reisedecken
Schöne Auswahl , von 6 .50 bis 25 .“

Felle gefüttert . . von 1. 25 an

Kissen und Kissenplatten
Linoleum am s^ck

Linoleum -Teppiche

Linoleum -Läufer u . -Vorlagen

Auf sämtlich Artikel
5% Barrabatt oder Rabattmarken.

Kleider- und Blusenstofe
Schwarze Kleiderstoffe . Mtr. Mk . — .85 ^ s .so

Einfarbige Kleiderstoffe m* . Mk — 75 b»
Nouveaute -Kleiderstoffe Mtr . 1 .10 b» 7.s «
Blusenstoffe , Blusenflanelle Mtr. Mk . — .85 w* 4.50
Hauskleiderstoffe ,

Loden ^ te QuaJitl Mt .
— .45 bis 1.50

Kinderkleiderstoffe ,
hübsche Ka 0S

Mtr. Mk .
— .90 b« 2.2s

Besonders preiswert :
1 Posten Damentuche 110 u . 130 cm breit „

Ia . Qual , mit hohem . Glanzeffekt . . Mtr. 2 .75 und höher
1 Posten Wollmousseline . . . m* 65 und 90^

Blusen und Kostümröcke
Woll -Blusen Mk . 3 .25 b» 2«.-
Velour -Blusen Mk. 1.25 ^ s .-
Spitzen -Blusen . . . . . . . 1 Mk . 2 .90 bis ss .-
Kostümröcke Mk . 2 .40 bis » « .-
Unterröcke Mk . 1 . 90 bis 28 .-

Herren- u. Knabenanzugstoffe
Cheviots , reinwollen , 140 cm br. von 2 .75 an
BUCkskin , schöne Neuheiten , 140 cm br, von 1,90 bis 18.—

WeihnatiiMupons
Praktische Geschenke , ausserordentlich billig .

Für Kleider
Beige, 'Cheviot , Diagonal , Halbtuch ,

Nouveautes , Waschstoffe
je 6 Meter , « 25 3 OK
doppelteBreite *

das Kleid 4 .75,6 . 50,8 —

Für Blusen
schöne Streifen , Flanelle,

Velours etc .
je 2 Va und ine I 7 C O Kfl3 Meter " 2 ,
die Bluse 3 .75 , 4 .50 , 6 .50

Auf Wunsch in hübschen Weihnachts -Cartons .
Für Männerhemden

je 3V> Mtr. das Hemd
Mk . 1. 10 , 1.40 , 175 , 2 . 10

je 7 Mtr. 2 Hemden
Mk . 2 . 20 , 2 .80 , 3.50 , 4 .20

Für Handtücher
je 6 Mtr. Vs Dtzd. Mk . ! 25 , 1.75

Für Nachtjacken
je 2 Mtr. Flanell , Pique 80 z , I.—

Für Bettbezüge : per Bezug

Für Frauenhemden
je 2 V* Mtr.

das Hemd 85 § , i.— , 1.45 , 1. 75
je 5 Mtr. 2 Hemden Mk. 1.70

2 — , 2 .90 , 3 50

Für Bett - u . Leibwäsche
je 10 Mtr. Mk . 2 .90 , 3 .50 etc.

Für Schürzen
je 1 Mtr. die Schürze 45 4 > 65 H

Mk . 1 .90, 2.25, 3 .25 etc.
Grosse
Posten zi

Herren -Wäsche
Oberhemden .
Nachthemden ;
Kragen
Manschetten .
Garnituren . .
Kragenschoner

von 3 .25 an
„ 2 .75 an

- 35

>>
-

. 50

„ - 75

>>
- 40

an
an
an
an

von
Dtzd .

Tischwäsche
Tischtücher
Servietten .
Teegedecke
Tischläufer .
Mitten - Decken .
Paradehandtücher

Trikotagen
Normalhemden . .
Normalhosen .
Unterjacken . . .
Gestrickte Westen

für Herren und Damen
Knaben -Sweater .

1 .25 an
3.75 an
4 .40 an
1.25 an
1.25 an
LlQan

von1.25
1.35

“.65 an

an
an

1.25 «,
1.20 «

Schürzen
Bundschürzen ia . suai . von - .05
Roformschürzen . ; „ 2 .90 «
Zierschürzen . . „ — .45
Kinderschürzen . . „

—.35

an

an
an

Taschentücher
Bildertaschentücher f Kin

v
d
0
e
Q
r 8 §

Buntrandtücher . . vonttUan
WeißeT aschentücher V,J£ - 75 ^ an
Madeira -Taschent . 85 §
Buchstabentaschent . VOn 28 ^

an

an

An den Sonntagen vor Weihnachten find die
Gefdiäftsräume von 11 bis 7 Uhr geöffnet .
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Liebesglück -er Prinzessin Elisa Naöziwill.
Elisa Radziwill » — ein vielgenannter Name und doch bis heute

keine greifbare Gestalt . Man sprach von der Prinzessin als von der
Jugendliebe Kaiser Wilhelms I . und hatte damit den Inhalt dessen,
was man von ihr muhte, erschöpft . Haben verschiedene Veröffentlich-
mrgen in den letzten Jahren so manche Aufklärung über das Wesen
und die Persönlichkeit der Prinzessin geliefert , und find auch ins¬
besondere ihr Seelenleben und ihre Beziehungen zum nachmaligen
Kaiser in das Licht der Forschung gerückt worden , — jetzt erst empfängt
man Einblick in das Drama , das die Liebe des Prinzen Wilhelm zu
Elisa und das Scheitern eines schönen Lebenstraumes in fich birg ;
Soeben erscheint nämlich ein Werk „ElisaRadziwill . Ein L e -
ben in Liebe und Leid "

, unveröffentlichte Briefe der Jahre
1820—1834 , herausgegeben von Dr. Bruno Hennig, im Berlage von
Ernst Siegfried Mittler und Sohn in Berlin ; diese Briefe und der sie
verbindende Text umhüllen in der Tat das große Geheimnis , das bis¬
her fich um die Person der unglücklichen Fürstentochter gewoben hatte .
Was bisher noch zweifelhaft war , — ob die Prinzessin die starke Liebe
des Prinzen Wilhelm auch erwidert hat — , es wird zur Gewißheit .
Denn in den nun veröffenrlichten Briefen an ihre vertrauteste Freun¬
din , an die Gräfin Lulu Stosch, geborene v . Kleist, spiegelt sich das
zarte Liebesleben der Prinzessin Elisa wider , alle Wonne und das bit¬
tere Leid, das die Trennung von dem Prinzen ihr zugefiigt hatte .

Prinz Wilhelm ist im Hause Radziwill schon aus - und eingegan¬
gen, als Elisa noch Kind' war . Er , der fast auf den Tag genau so alt
war wie der älteste der Radziwillschen Prinzen , fand dort , was er im
eigenen Vaterhause entbehren mußte ,

— ein reiches, glückliches Fami¬
lienleben . Der Mutter der Prinzessin , seiner Tante , gehörte seine Ver -
ehrung schon lange , ehe die Tochter seine sBlicke auf sich gelenkt hatte .
Man sah sich, wenn die Radziwills in Berlin waren , wohl nahezu täg¬
lich, und Elsa reifte in diesem harmlos fröhlichen Umgang vom
Mädchen zur Jungfrau heran , ohne jemals andere Empfindungen als
die guter Kameradschaft für irgend einen der Königssöhne zu hegen,
die in ihrem Elternhause verkehrten . „Wenn er nicht angefangen
hätte , mich zu lieben , würde ich nie einen Unterschied zwischen ihm und
seinen Brüdern gemacht haben," hat sie in einem späteren Rückblick auf
die Anfänge ihrer Liebe gesagt. Zu -der gleichen Zeit aber , in der die
Briefe Elisas und ihrer Mutter erkennen lassen, daß man des Prinzen
Neigung verstanden hatte , wird aus dessen Briefen ersichtlich , daß er
seine .Neigung zu bekämpfen suchte . Das strengste Pflichtgefühl , das den
Königssohn auch in seinen allerpersönlichsten Empfindungen band , hat
das Glück dieser reinen Liebe schon in den ersten Anfängen gestört.

Auf einem gemeinsamen Ausflug nach Freienwalde war es Elisa
zuerst zum Bewußtsein gekommen , daß Prinz Wilhelm sie liebe . In
dieser Zeit der jungen Liebe sind die Beziehungen der beiden noch frei
von starker Leidenschaft. Auf der Seite des Prinzen ist zunächst ein
Gefühl warmer Zuneigung für die Tochter einer hochverehrten Für¬
stin seines Hauses vorhanden , auf ihrer Seite noch weniger als das :
Ein gehobenes Selbstgefühl der Siebzehnjährigen , unschuldiger Stolz
über die Aufmerksamkeiten des Königssohnes . Später , von einer Reise
nach Schlesien, schreibt sie der Freundin : „Prinz Wilhelm fand ich —
in Landeck — in einer munteren Gesellschaft . Wilhelm war gut und
freundlich jwie sonst . . .

“ Zwei Tage nachher : „Prinz Wilhelm . . .
war so sehr gut und herzlich, als wir schieden , daß ich nicht ohne Weh¬
mut daran denke . Gewiß, er liebt mich recht herzlich — über das
übrige will ich kein Urteil wagen , sondern stelle Gottes Fügung alles
anheim .

" Und dann : „Als wir in Landeck voneinander schieden , be¬
gleiteten wir ihn bis Kunzendorf . Er war so bewegt , er weinte so
heftig , daß es mich innig rührte und ich mir sagte : Kann er so um mich
weinen ?" An anderer Stelle heißt es in demselben Briefe : „Prinz
Wilhelm schreibt , wie sonst , recht ausführlich , lange Briefe .

"

In danmligen Briefen aus Posen klagt die Mutter Elisas über
,-as „Gerede und Eeklake " einer „Klatschenden kleinen Welt wie die
hiesige " und erzählt seiner Freundin , ste habe sich jetzt sehr ernsthaft
verbeten „Anspielungen auf Dinge zu machen , von denen nicht die

Rede wäre ." Aber während Elistl sich im Laufe des Jahres 1821 , wohl
bestärkt durch die gewaltsame reservierte Haltung des Prinzen , zur
Ruhe und Entsagung durchgekämpst zu haben scheint , war Prinz
Wilhelm im Sommer „mit stärkeren Gefühlen geschieden " als jemals .
Nun folgten schwere Tage , denn wenn der König in die Verbindung
des Prinzen mit der Prinzessin Elisa Radziwill einwilligen sollte, so
mußt« vorher die Ebenbürtigkeit der Familie Radziwill festgestellt sein.
Schwere Tage waren es für beide Teile ! Die Fürstin und ihre Tochter
haben noch später mit Schrecken und Bitterkeit an diese Tage der
„Recherchen des Hausministeriums " gedacht, die nicht anders als '
kränkelnd und demütigend wirken konnten, weil ste schließlich doch die
vom Hausministerium wohl schon von vornherein nie bezweifelte
llnebenbürtigkeit ergaben . Prinz Wilhelm war nach der Entscheidung
aus Berlin geflohen. Ein Vierteljahr lang reiste er, von leidenschaft¬
lichem Schmerz erschüttert , ja bis zur physischen Erkrankung nieder¬
gebrochen , am Rhein und in den Niederlanden umher . Erst als der
König es ausdrücklich befahl, kehrt er nach Berlin zurück, um nach
zwei Wochen wieder nach Teplitz zu reisen . Am Abend vor dieser
zweiten Abreise hat der Prinz förmlich Abschied von Elisa genommen.
Die keusche Schönheit dieses Abends im nächtlichen Dunkel des heuti¬
gen Reichskanzlergartens enthüllt ein Brief Elisas : „. Am Tage
vor seiner Abreise hat er hier gesessen, und den Abend mit uns zuge¬
bracht bis nach zwölf Uhr des Nachts , und immer im Garten . Ohne
Zwang und Aufsehen haben wir uns da sprechen können, wie ein
Bruder mit seiner Schwester spricht. Es war aber doch noch viel
schöner ! Er gab mir einige Aufschlüsse über sein Benehmen in
Schlesien, wovon ich ihm aufrichtig um Rechenschaft gefragt , und er
sprach so schön, so herrlich , so ohne irgend einen Anstrich von selbst¬
süchtiger Liebe, daß ich mich nicht halten konnte, und meine Tränen
fielen reichlich aus meine Hände . Ich habe auch nicht versucht , ihm
zu verbergen , wie sehr seine Rede mich gerührt , und habe ihm alles
gezeigt, was in mir vorging ! Diese Unterredung , dieses Wiedersehen
hat viel gewirkt und viel Gutes gehabt , meine teuere Lulu ! Er ist mir
noch viel werter geworden in dieser kurzen Zeit , und fest ist der Vorsatz
in mir eingewurzelt , allen Stürmen zum Trotz sein Angedenken und
meine Treue ihm im Herzen zu bewahren ! Er hat sich mit mir aus¬
sprechen können und hat von mir selbst erfahren , was er nur durch
Mamas Versicherungen kannte ! So haben wir uns mit tausend
Tränen und vielem Weh, aber doch nicht ohne ein kleines Fünkchen
Hoffnung getrennt ".

Noch einmal , im Jahre 1823 , wurden die Verhandlungen über die
Zulässigkeit der Verlobung der beiden Liebenden ausgenommen . Prinz
Wilhelm hatte im Dezember mit dem König eine Unterredung , die
„sehr heftig" verlies , so daß er „jede Hoffnung schwinden sah "

. Nach
drei Jahren der schmerzlichsten Trennung trafen sich die Liebenden
wieder . „Da führte ihn"

, schreibt Elisa , „Papa herein . Seine Tritte
hörte ich , ehe er eintrat , aber nicht seine Stimme . Er flog auf Mama
zu , nachher gab er mir die Hand . Wir zitterten heftig , aber geweint
haben wir , glaube ich , nicht. Wir haben uns auch umarmt , aber ganz
wie sonst . Die ersten Worte , die er herausbrachte , waren : ,Nach drei
schweren Jahren der Prüfung .

' Deine Freundin war ganz stumm,
mein liebster Schatz , und konnte dann erst wieder sprechen , nachdem sie
sich im anderen Zimmer ausgeweint . . . . Ich bin unaussprechlich
glücklich ! das ist genug !"

Das Schicksal hat die Verbindung der zwei Menschen, die sich so
treu geliebt , nicht gewollt . . . . „Er hat aus Pflicht des Königs Wunsch
erfüllt "

, so schrieb der Vater Elisas , Fürst Radziwill , im Jahre 1829 .
Prinz Wilhelm führte die Prinzessin Augusta von Weimar heim, und
auch Elisa lächelte noch einmal ein kurzer Liebesfrühling , bis eine
tückische Krankheit sie von dieser Erde sortriß . . . .

Offiziere als Fluglehrer der Armee .
Ll .x . Berlin , 10. Dezbr. Die Zahl unsrer Flieger , die gegenwärtig

im Besitze eines Pilotenzeugnisses sind , beträgt 4v, und zwar ist der
älteste 42, der jüngste 18 Jahre ; 8 davon sind aktive Offiziere . Der

militärlsche Fluglehrer war bisher der Ingenieur Simon Brmchrch«
der Albatros Werke, den die Firma auf Ersuchen des Kriegsminifteri -
«ms zur Verfügung gestellt hatte . Die Erfolge seiner Lehrmethode sind
jedoch so zufriedenstellend gewesen , daß die Militärbehörde mit ih«
nunmehr einen festen Vertrag abgeschlossen hat . Gegenwärtig sin»
zehn Offiziere nach Döberitz zur Ausbildung kommandiert , von denen
einige bereits die Pilotenprüfung abgelegt haben . Ihre Ausbildung
ist damit aber noch nicht beendigt , denn da sie künftighin als Lehrer
für das Flugwesen tätig sein sollen, müssen sie , auf Verlangen der
Heeresverwaltung , mit sämtlichen bekannten Flugmaschinen vertraut
sein . Als solche kommen in betracht : Wright , die beiden Albatros -,
sowie die beiden Farman -Typen , Rumpler -, Grade und voraussichtlich
auch Dorner -Apparate . Für diese sämtlichen Systeme ist seitens jener
zehn Offiziere das Pilotenzeugnis zu erwerben .

Zur Zeit wird an zuständiger Stelle erwogen , in welcher Weis«
später die Abkommandierungen zur Fliegerschule seitens der Truppe »,
teile gehandhabt werden soll . Die in Johannistal übenden beide»
Offiziere , die unter Leitung des bekannten Kapitäns Engelhardt dort
llebungsflüge ausführen , kommen als Fluglehrer erst dann in Frage,
wenn sie auch in Döberitz einen Kursus mit Erfolg absolviert habe«.

Auf Empfehlung des Prinzen Heinrich von Preußen , der bekannt¬
lich vor kurzem die Prüfung als Flugzeugführer mit großem Erfolg
ablegte , durste das System des Fliegers A . Euler , das sich außerordent¬
lich bewährt hat , demnächst ebenfalls von den militärischen Dienst¬
stellen berücksichtigt werden.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

8 . Dez . : Ludwig , alt 7 Monate 23 Tage , V . Karl Ludwig FM -
mann , Schlosser ; Willi , alt 2 Monate 19 Tage , 33 . Karl Tisch , Schrei ,
ner ; Marie Fäßler , Wärterin , ledig , alt 64 Jahre .

Deutscher Cognac
Hervorragendes Erzeugnis der Cognacbrennerei :

LANDAUER & MACHOLL , HEiLBRONN.
Nur echt mit der Hammer -Schutzmarke. Überall erhältlich.

St. MQRITZ-Qorf —Engadin .)
Neues Post = Hotel. § Moderner !

» Komfort.

Schönste der Frauen — wie sehen Sie aus?
Wie man eben aussieht , wenn man den scheußlichsten Katarrh
mit sich herumschleppt! — Aber warum quälen Sre sich damit !

LT Kaufen Sie sich in der Apotheke oder Drogerie eine Schachtel
Fahs ächte ©ebener Mineral -Pastillen , füllen Sie damit Hhcr
reizende Bonbonniere und ich garantiere dafür , daß Sie m

d Katarrh los werden ,ohnc recht zu wissen , wie es zugeht
jedenfalls aber auf die angenehmste Werse . Preis 85 Pfg .
Schachtel.

per
96a

Unsere diesjährige WcihnachtS -AlISSteüung bietet eine unübertroffene Auswahl in :

Beleuchtungskörper — Bade -Einrichtungen — Badewannen sä
nach System Prof . Junkers , Vaillant,

Normal etc.
Säloft- , Speise- und Herrenzimmerlampen
Decken- und Dielen-Leuchtkörper
Moderne Glaslustres : : : :
Schreibtisch- und Ständerlampen ::

für Gas und Elektrisch .
Bis Weihnachten auf Beleuchtungskörper mit dopp . Rabattmarken oder 10 % in bar

Mamor- und Fayence-Waschtische
nach eigenen Entwürfen.

EMIL SCHMIDT & CONS .,
«SÄSS “

18067

O

Fahndung .
D . III . 4844 . In der Nacht vom

i./7 . Dezember d. Js ., zwischen 3
md 4 Uhr wurde in das katholische
Sfarrhaus in Büchenau mittels
iner aus der Nachbarschaft her -
«eigeholten Leiter nach Eindrücken
ines Fensters eingestiegen und
ine eiserne Kassette, ca . 40 cm
ang , 40 cm breit und 30 cm
lodj — Gewicht etwa 1 Zentner —
lestohlen . In der Kassette befin-
>en sich Wertpapiere un Betrage
>on 35 000 oU, und zwar :

1. Hypothekenbriefe und Unter -
ssandsverschreibungen nach bad.
lcmdrecht , zugunsten des Heiligen -
ondS Büchenau.

2. Schuldurkunden der kath.
stfarreipfründekasse Karlsruhe .

3. Ein Sparkassenbuch der städt.
Sparkasse Bruchsal über eine Ein¬
age von ca . 2500 M für den Hei-
igenfonds Büchenau.

4. Die Kautionsurkunde deS
>eiligenfondsrechner in Büchenau.

5. Der Vertrag zwischen der
tirchengemeinde u . der politischen
Gemeinde Büchenau über die Ein -
ragung der Kirche ins Grundbuch .

Der oder . wahrscheinlich die
tätet trugen ungenagelte Stiefel .

Ich bitte um sofortige Mitteil -
mg an mich oder die nächste Gen-
mrmerie oder Polizei , sobald sich
lnhaltspunkte ergeben, die zur
Ermittelung der Täter führen
Annen.

Karlsruhe , den 8. Dezbr . 1910 .
Der Großh . Staatsanwalt .

_ Kuenzer ._
Eine Nähmaschine und ein

bamenfahrrad ,fast neu , zu
erkaufen . . . . B48201
_ Kaner,trotze 88, t . Laden.

Ein fast noch neuer Smocking
md Weste ganz billig zu der-
kaufen . B4d^v4'

VetzpreMstraße 37, pari .

Ve&el & Begleiter -
15759

10.7
Bianinos
zu massigen Preisen :

Nur beim alleinigen Vertreter

J . Kunz, Klavierbauer,
Pianolager , Karlfriedrichstr . 21.

NB . AeltereInstrumente werd . in Zahlung genommen.

88

dtti
Rheumält5mus ( Hexenschuss . Reissen etc .H

ln Apotheken Flasche M 1,20

Lohnende Hausarbeit ! !
Mauserbelter -Slrickin aschine .

Gesucht Personen beiderlei Geschjechts zum
Stricken auf unserer Maschine . Ohne Vorkenntmsse
leicht erlernbare , im Hause auszuführende Arbeit.
Entfernung tut nichts zur Sache . Wir verkaufen
die fertigen Waren . Prospekte gratis . 9049a *
R. Genz & Clo., Hamburg , Merkurstr . 82.

Meidnachtsgeschenh
für meine Frau .

Eine segensreiche Erfindung für
die gesamte Frauenwelt .

D . R . P ., ärztl .
begutachtet.

Vollkommener
Bidet - u . Irri¬

gator -Ersatz.
Prospekte Lailg , DUklüch ,

me fleicmue ü'taueiReflux
gratis durch
11326a Bismarckstratze 12. 2 .1

,Das deutsche bürgerliche
Einfamilienhaus "

in 6 Abtl. sehr billig zu verkaufen .
Abt. I : Hauser mit 3 Zimmern

und Küche rc.,Abt. II : H . mit 4 Zimm ., Küche ,
Kammer u . s. w . ;

Abt. VI : 6 Z ., wohnl . Diele , Küche .
Kammern u . s . w .

Das Werk ist durchaus neu und
zeitgemäß . Ferner ein Werk:

„Haus - und Zimmertüren "
ebenfalls billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B46199 an
die Exped . der „ Bad. Presse" erb.

Soeben erschienen :
Die

Kunst
der

Spekulativ
Aus dem Inhalt : U

Welche Papiere gewählt werden sollten.
Wie man Gewinne erzielen kann.
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwaadeiltzloerden UM* ]
Amerikanische Papiere .
Fingerzeige für Spekulanten . 1-18
Winke für Kapitalisten , rc. rc.

Kostenfrei erhältlich durch:
Btowb Saville & Bro . , 83, New Oxford Street , LoodB*

Polizeihund Mako , Msttentarten
Dobermannrüde .

1 Jahr alt . 60 cm hoch, unbestech¬
licher Wach- u . Begleithund zu Fuß
u. Rad . lägt sich Hetzen , ist zimmer -
rein und kinoerlieb. B46189

Ein Talon -Papagei -Käfig , ver¬
nickelt . 1 Photographen -Apparat .
9X13 , für Film und Platten , mit
Aluminium - Stativ , zu verkaufen .

Kapellenftrafie 24 , BL Dennifl.
Nähmaschine

Weihnachtsausstatt ., mit langiahr .
Garantie , äußerst bist , zu verkauf.
B46195 Rüppurrerstr . 88 , Part .

Federwagen
mit Verdeck u . Spritzleder verkauft
billig Schweickert Dnrlach . Jäger -
strrL § 2- » 46074

Brillant» und andere Ringe
in allen Ausführungen empfiehlt billigst

K &X*1 JOCk , Kaiserstr . 141.
Rabattmarken . mab &i

Stets Gelegenheitskäufe in Brillantringe» u . Ohrringe» aal kagrr .
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Ecke Kaiser - u. Herrenstr. Herbst -Paletots
aus dunklen u . mittelfarbigen ^ 22 .*“ 26 . 'Kammgarn - u . * ' ôtstoHe» ‘ _ _ _ _ * _ _gediegen u . soll . , . ^arbeitet , «SU . , 33 .•uitSergefatteru . iStoffkragon 36 ._ 39 ._ 42 .-

Herbst -Paletots
aus Kammgarn - Cheviots » . -
Melton in verschied . Farben - M 0
tönen , wie marengo , bräun !■, ^
graugrünlich , decent . Streifen
und moderne Treppenmuster bö .—

Winter - Paletots

38 .- . 40.
48 .—, 52.

- 58 .— , 62.

aus dunkelgrauen Velours,
Diagonal , dunkel gehaltenen
Streifen u . Karos mit Samt¬
kragen , gut u . sol. gearbeitet

m 24 .— , 28 .— , 33 .
38 .- , 39 .- , 42.
45 .- , 48 .- , 50 .

Winter - Paletots
aus eleg ., weichen Winter -
Cheviots u . Melton, moderne
punktierte Dessins u . decente
Streifen , sowie feine uni
Stoffe

m 42 .— , 46 .— , 49 .
52.—, 55 .—, 58 .
62.- , 65 .- , 68 .

Moderne Ulster
in brfiunlichgrün . od. grauer _ 24 — 28 — 33 >Farbe , lebhattere Zick-Zack- " - - ’ ' . .

*
Muster u.|effektvolle Streifen , 3V .- “ , 44 . , 44 .I und II reihig 47.—, 50 .—, 52.

Moderne Ulster

Jünglings-
u. Knaben-
Bekleidung

aus hocheleganten , teils engl.
Stoffen mit karierter Rück¬
seite , ohne Futter , mit gross ,
inneren Stoff-Vorderteil ge¬arbeitet , als Neuheiten mit
abnehmbaren Rücken gurt

«.# 46 .—, 49 .—, 50 .-
53 —, 55 .—, 58 .-
60.- , 65.- , 68.-

Sport Ulster
'
aus chic gemusterten l ' 'an -
tasio -StoffeD :ei )g !.Geschmack

^ 24 .— , 29 .bis oben geschlossen , weite
K

30 -50
42 .-

Bozener Mäntel
mit Sattel u . glatte Fassons ,, IT _ tCmit Gummi - ßcbulterunter - ' ’ *
läge , auch für Knaben und ZU. , 24 .-

29 - , 31 ,Jünglinge

Sacco -Anzüge
aus gemusterten Strapasier -
stoffen , sowiemod . dessiniert .Neuheiten , ein- und zwei¬
reihige Formen , tadellos in
Schnitt , Sitz und Chic

m 19 .— , 24 .
30.- , 34,
39 .- , 42,

Sacco Anzüge
aus eleg. gemust . Cheviots,teils engl . Herkunft , in hoch¬
aparten Farbenstellungen
(sogen . Bannocburn ) , sowie
feine , einfarbig blaue Qual,

Schlafröcke
aus Double , Velour . Diagonalu . Kamelharstofi 'e mit Tuch -,Samt -, Seiden - oder Cordel¬
besatz , hochelegante Piecen
in geschmackvoll . Zusammen¬
stellung

* 41 - , 43 ,
52.- , 55.
62.- , 65.

^ 13.—, 17.-
22.- . 26.-
33.— , 38 .-

18051

Baus -Smokings
aus gleichen Stoffen wie „ 12 — 14 -obige Schlafröcke , zum Teil M ‘ ’
mit reichen , eleganten Ver IV.— , 23 .-
schnürungen 29 .— 32 .-

ilel, fonlösie WesIbü, Gord -Soccos, Mn .

Hochfeine Briefpapiere
: : in Kassetten : :
in eleganter Ausstattung

aus der ersten Fabrik Deutschlands
empfiehlt

Ernst Kallmeyer Nacht'. A. Brück
Papier- u. Schreibwarenhandlung
Spez . - Geschäft für polyt Artikel
Kaiserstrasse im Hause Jahraus .

18000

Billige

A . Moraller « ^
■ Uhren-Spezialgeschäft 1

Karlsruhe , Amallenstr . 69 , beim Kaiserplatz .

Grosses Lager in : 18054.2.1
Präzision:staubenalireü

Ia . Schweizer Fabrikate —

SdmiiiisAnliren, Uedter«
Riukufc n. RDdiennbren. W '"

Spezialität: Erstklassige 3 -1
üusuhrea n. Hanänlven. Ns

Neuheiten in allen Holz¬
farben am Lager. : : : :

Ulirls .etten
m grosser Auswahl .

Niederste Preise ! =====
Weitgehendste Garantie !

42 i

'
.
'-hier hat eine gebrauchte Guitarre| Winternberzteher. lehr gutbillig za verkaufen ? B462121 erhalten , billig zu verkamen .' Vettsarmee . Adlerstr . 4 . Hinth . 1 B45965.2.2 Katserstr. L». 2 Tr.

MM

t ^

auf

Alles bewundert meine Weihnachts -
Modelle und die dafür angesetzten

unglaublich billigen Preise .

KBümachtsmodellB mit Trichter:

Sie kaufen im
Lande

besser , billiger ,
sparen Geld

und Verdruss .

Globus anst . Mk.
Carmen „ „
Rlgoletto „ „Ortrud „ ,
Viktoria _

27 .50, nur
30 .—, „
40— , „
85 - , ,

140— , ,

Mk. 16.75
19.50
23 .75
48 .50
85—

Ms geeignete Weihnachtsgeschenke
empfehle ich dem titl . Publikum meine Spezialitäten in :

Femsten
. .

roh unö gekocht, in feiet Größe,Pariser Lachsschinken, ff Salami- uni) SeMlatwnrst.BrMschmeiger Mett- nnd Lebermrst, AiserjOMrst,
ff. Mringer Blnt- uni) Ledermnrst, tzänseteberMrsl,Garnierte Aufschnittplatte» nach Wunsch.

Jeden Samstag : Prima Bockwürste .
Ansgezeichnele Billinger n. Mine ionsügen Wmsüvare«in bekannter Güte empfehle ich täglich frisch ,nach auswärts . Prompter Versand

B48194€*g . Meuer (Inh. 6g. Daub) ,
Lachnerstr . 5 . Tel . Nr . 1 580 .

BEihnactitsmodelle ohne Trichtep ;
Parlonette 9 anst . Mk , 70.—, nur Mk. 39 .50

dto. l« , , 80— , , „ 56 .25

grosse, doppelseit . , solangeVorrat reicht v . 1L5 Mk . an .Platten,

Douglasstrasse 24
tawii

Telephon 339.

Was kaufen wir auf Weihnachten?
„Joh . Peter Hebel und Ha«s Thoma "
mit Thoma - Bildern reich illustriert ; gebunden Mk . 1.30 .fartonmert -Nk . 1 .—. Im Selbstverlag des Verfassers

Chr. Braun , Hptl. in Kuppenheim,
sowie durch jede Buchhandlung zu beziehen . 11416a

grackarbeiieB jeder Artmtxttm rasch u. bilig angeferttfi
ix ber » n * » i * > ** . * »• *

prachtvolle , farbenprächtige , gelehrigeBügel , sehr ausdauernd , leicht lernend ,Stück 20—25 Mk., je nach Schönheitund Sprachtalent . 6 — 10 Worte
sprechend, prima 80—40 Mk . , mehreressprechend 50—60 Mk . GraupapageieniJackos ), sehr schön , 30 Mk ., ausgesuchte ,tadellos befiederte , 40 Mk . Mönch -papageten , taubengroß , sprechen lernend , drollig , Stück 4 Mk . ,Paar 7 Mk . Papageienkäfipe , dauerhaft , prima Ware , 40 cmhoch, 4 .50 Mk ., Salonkäfige , 75 em hoch , prima , 8 Mk . Wellen¬sittiche , sehr leicht züchtend , interessante Vögel , Paar 4 .50 Mk .,2 P . 8 Mk . . 5 P . 18 Mk. Bwergpapageien P . 2 .50 M .^ 3P . 6Mk .

Chinesische Nachtigallen ,
färbt , Stück 4 Mk ., 3 Stück 9 Mk . Feuerrote Tigerfinken ,herrliche Sänger , niedliche und beliebte Vögel , Paar 1 .75 Mk . ,5 Paar 7.50 Mk . Afrikanische Prachtfinken , gute Sänger , leichtzüchtend . Paar 1 .50—2 Mk. , 5 Paar verschiedene Sorten 8 Mk .,10 Paar 15 Mk . Passende Käfige zu 1—2 Vögel , extra schön,ist . 2.85 Mk . Prachtvolle Drosseln v . China , pr . Sänger , St . 4 Mk .
fiAttAViottnA/tAT Prima Hohlroller , Ia , Stück 7-8-10 -12-Jiananenoogei , 15 Mk . Spiel -Affen für Kinder , drollig .Stück 20 Mk . Versand nach allen Weltteilen bei jeder Jahres¬zeit unter Garantie lebender Ankunft per Nachnahme . Jähr -licher Versand über 130 000 Vögel exkl. Tiere . Vogelwandtaselnmit 42 Vögeln in naturgetreuem Buntdruck 1 .70 Mk . franko .Nachnahme 20 Pfg . mehr . Neueste Illustrierte Preislisten überTiere . Vögel , Käfige gegen 10 Pfg . Marke . Gegründet 1892 .Reell und zuverlässig . Müller , Vogelgroßhandlnng ,Hamburg , Repsoldstraße 89. 11336a

Wir f«chen z« kaufe«:
Meyers Großes

Av 9 1* _ o A . * f. _

180346 . Ausl . 21 Bände .

Wilh. Jahraus , KuchhaMiuig
.Inb 6 . Glauner , Karlsruhe ,

Neckr-KOine
Bauerntrachten, Uniformen , Rit¬ter- , Nikolaus - rmd Engels - Ko¬
stüme verleiht B46211Phil. Hirsch ,

Steinstraesc 2 .

■m

m

L-ii
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d»« 8. Dezember l »is .
Ausbau ves Arbeitsnachweises in Baden . Der Stad trat schließt sich

den an das Eroßh . Ministerium des Innern gerichteten Vorschlägen
des Verbandes badischer Arbeitsnachweise für den Ansban des öffent¬
lichen Arbeitsnachweises im Eroßherzogtum an .

Einfuhr von Schlachtvieh. In der Bekanntmachung des Groß-
herzoglichen Ministeriums des Innern vom 7. November ds . Jrs . , die
Einfuhr von Tieren ans Frankreich betreffend , ist u. a . vorgeschrieben,
daß die Einfuhr der zulässigen Anzahl von Rindern und Schweinen
nur an Wochentagen während der Tagesstunden erfolgen darf unfe daß
die eingeführten Tiere am Bestimmungsort bei der Ausladung einer
erneuten Untersuchung durch den Bezirkstierarzt zu unterwerfen sind .
Die Schlachthofdirektion führt nun des Näheren aus , welche Mißstände
mit der Einhaltung der eingeführten Bestimmungen verbunden sind .
Der Stadtrat beantragt daher bei Eroßherzoglichem Ministerium
unter Hinweisung auf die Ausführungen der Schlachthosdirektion , daß
di« erwähnten Beschränkungen tunlichst bald aufgehoben und die städ¬
tischen Schlachthoftierärzte ermächtigt werden , eventuell unter Oberauf¬
sicht des Eroßherzoglichen Vezirkstierarztes die Untersuchung der einge¬
führten Tiere vorzunehmen .

Notstandsarbeiten . Mit Bezug auf die Verhandlungen des Stadt -
rats mit der Eroßh . Eisenbahnverwaltung wegen Abtragung eines
weiteren Teils des Kehrichthügels beim östlichen Gaswerk durch Rot¬
standsarbeiter während des bevorstehendenWinters sucht di« Firma
Grün «. Bilfinger darum ' nach , daß ihr ein Teil de? Hügels zur Aus¬
schüttung eines Dammkerns für die Bahnhofsanlagen unentgeltlich
überlassen werde, wogegen sie sich bereit erklärt , vorzugsweise hier
ansässige Arbeitslose zu beschäftigen. Unter der Bedingung , daß die
Firma eine Verpflichtung zur Beschäftigung der Arbeitslosen , die ihr
das städtische Arbeitsamt znweist, übernimmt , witd das Gesuch ge¬
nehmigt .

Gesuch. Einem Gesuche um Genehmigung der Ausstellung van
Automaten zum Berkause von Reichspostmarlen und - Karten dahier
wird die Zustimmung versagt .

Die Kredite für dir Gasversorgung von Rintheim und Hagsfeld
reichen infolge des Umstandes, daß erheblich mehr Einwohner dieser
Orte als bei der Aufstellung der Kostenvoranschläge anzunehmen war ,
Anschliisse Herstellen ließen und wegen einiger im Laufe der Bauten
notwendig gewordener technischer Verbesserungen nicht aus . Es wird

daher eine Ueberschreitung des Kredits für die Rintheimer Anlage
nm 250 JA , das Kredit für die Hagsfelder Einrichtung um 3200 Jt vor¬
behaltlich der nachträglichen Zustimmung des Bürgerausfchusses ge¬
nehmigt .

Der Verein vereinigtes Fahrpersonal der städtischen Straßenbahn
hat stch mit Wirkung vom 1. November i>s . Js . dem städtischen Unter¬
beamtenverein angeschlossen . Der dem elfteren Verein für Unter¬
stützungszwecke bewilligte jährliche Beitrag der Stadt soll nunmehr
dem llnterbeamtenverein behufs Gründung und Unterhaltung einer
lluterstützuugs - und Eterbekasie zugewendet werden .

Stipendien . Aus dem Zinsenerträgnis der Zimmerzunftsstistung
werden Stipendien im Gesamtbeträge von 60 an S Zimmergesellen
vergeben.

Stellenerrichtung . Für einen beim städtischen Tiefbauami neu
einzustellenden Bermessungs -Asfistenten werden 2200 JA im Voran¬
schlags «ntwurfc 1911 vorgesehen.

Dem christlichen Verein junger Männer wird der große Rathwus -
saal zur Abhaltung eines Vortrags des Herrn Dr . med. Sexauer von
Godesberg über „das sexuelle Problem " auf Sonntag , den 12 . Febr .
k. Js . abgegeben.

Bom ftädt . Bierordtbad . Am Tage vor dem Christtag (24 . ds .
Mts .) und an Sylvester ( 31 . ds . Mts .) wird die städtische Badanftalt
(Merordt -Bad ) von morgens 8 Uhr (ununterbrochen ) bis nachmittags

Uhr geöffnet sein.
Arbeitsvergebung . Nachdem die für die Glaserarbeiten für den

Neubau der zweiten höheren Mädchenschule (Lose 1, 2, 3 u 5) aufge¬
tretene Intereffentengruppe einen üprozentigen Nachlaß auf die ur¬
sprünglich gestellten, vom Stadtrat aber als zu hoch abgelehnten Preise
zugestanden hat , werden diese Arbeiten wie folgt vergeben : Los i an
L . Seiderer , Los 2 an Billing und Zoller , Los 3 an Markstahlrr und
Barth , Los 5 an G. Ruf . Die Lieferung der Futter , und Streumtttel
für den städt. Vishhof für 1911 wird zu bestimmten Teilen an die
Firmen N . I . Hamburger hier , W . F . Pjeisser hier und S . Frank in
Mannheim übertragen .

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat November d . Js .
eingelegt 5587 Posten mit einer Gesamtsumme von 833 685,50 Mk .,
zurückgezogen 3912 Posten mit einer Gesamtsumme von 668 457,98 Mk .
Einleger gingen neu zu 541, ab 380 .

Die Gesuche des Friedrich Schornbaum um Erlaubnis zum Betrieb
der Schankwirtschaft mit Branntweinschonk „zur Stadt Sedan "

. Got¬

tesauerstraße 19, und der Kaiserautomat -Gesellschaft hier um Erlaub¬
nis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zun,
Kaiser -Automat "

, Kaiserstraße 95, werden dem Er . Bezirksamt unbe¬
anstandet vorgelegt .

Danksagung. Der Stadtrat dankt dem Herrn Hoflieferanten und
Stadlrat Friedrich Blos für einige dem städtischen Archiv zugewendete
photographische Aufnahmen der Herrenstraße im Festesschmuck an¬
läßlich der Feier der silbernen Hochzeit des Eroßherzogspaares , dem
Herrn Fabrikanten Ferdinand Haag für zwei dem städtischen Archiv
überwiesene Abbildungen der „Karlsruher Schützen als Bürgerwehr
im Jahre 1848/49"

, dem Badischen Kunftgewerbeverein für die Ein¬
ladung zu dem am 7 . d . Mts . im großen Rathaussaal abgehaltenen
Lichtbildervortrag des Herrn Postdirektors a . D . Eßlinger aus
Reichelsdorf über „Ostfriesische Volkskunst", dem Artilleriebund St .
Barbara für die Einladung zu seinem am 10. d. Mts . im Kolosseum
geplanten Stiftungsfeste und dem Verein der Gärtner und Earten -
arbeiter der städtischen Gartendirektion für die Einladung zu dem am
18. d . Mts . im Schremppfchen Bierkeller in Aussicht genommenen
Weihnachtsfeier . Dem städtischen Krankenhaus haben Lesestoff zuge-
wendet : Frau Major Dahlmann , Freiherr von Bodman , Kaiser ! . Deut¬
scher Gesandter in Lissabon, und die Eroßh . Hof- und Landesbibliothek .
Auch hiefür dankt der Stadtrat .

Soldaten-ienst und vürgergencht.
p . Washington , 10. Dezbr . (Privat .) Die letzte große Rundreise

des Präsidenten Taft im amerikanischen Süden und Westen hat ein
militärisches Nachspiel gehabt , das für deutsche Begriffe direkt wider¬
sinnig wirkt , jedoch die klare Folge der eigentümlichen Strafgesetz¬
gebung der verschiedenen Einzelstaaten der Union ist. Während der
Aufenthaltes des Präsidenten in Dallas , im nördlichen Texas , ver¬
suchte bei einer Versammlung unter freiem Himmel ein Zuschauer
den von der Miliz um Taft gebildeten Militärkordon zu durchbrechen
und wurde dab'

ei von einem Sergeanten , der , wie das in Amerika bei
solchen Gelegenheiten üblich ist, mit aufgepflanztem Seitengewehr den
Dienst versah, so unglücklich zurückgestoßen , daß er an den Folgen des
erhaltenen Stiches bald darauf starb . Bor die bürgerlichen Gerichte
gestellt, ist jetzt der Unteroffizier , der schließlich nur einen gegebenen
Dienstbefehl ausführte , wegen Mordes tzu lebenslänglichem Zuchthaus
verurteilt worden.

Zeamers
ssr \

^Vilh . Zeumer.Karisrufifiß

fessefei die Aufmerksamkeit aller Verehrer von gutem echtem Pelzwerk ,

fVatOrlicheSdiSntieit , best « Verarbeitung f . Qualitäten , besondere reelle Preiswflrdigkeit , sind die wertvollen Eigenschaften , wodurch sich unsere Waren auszeichnen

tinvergleiohllche Auswahl der schönsten und kleidsamsten Formen und beliebtesten Pelzarten .

Shawts , Stolas , Colliers , Mafien etc .
" r ‘IS' ioJE1'“ " Pelz -Jacken und Mäntel üjd&Tr

Gegründet
1870 .

Pelz - Mode - Haus 1AI Sil * 7a,, . mb a m
Karlsruhe Grand Prix

und IHV

Großkürschnerei MM Uli . h6ui [Y1 b _ Kaiserstraße 125 |127
** ® ™ " 9 Telephon 274.

Goldene
Medaillen .

Besonders preiswertes ringebot echter Pelz-Stolas und Colliers :
K -inin <■* 3,50 5.50 7 50

Schwarz Kanin g^g 12.— e tc .
Kleinere von Jf 1L0 an

Race K'Seal fi“ JS“
Kleinere von Jf 4 — an

Zobel Kanin Jt iss» 9.50 12.50 «tc.

Mutria Kanin «* S N 76011 .- is .- etc.

ij i •_ p ;Lar . . Jf 750 9 .50 12.50nutna DlDer, 0011* ^ 5024.— 90— etc.
S 13 .50 20— 22. -Feh-Kanin

Mouflon

^ 4,25 5.50 8 50 1050weiss cibet 1450 17<_ höher

<* L80 5 .80 850
12.— 15 .— etc .

Bisam , sehr solid , natur, Zobel- und
Skunksart Jl AI — 30 .— 40— etc

Echt Skunks
Prima natur Jt 50.— 75.— 90.— 120 .—

150.— und höher .

Prima schwarz Jl 35 — 45. — 55.— 65,—
75.— und höher

Feh grosse Mode für junge Damen
Feh-Rücken M 18— 24— 26— 33—

40.— und höher .

Feh-Wammen: Jt 7.50 8 50 12.— 18.—
und höher

Skunks Oppossum
Prim» Jt 18 — 30— 40 - 45— 55—

und höher .

amerlk. Skunks Dachs
Prima M 45— 55 — 72—

Echt Hermelin
Jt 25 .— 30.— 35.— 40.— 50.— u . höher.
Spezial-Krawatte, 125 cm lang , Jl 28—

Hermelin-Kanin
Jt 3:50 6.50 10.50 etc .

Nerz- und Zobel-Murmel
sowie allein ca. 80 Sorten in einzig

brillanten Farben
^ 650 8 50 1050 12— 14.50 18—

19 .50 23— 27— 30— u . höher.

Natur-Waschbär
sehr solid

Prima : Jl 38.— 45.— 50.— 60 n, höher .
Kleinere von Jl 20.— an .

Blaufuchs-Waschbär
wunderbar und solid

Prima : Jt 45— 60.— 80.— und höher

Amerik . Oppossum
natur : «<* 5.25 7 .50 9 .50 14— 18 — 24—

- and höher
eowie in natargetreaer Marderart ,

Berren -Peiz -Kragen u . Mützen
killt- !a Biber
Nutria Kanin . . .
Echt Biber . . .
Seal K 'ftscä . . .
Persianer -Streifen .
Billigere Pelzarten

von 18.— an
von eff 7.50 an
von 80— an
von cM 4.50 an
von mJt 15 .— an
von 2.50 an

Knaben -Pelz -Kragen u . Mützen
Kanin . . . . . . von 1 .25 an
Seal ICRace . . . « von 1 .50 an
Murmel . . « . . von oft 2— an
Nutria Kanin . . . . von 3.80 an
Biber Nutria . . . . von Jf , 7— an

Fertige Herren - Pelz -THäntel
von bM 100.— an

Reise- , Fahr- und Aulo-TTlSntel,
sowie feinste Mâ sfertigung .

_ Pelz-Jacken - u. Paletots
]j 3m0n -stof}pa!etot m #cht Peizf-

Kinder-Qarnituren lns^ ef echt Pelz Mk. 8 .50 an ,
imit. Pelz ««, Mk. 1 .25 an.

Pelz -Decken und Vorlagen — echte Raubtierfelle — Wagen - und duto ~Decken .
Bitte ständige Spezial Ausstellung beachten.

Die Vorteile sind solch aussergewöhnliche , dass kein Extra -Rabatt dieselben aufwiegt . isosi

verlangen sie pe |z-Mode -Joumal (Preiskatalog ) . gr^ d
'
L

'Lko.
Rabattmarken d . Rabatt-Sparvereins .

Auswahlsendungen bereitwilligst.
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»
Operetten - Boche!

vom IO. bis 16 . Dezember .

Der Grafvon Luxemburg
Kaisers
Strasse
133 .

zwischen

Marktplatz
und

Krenzstr.

II . Serie

ZeplMscl- Men-RsiSG
nach Spitzbergen.

Die Einnahme von Saragossa .
Fesselndes Kriegsschauspiel.

Meyers Ausflug . Humoristisch. 18056
Wer war der Schuldige ? Sensations -Drama.

MÄRCHEN
für Kinder und reifere Jugend singt und
erzählt die beste Sprechmaschine genannt :

kl QRAHMOm
Diese Schutzmarken

garantieren 'irmT* *
vr ’

beste Qualität .

Das idealste Weihnachts -Geschenk

Neu erschienen :

Dornröschen—Rumpelstilzchen
Schneewittchen u. a.

Illustrierte Preisliste und Vorführung
--------- auf Wunsch kostenlos =====

Gebrüder Boschert,
Karlsruhe , Kaiserpassage 10/18.

Teilhaber .
n
’
i. ,, kaufm . Geschäft sucht behufs Vergrößerung resv . Ausnahme

Artikels einen stillen oder tätigen Teilhaber nnt ernem Kapital« m Mk. 15—20 000 .— , welches evtl , hvpothek . gesichert wird .— Oi - sl . Offerten unter Nr . B46179 an die Erv . der „Bad . Presse " .
Eine gut eingeführte , patentamtlich geschützte

euheit
IJtfür Karlsruhe und Umgebung zu verkauf «» , jährlicher Verdienst

ir 000 Mk . Sichere Existenz . Leichtes Arbeiten . Offerten unter

gegründet 1875 .

Mache hiermit bekannt , dass ich in den Monaten Oktober und November den
Betrieb meiner Dampfwaschanstalt nach meinem neuerbauten Anwesen in

Rüppurr , Langestrasse 2
verlegt habe .

Grosse , ungemein helle und luftige , eigens nach meinen langjährigen
Erfahrungen für die Bedürfnisse einer Grosswäscherei erstellte Räumlichkeiten ,
ausgestattet mit den modernsten Maschinen , Apparaten und sonstigen
Einrichtungen , ermöglichen mir , eine in jeder Beziehung einwandfreie ,
auch den verwöhntesten Ansprüchen gerecht werdende Wäsche
zu liefern .

Dabei bietet das weiche Albwasser und die Verwendung von nur
besten , milden Waschmitteln volle Gewähr für die schonendste Be *
Handlung .

Den Sommer über steht eine grosse Rasenbleiche zur Verfügung .
Somit glaube ich auch meine neue Anstalt mit gutem Gewissen dem Publikum

empfehlen und um geneigten Zuspruch bitten zu dürfen . 17933

Achtungsvoll

August Pfützner . &
Gottesdienste .

— 11. Dezember . —
Evang . Stadtgemeinde .

3. Advent .
540 Uhr Militärgot -

Garnisonvikar Mon -

Stadtpfarrer Kühle -

Stadt -

H°f-

Stadtkirche .
tesdienst :
den .
10 Uhr :
wein .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche . 5410 Uhr
Vikar Mayer .
5412 Uhr Christenlehre :
Prediger Fischer .
0 Uhr : Stadtvikar Schneider .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer .

Johanneskirche . 5410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .
5411 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .
1412 Ubr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Stadtvikar
Mayer .
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Cüristuskircke 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Schilling .
5412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpsarrer Rohde .
2 Uhr : Andachtstunde f . Taub¬
stumme .
0 Uhr : Stadtvikar 2 )uhm .

Gemeindehaus der Weststadt .
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Schilling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Weidemeier .
6 Uhr : Stadtvikar Roland .

Gartenstraße 22 . 5410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rapp.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim .
5 Uhr : Hofprediger Fischer .

Karl - Friedrich . Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburgl 5410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvikar Hessig.
1411 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hessig.

Cvg . Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Predigt¬
amtskandidat Fischer .

Diakonissenbauskirchx Norm . 10
Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzer .
Abends 548 Uhr : Pfarrer Katz.

Evangelisch - lutherische Genie,noe ,
alte Friedhofkapelle , Waldhorn¬
strabe . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .
Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes .

Wochengoriesdienste .
Dienstag . 13. Dezember .

Beiertheim . 8 Uhr abends : Stadt¬
vikar Schneider .

Donnerstag , 15. Dezember .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar

Roland .
Johanneskirche : 8 Uhr : Stadt¬

pfarrer Hindenlang .
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar

Roland .
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche

(Stadtteil Mühlburg .) 8 Uhr :
Dekan Ebert .

Evang . Smonniffion Vereinshaus .
Adlerstraße 23.

1412 Uhr , Kindergottesdienst ,
Adlerstraße 23 : Herr Stadtmiss .

1412 Uhr Klndergottesdienst ,n
der Johanniskirche : Pfr . Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenhauskapelle :
Hilfsgeistl . Sitzler .
K3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
lJugendabteilung ) .
3 Uhr Jungsrauenverein von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Junafrauenverein von
Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenverern der
Schwester Lene , Adlerstraße 23.
-545 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .
Bender .

Dienstag , abends 7 Uhr , Strick¬
verein der Fabrikarbeiterinnen .

Mittwoch , abends 8 Ubr , aUgem
Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet¬
stunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Herr
Stadtmiss . Germann .

Freitag , abends x- 9 Uhr , Blau -
kreuzvers ammlung .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachrn . 2 Uhr , freie Ver¬
einigung (Spaziergang re.)
Abds . 7 Uhr Soldatenversamml .
Abends 8 Uhr freie Vereinigung .

Montag , abends 548 Uhr , Sing¬
stunde .

Dienstag , abends 540 Uhr , Bibel¬
besprechung für Männer und
die Jugenvabieilung .

Mittwoch , abends 149 Uhr , Turn¬
abend , Markgrafenstr . 28 .

Abends 549 Uhr Posaunenchor .
Donnerstag , nachmittags 543 Uhr ,

christl . Bäckervereinigung .
Donnerstag , abends 549 Uhr ,

Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Donnerstag , abends 5410 Uhr ,
Männerchor .

Ev . Vereinshaus , Amalienstr . 77 .
Vorm . 1412 Uhr SonntagSschule .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiss . Kies .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .

8 Uhr Vortrag von Pfr . Graebe -
ner , Teutschneureut . Thema :
„ Graf Tolstoi und Bekehrung ".

Montag , -nds 8 Uhr , Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 549 Uhr , Blau¬
kreuzverein .

Dienstag , abends 549 Uhr , Bibel -
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch , abend 149 Uhr . allgem .
Versammlung : Herr Stadtmiss .
Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Töch -
terverein .

Donnerstag , abds . 149 Uhr . allg .
Versamml ., Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmissionar Kies .

Donnerstag , abends 549 Uhr , Ge¬
sangsstunde (Männerchor ).

Samstag , abends 549 Ubr . GebetS -
vereinrgung für Männer und
Jünglinge .

3. Sonntag im Advent .
Katholische Stadtgemetude .

Hauvtkircke St Stephan .
5 Uhr Frühmesse .
6 Uhr Rorate mit Generalkom -

Jünglinge der kath . Vereine von
St . Stephan .
7 Uhr HI . Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst uni
Predigt .
5410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
543 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
3 Uhr Adventsandacht .

Kollekte für die Mistton in Ja¬
pan usw.
Dienstag und Freitag , 7 Uhr ,Rorateamt .

In der Adventszeit ist jeden
Tag morgens von 147 bis 548
Uhr , und reden Samstag , nachrn.
von 2 Uhr an , Beichtgelegenheit .

St . Bernharduskirche . 546 Uhr :
hl . Messe .
6 Uh rVortrag des hochw . Pater
Leo .
547 Uhr Rorate und General¬
kommunion der Jungfrauen .
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Singmeste mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
543 Ubr Herz Jesu -Andacht ;
Gen . - Absolution für die Mit¬
glieder des 3 . Ordens ; 549 Uhr
Schlutzfeier der Exerzitien , Auf¬
nahme in die Jungfrauenkon¬
gregation , Prozession u . Segen .
Montag abend 854 Uhr Männer¬
kongregation .

Liebfrauenkirche . 147 Uhr Rorate -
amt ; nach demselben General¬
kommunion der Frauen .
149 Uhr Singmeste mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
543 Uhr Adventsandacht .
Mittwoch . 7 Uhr . hl . Messe für
den Mütterverein : 549 Uhr Ver¬
sammlung der Jungfrauenkon -
gregation im oberen Saal des
Josephshauses (Kongrcigations -
büchlein mitbringen . )
Freitag , 549 Uhr , abends , kirchl.
Versammlung der Männer mit
Predigt .

St . Binzentiuskavellc . 147 Uhr
hl .
7 Uhr bl . Messe.
8 Uhr Amt .

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Rorateamt und Generalkom¬
munion der Jungsrauenkon -
grcgation , sowie der Jünglinge
und Männer .x Uhr Suigincffe mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Klndcrgotresdwnü nui
Brediat .
% 2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
543 Uhr Herz Fesu -Bruderschaft .
3 Uhr Versammlung der Jung -
frauenkongrcgation mit Predigt
und Segen .

Kath . Kapelle des Kadettenhauses .
Samstag , 10. Dez ., von 3 Uhr
ab , Beichte .
« onntag , II . Dez ., früh 7 .20
Uhr , Gottesdienst und Kommu¬
nion : Divisionspfr . Dr . Holtz -
mann .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .

St . Peter - und Pantskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit .
547 und 548 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
548 Uhr Rorateamt m . General -
kommunion d . Müttervereins u .
d. anderen Frauen .
5410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
542 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 Uhr Adventsandacht :

Rüppurr «Er Nltotnus -Kirchei .
Patroziniumsfest .
9 Uhr Predigt und Festgottcs «
dienst .
2 Uhr Andacht und Segen . -

St . Josephskircke . (Stadnei : oirüu *
Winkel. ) 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichtgelegenheit .
7 Uhr Generalkommunion für
die Frauen .
9 Uhr Amt mit Predigt .
542 Uhr Christenlehre . '
2 Uhr Adventsandacht .
Dienstag 149 Uhr abends ,
kirchl. Versammlung für die
Männer und Jünglinge mit ,
Predigt .

(Alt - iKatholische EtatO - — tr ; ,*ac .
Auferstehungskirche . 10 Uhr : .
Stadtpfarrer Bodenstein .

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4).

Vormittags 5410 Uhr Predigt :
Bormittags 11 Uhr Kindergoircs -

dienft .
Nachmittags 544 Uhr Predigt . :

Prediger Schmidt .
Nachmittags 545 Uhr Jungfrauen¬

verein .
Abends 8 Uhr Jünglings - u . Man -

nerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr . Ge¬

betsversammlung .
Donnerstag , abds . 149 Uhr , Dibel -

stunde . Prediger Deeg .
sriedenskirche der Methodisten -

Gemeinde (Karlstratze 49d .
Vormittags 5410 Uhr Predigt .

Wiesenauer -Mannheim .
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dienst .
Montag , abends 149 Uhr , GebetL -

stunde .
Mittwoch , abends 149 Uhr . Bibel¬

stunde . Herr Prcd . A. Scharvff .

leMWeitolift
gar. reinen LIsässerwein 1895er

Rappoltsweiler Rietzling ,
gar. reiner stanz. Burgunder,

vorzügliche Tischweine
zu allen Preislagen .

Außerdem vorzügliche Kirsch -,
Zwetschgen - , Mirabellemoasfer

Cognac, Rum , Punsch rc.
Florian Lang ,

Delikatessen
41 Kaiserallee 41 .

PlimsmeMoslöpsel
sind 20 Zentner eingetroffen und
empfehle äußerst billig . 846182

SchsttzeustraHe10«
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Empfehlenswerte Weihnachts - Beschenhe
.

Schlaf- Röcke
Morgen - Röcke
Leder -Westen
Fantasie -Westen »p- i» o... ,,.

aus Double - oder Velourstoffen
in solider und eleganter Ausführung von Mk .

aus Double - . Velour- , weichen Kamel -
baarstoffen , in elegantest . Ausführung von Mk .

18 « ” bis 65e

16 . b« 45 . —

für Jäger , Touristen und Bergsteiger 10 ^ C
für Rodel - und Skisport von Mk . IO . bis MUi

von Mk .

Ball -Westen für Smoking und Frack
aus Pique , Seide oder Tuch

3 . “ bis 15 .

von Mk . 3 . 75 bis 18050

Bezirksverein für ) ugendschutz und
Gefangenenfürsorge Karlsruhe.

Vorträge
zur Förderung der Iugendgerichtshilfe .

1 Herr Amtsrichter Tr . Umhauer (2 Vorträge ) :
Das Jugendgericht . Die Jugendgerichtshilfe .

2. Herr Landgerichtsrat Dr . Wetzlar (5 . Borträge ) :
Einige Grundprobleme des Strafrechts . Tie Fürsorge für
entlassene Strafgefangene . Die Jugendlichen im Rechtsleben

3 . Herr Landgeriditsrat Tr . Ritter (2 Vorträge ) :
Einführung in den Strafprozeß unter besonderer Berück¬
sichtigung der Jugendlichen , einschließlich des Strafvollzugs
gegen Jugendliche.

4 . Herr Dr . Hellpach , Privatdozent an der Technischen Hochschule
(2 Vorträge ) :

Kinderpshchologie.
ö . Herr Amtsrichter Dr . Umhauer (1 Vortrag ) :

Zwangserziehung .
6 . Herr Amtsrichter Land (2 Vorträge :

Elterliche Gewalt . Vormundschaft.
7 .. Herr Amtmann Dr . Herrmann (1 Vortrag ) ;

Gewerbercchtlicher Kinderschuh.
8. Herr Bürgermeister Dr . Horstmann ( 1 Vortrag ) :

Beziehungen der Armenpflege zur Jugendfürsorge .
Die Borträge werden an folgenden Tagen stattfinden :

am 3 .. 10 .. 13 .. 17.. 20 . , 24 . und 31 . Januar 1911 ,
am 3 ., 6 ., 10., 14., 17., 21 . und 24 . Februar 1911 ,

und zwar im großen Rathaussaale hier , nachmittags von 6%—7 Uhr.
Der Besuch ist nur bei Vorzeigen auf den Namen lautender Teil¬

nehmerkarten gestattet ; solche werden den Vereinsmitgliedern auf
schriftliche Meldung beim Unterzeichneten unentgeltlich zugestellt.

Meldnngsschlnß : 22. Dezember 1910 .
Dev Vorsitzende .

Dr . Wetzlar , Landgerichtsrat .

18078

Delikatess -Körbe
schön garniert in allen Preislagen ,

Delikatess - Schinken
zart nnd mild gesalzen, von Mk . S — an .

Kaviar , «MMiilllMklM
StraMer üieleHrnni ä
Gänseleber - Galantine »i ,
Pommersche Gänsebrust

prima Qualität,

Westf. Schinken
€3öttinger Cervelat - n . Salami -Wurst ,

Pnnanh Portwein , Punsch von
■* - llalCTl - ' laj Schröter Söhne , Kaiser -

Punsch von Nienhaus-Düsseldorf und
Burgunder »Panseh von Seltner u . Kramer,

Champagner äSÄöSä ,
Henkell, Müller, Merpler etc.

Bordeaux -Weine ir»
Dudiopho Wnf rtn d. Gräfl. Bismaroksch.
Uullluuliw W willü Kellerei Lilienhoi ,
Mandarinen , Orangen , Zitronen
JMsehe Ananas , Malaga u . Almeria -

Trauben etc .
Austern, lebende Hummer , Tafel -Gefliigel

empfiehlt 17977

Herrn
.

”

110 Kaiserstr . 110 . Tel . 1042 .
Prompter Versand .

O
Pianos
erstklassige Fabrikate , wie
Lipp & Sohn , Stuttgart, Kraus,
Stuttgart, Schilling, Stuttgart,
etc. kaufen Sie am billigsten ,
auch auf bequeme Teilzahlung
ohne Preiserhöhung. Einige
Modelle als Gelegenheitskaufe
spottbillig bei

Karlsruhe i. B.,
Kaiserstrasse 187

nnd
Douglasstrassn 24 .

Christbäume
zu verkaufen, von den kleinsten bis
zu den größt . Gesellschaftsbäumen.
Mache die Herrschaften auf meine
schönen Edeltannen in großer Aus¬
wahl aufmerksam . B46193

Wie jedes Jahr im
Kaisergarten . Kaiseralle « 23 .

Karl Arheidt .

Wstböuule
in großer Auswahl , Rot- u . Weiß¬
tannen , von den kleinsten bis zu
den größten Gesellschastsbäumen,
sind zu verkaufen. 18055 .2.1

Kunkel , Rheinbahnstr . 8.

Kanarienhähne
von hochpräm.Serferiftamm ,

A Stück b . 10 ,41 an abzugeben.
- - 9 Für Weihnachtsgeschenke

gekaufte Vögel werden auf meine
Gefahr zurückgestellt . 5346189.3.1

— Versand nach auswärts . —
Ml Schmitt , WMr . 5,11.

Za kaufen gesackt :
Hypotheken,
Nestkausschillinge,
Erdschastsanteile.

Zu erfrag . M 1 postlagernd
Freiburg in Baden . 11399a27 .1

Zu kaufen gesucht
wird ein guterhaltener Auszieh¬
tisch . Daselbst ist auch eine sehr
guterhaltene mittelgroße Sitz -
badewanne (Zink ) z. verkauf.

Offerten unter Nr . B46198 an
die Expedit, der „Bad . Preffe " .

Einige neue 5846197

Taschendiwan
sehr gut gearbeitet , sind unter
Garantie sehr billig zu verkaufen .

Garteustraße 8a , parterre .
Günstigste Gelegenheit für Weih-

» achtsgeschenke .

Zu verkaufen :
Knaheii - l ' elteraielier für 10
bis 12 I ., Sportwagen s . Pupp .

Zu ersr . unt . Nr . M6192 in der
Ervedit . der „Bad . Presse"

Schöne Pelzgarnitur
(Iltis « billig zu verkaufen. 18031

Leinngstraße S, 3. St .
Ueber;ieher,L°UKL«
wird sehr billig abgegeben. (Händler
verbeten . ) 1846214

Kaiserstraste 10 « , 1 Treppe .
Schaukelpferd

mit Haaren , gut erhalten , billig
zu verkaufen. B46185

Morgenstratze 14, 2. St .

Billig ! < ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■■■■■ ■► Billig ! "

In einem von uns bei Herren Gerhold & Hüber,
Spediteure, Rnppurrerstrasse 18 , gemiete¬
ten Magazin verkaufen wir am Montag den 12.
und Dienstag den 13. d. M ., morgens zwifdien
10 und 12 und mittags von 2 - 4 Uhr, die noch
von unser . Bänmungsverbauf vorhandenen
Schlaf - und Wohnzimmer
zu billigen Preisen . — ■ ", - — '
Unser sonstiges grosses und bekanntes hager in
modernen Wohnungs -Einrichtungen

bringen wir dem titl . Publikum
in empfehlende Erinnerung . .

Holz & Weglein

Einen grösseren Familienkreis
Sl2c>.3 “

um Weihnachtsfest
zu erfreuen, ermöglicht nur das

Grammopho

Unterhalt jung und altl
Weckt Liebe zur Musik bei Kindern.

Illustriert e Preisliste gratis.

Grammophon-Haos Gebr . Boschert ,
Ka!orpi8sfae

IF
Die erste und die beste

Karlsruher
Puppen=Klinik
Hermann Kieler

Kaiserstr . 223
zwischen Hauptpost und Kaiserdenkmal , t
heilt alle kranken und verwundeten Puppen

anf das beste , billigste u . reellste .

Lager sämtlicher Ersatzteile
in unübertroffener Auswahl und besten Qualitäten . Perücken
aus echten und Angora - Haaren , Köpfe ans

Celluloid , Biskuit etc ., Puppengarderoae .
Spezialität : Anfertigung echter Perücken nach eigener
16705 .11 .9 Angabe ,

Lager in Poppen und Puppen -Artikeln .
Spezialität :

üMertrw&lidie Poppen, ClunMersPnppcii

m

Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikeldy
v (Über 100000Mark\DC10 bereits ausbezaW

Tarlehe » ohne Borfpes . gibt Selbstg .
reell, diskret . Ratenrückzahlg . durch
st . E. Maier , Karlsruhe -Beiertheim ,
Cäciliastr . 6. Sprechzeit v. 1—3 Uhr.

Dorer-Rüde
1 I . alt , gestromt, kräftig gebaut ,
wachsam , zu verkaufen.
5846218 Kölsch , Kaiserstr . 80.

Trauringe
o. R. p.

• ha « Lötfuge ,
in jeder Fagon,
nach Gewicht mm billigsten I
B. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207 . Teleph . 2458 . 1

Pelze Z
aparte Musterstücke,

darunter Skunks , Marder rc .
auffaUend viUig .

Wilhelmftr. 34,1 Tr, r,
Sonntags bis 7 Uhr offen.

Öfterfftrott am letzten Sonntag-UvilUivIl abend tn Grünwinkel
ein Täschchen mit 3 Schlüsseln I
und Portemonnaie mit Geld . A
ngeben im Fnndbnreau gegen !
Belohnung._ 5846ä07 1

rr Heirat , t !
Suche für eine junge , hübsch« I

und sehr reiche Dame von bester
Familie und tadellosem Rufe eine
paffende Partie . Fabrikant oder
Grotzkanfmann wird bevorzug :.

Anfrage erbeten unt . „Postlager¬karte Rr . 44" Hauptpost Straß -
bürg i. Elf . Diskret , zugesichert,
Ein gut erhaltener Waffen¬

rod , womöglich Artillerie , wird I
für mittl . Größe zu kaufen ges.

Offerten mit Preisangabe unt, !
Nr . 5846191 an dre Expedition der
Bad . Preffe ".
Damenrad , bereits neu , mit !

Freilauf , bill. abzugeben. B46181
Markgrafenstraße 6 , 2 . Sl .
Billig zu verkaufen : ,L neue Ztzlinderhüte , ein neuer l

schwarzer Sacco mit Weste , schöner 1
großer Zuber . B462A1

Zahringerstr .63, Hth. 3 . St . rechts. I

r Konrad A
Schwarz S /

50 Waldftr. 50

V

Telephon 352
empfiehlt

Beleuditungskörper
für Gas- und eltktt . Lieht

in reidister Auswahl.
Rabattmarken,

Sonntag de« 11. Dezember 191*-
33 . Abonnements » Vorstellung der !
Adr. A itou ÄvonnementSImäens -

Ter Mg des Melmga- j
Ein Bühnenfestfpiel von Richard

Wagner .
Vorabend :

Das Rherngoid .
In einem Auszuge .

Musikalische Leitung : L. Reichwesh-
Szenische Leitung: (steter DulNss.

Persoueu :
Wotan, s ( Max Büttutt -
Domirr , I @gtt 1 Jan vanGovk" 1
Froh , ( ®ottcr

1 Poncho Koch»
Loge, f V Hans Bussard-
Fasolt, , \ » ufc / Franz Roha-
Fasner,/ " - " " \ Hans Keller. >
Alberich » Nibek- f « huttth SchM j
Mime , / ungen \ Friedrich Erl.
Fricka . l ^
Freia
Erda

i f Art. gvSS ^ e>SSWv SSvSp——— I
'«, | r Rosa Ethofer.
a, -Göttinnen -! Ada v. Westho Dr

rsroa, ! fMargar . BrUlitm
Woglinde, k« isella T-rcs- >
Weilgunde, W ' "

^ WarmerspE
Floßhilde . f ' oqrer Brni ' ts«-

Ribelnngeu.
Anfang 7 Uhr. Ende V,10 W r

Abendkaffe von 614 Uhr an-
Große Preise . . . .. ,Der freie Eintritt ist ansgehode»- !
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Hentralverband deutscher Industrieller .

8 . Berlin . 9. Dezbr. Unter zahlreicher Beteiligung seiner Mit¬
glieder trat heute Vormittag der Zentralverband Deutscher Jndust -
Aeller im Hotel Adler zu einer Delegiertenfitzung zusammen.

Den Vorfitz führte Landrat a . D . Rötger , der mitteilte , daß an¬
stelle des zum 1. Januar ausscheidenden Generalsekretärs Bueck Regie -
nmgsrat Dr . Schweighosfer treten werde.

Generalsekretär Bueck erstattete dann den Bericht über die Lage
der Industrie . Er wandte sich einkitend gegen die Behauptung , datz
der Zentralverband nur die Schwer-Jndustrie vertrete . Was die Be¬
ziehungen zwischen Industrie und Landwirte anlange , so sei der Ber -
dand für die Wiederherstellung der stark herabgesetzt gewesenen Ge¬
treidezölle eingetreten ; er habe aber die übertriebenen Forderungen
des Bundes der Landwirte stets bekämpft.

Noch im vorigen Jahre habe er (Redner ) in einer Versammlung
der Arbeitgeberverbände der Zuversicht Ausdruck gegeben, daß selbst
die mächtigste Eewerkschaftsorganisation den vereinigten Arbeitgebern
und ihrem Kapital nicht widerstehen könnten. Rach dem Ausgang der
großen Streiks des letzten Jahres habe er diese Zuversicht aber nicht
mehr . Denn die Bestrebungen der Sozialdemokratie hätten ihren uto -
pistischen Charakter verloren und näherten sich immer mehr der Wirk¬
lichkeit. Der Arbeitswillige sei schutzlos und vogelfrei geworden . Da¬
bei habe er Grund zu der Annahme , daß man bei den Verbündeten
Regierungen und an höchster Stelle die vorhandenen Gesetze zur Be¬
kämpfung der Sozialdemokratie für ausreichend halte . Diese Bekäm.
pfung wird aber beeinträchtigt durch den Terrorismus der Sozial¬
demokratie. Das Recht auf die Straße hat sie sich schon erobert und die
Borgänge in Moabit zeigen , wie tief das Ansehen der Autorität schon
gesunken sei .

Der Redner gab dann weiter zu , daß die ungeheuer hohen Zölle —
nicht für Getreide — schwer auf weiten Kreisen lasten. In den Krei¬
sen der Industrie sei erwogen worden , ob nicht unsere uubeffiedigende
politische Lage sich bessern würde , wenn hier die Landwirtschaft Zuge¬
ständnisse machte. Leider seien die Hoffnungen , daß auf diesem Gebiete
etwas erreicht werden könnte, durch Vorgänge aus der letzten Zeit zer¬
stört worden . Der Abgeordnete Dr . Hahn habe am 25. November in
einer Versammlung davon gesprochen , daß unbedingt eine Erhöhung
und Ergänzung der Zölle notwendig sei und daß der Bund , wenn diese
nicht erzielt werden sollten, auch gegen die Jndustriezölle stimmen
würde. Wenn die Ansichten des Abgeordneten Hahn als Programm
für die Landwirtschaft angesehen werden sollten, dann werde es für
die Industrie schwer, wenn nicht unmöglich sein , die Beziehungen zu
der Landwirtschaft aufrecht zu erhalten , und das werde wieder nur
dem gemeinsamer Gegner zu Gute kommen.

Der Redner schloß unter großem Beifall mit einer Mahnung zur
Einigkeit angesichts des furchtbaren drohenden Entscheidungskampfes
mit der Sozialdemokratie .

Der Vorsitzende teilte hierauf mit , daß das Direktorium beschlossen
habe , zum Andenken an die erfolgreiche Tätigkeit des Generalsekretärs
Bueck, der nach 37jähriger Wirksamkeit im Verbände sein Amt rüeder -
lege, beschlossen habe , eine Bueckstiftnng ins Leben zu rufen , für die
bereits ein Grundstock von 700 000 Mark vorhanden fei . Die Stiftung
soll dazu dienen , die Arbeiten des Zentralverbandes im Sinne des
scheidenden Generalsekretärs weiter auszubauen .

Schließlich referierte noch Regierungsrat Dr . Schweighosfer ,
der neue Generalsekretär , über die Verhandlungen der Kommission
des Reichstages über die Reichsoerficherungsordnung . Er vertrat dabei
den Standpunkt , daß die Erhaltung der Konkurrenzfähigkeit der deut¬
schen Industrie auf dem Weltmärkte der leitende Gesichtspunkt auch
auf dem Gebiete der Arbeiterversicherung bleiben müsse.

Abends fand ein Festmahl statt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
Karlsruhe , 10 . Dez .

# Der Weihnachtsverkauf im Gemeindehaus der Südstadt gehört
zu den gemütlichsten Veranstaltungen des Ev . Männervereins der
Südstadt . Viele Gaben , von freundlichen Gebern gestiftet, liegen zu
mäßigen Preisen zum Verkaufe bereit . Aber auch Speisen und Ge¬
tränke find zu haben . Ein angenehmer Kaffeeduft schwebt über dem
Ganzen. Freundliche Frauen reichen einem die vollen Tassen und
herrlichen Kuchen . Billig und gut , niemand wird übernommen . Und
alles was eingeht , kommt den Armen der Südstadt zu gute als freund¬
liche Weihnachtsgabe . In der Anzeige im heutigen Mittagsblatt hat
der Vorstand alle Freunde der Südstadt zum zahlreichen Besuch der
Veranstaltung , die morgen Sonntag , den 11 . Dezbr . nachm, von 2—(i
llhr stattfindet , eingeladen . Wir können nur wünschen , daß recht
Viele dem Rufe folgen.

ljd Zum Bortrag von Pfarrer Benz au » Basel schreibt man uns :
Es war am 10 . Oktober v . I ., da saß eine dichtgedrängte Zuhörer¬
schar um die Kanzel der Stadtkirche , hier , und lauschte ergriffen den
packenden und von edlem Feuer getragenen Ausführungen des beredten
Pfarrers E . Benz von Basel , dessen nun schon in vielen Auflagen vor¬
liegenden und auch in fremde Sprachen übersetzten Predigtbücher ihm
'bereits eine nach vielen Tausenden zählende Gemeinde , weit über die
Grenzen seines engeren Vaterlandes hinaus , gewonnen haben . Es
wird darum weithin Interesse erregen , daß dieser Mann morgen,
Sonntag , abend hierherkommen wird , um im evangel . Vereinshaus ,
Adlerstratze 23, einen Vortrag zu halten . (Abends 6 Uhr ) . Wie der
Vortragende selbst, so ist aber auch sein Thema ungemein anziehend :E. F . Meyer , ein Dichter des Protestantismus . Wer kannte ihn nicht,

_ Kadkfllye Kreffe ._
den herben Schweizer Dichter mit seinen klassisch geschriebenen Er¬
zählungen aus der Zeit der religiösen Elaubenskämpfe , in denen oft
eine so tiefe Tragik waltet , der von Luther das bekannte Wort gesagt
hat : „Sein Geist ist zweier Zeiten Schlachtgebiet, Mich wundert nicht,
daß der Dämonen sieht !" Solchen Mann unter dem Gesichtspunkt des
Protestantismus beleuchtet zu sehen , bietet in der Tat einen besonderen
Reiz , dem gewiß viele morgen abend gerne folgen werden .

Ö Die Sportsfreunde , Verein für Bewegungsspiele , begehen mor¬
gen Sonntag im Saalbau ihre Weihnachtsseier. Ihr Programm ent¬
hält u . a . humoristische Vorträge , Pyramidenbau , Lust - und Parterre¬
gymnastikvorführungen .

zz Seocik-Quartett . Wie bereits bekannt, findet Montag , den
12. Dezember, abends 8 Uhr im Museumssaale das Konzert des weit¬
hin bekannten Sevcik-Quartett statt . Durch die hervorragenden Lei¬
stungen dieser vier Künstler , welche bereits in allen größeren Städten
Europas mit größtem Erfolg konzertierten, ist die Kartennachfrage
eine sehr rege und wolle man sich deshalb frühzeitig mit Eintritts¬
karten versehen. Den Vorverkauf hat die Musikalienhandlung Fritz
Müller , Kaiserstr. 221, Telefon 1988.

A Arbeiterdiskusfionskllld. Am Dienstag , den 13. Dezbr ., abends
VS Uhr wird im großen Eintrachtsfaal (Karl Friedrichstraße ) Dr .
Max Maurenbrecher aus Erlangen einen Vortrag über das Thema :
Die religiösen Elemente im modernen Sozialismus halten .

X Franziska Sllmenreich als Märchenerzählerin . Kommenden
Mittwoch , nachmittags 5% Uhr , findet im weihnachtlich geschmückten
Museumssaal der Märchenvortrag von Franziska Ellmenreich statt .
Die Künstlerin ist eben auf einer größeren Vortragsreise begriffen ,
um Groß und Klein durch die Poesie der Märchenwelt zu beglücken .
Ihr kürzlicher Erfolg in Göttingen und Hannover (3. Dezember 1910 )
war glänzend. In Hannover war der Saal beide Male total ausver -
kauft. Viele Besucher , die nachmittags da waren , kamen abends noch¬
mals wieder ; so auch der Prinz von Sachsen - Meiningen mit seinen
Kirrdern kamen doppelt . In Güttingen bildeten die Kinder nachher
Spalier bis zum Wagen Frau Ellmenreichs, immer wieder nachrufend ,
wie sehr sie ihr dankten. Auch hier möchte die gute Märchenfee am
kommenden Mittwoch recht viele Kinderherzen beglücken . Indem wir
empfehlend auf diese anziehende Veranstaltung Hinweisen, soll den Be¬
suchern ans Herz gelegt werden — schon der anwesenden Kinder wegen
— Hüte vor Betreten des Saales in der Garderobe abzugeben .

Ö Es gibt ein Fortleben nach d«m Tode. Ueber dieses Thema
findet am Donnerstag , 15. Dezember, abends 8V< Uhr , im großen Saale
der „Eintracht " ein wissenschaftlicher Vortrag des Herrn Schriftstel¬
lers Kefsemeier statt . Herr Kessemeier will für seine Anschauung neue
Gesichtspunkte ins Feld führen und seinen Vortrag durch Lichtbilder
und zweckdienliche Experimente ergänzen . Der Kartenverkauf findet
bei Geschwister Moos , Kaiserstraße, statt . .

Verein für das Deutschtum im Ausland . Die seit einem Jahre
bestehende Frauenortsgruppe Karlsruhe des Vereins für das Deutsch¬
tum im Ausland beabsichtigt am 9 . Januar k. Js . zum erstenmal mit
einem deutschen bunten Abend an die Oeffentlichkeit zu treten . Ein
reichhaltiges , vornehmes Programm ist , wie wir hören , bereits aufge¬
stellt, so daß den Teilnehmern einige genußreiche Stunden in Aussicht
stehen . Da die Mittel des Vereins vor allem zugunsten der im Aus¬
land lebenden Volksgenossen verwendet werden , ist der Veranstaltung
eine rege Beteiligung der weitesten Kreise der hiesigen Einwohnerschaft
zu wünschen .

Karlsruher Varietes .
Karlsruhe , 10 . Dez .

A Mörbitz -Gaftspiel im Kolosseum . Man schreibt uns : Alle
Freunde echten, ursprünglichen Humors werden mit Genugtuung die
Kunde vernehmen, daß Bernhard Mörbitz, der hervorragendste Charak -
terkomiker am deutschen Variete , von der Direktion des Kolosseums
für ein kurzes Gastspiel für die Zeit vom 12 . bis einschließlich 15. Dez .
verpflichtet worden ist . Es ist auch nur einem Zufall zu verdanken ,
daß .die Karlsruher Gelegenheit haben, den exzellenten Darsteller un¬
übertrefflich lebenswahrer , männlicher und weiblicher Charakter¬
typen , kennen zu lernen , da Mörbitz auf Jahre hinaus für die hervor¬
ragendsten deutschen und österreichischen Varietebühnen fest verpflichtet
ist. Es ist das erstemal, datz der Künstler in die Residenz einkehrt .
Bisher hat er in Baden nur wiederholt in Mannheim gastiert und
sich dort stets als eine Zugkraft allerersten Ranges erwiesen . Von
Mannheim , wo er zuletzt im Monat November viele ausverkaufte
Häuser erzielte, ist der Künstler nach Thüringen zu einer kurzen
Turnee geeilt , bei der er auch an einer Soiree am Hofe des Herzogs
von Sachsen-Coburg -Eotha teilnahm . Die Hofgesellschaft hat sich über
die überaus drolligen Mörbitztypen, die völlig unkopierbar sind , da sie
sich der Künstler sozusagen selbst auf den Leib geschrieben hat , so köst¬
lich amüsiert , daß Mörbitz versprechen mußte , recht bald wieder zu
kommen . Man darf deshalb dem Gastspiel, das vom nächsten Montag
bis einschließlich 15 . ds . dauert , mit großer Spannung entgegensehen.

tz Apollotheater . Ueber eine Vorstellung der Chungusengaukler im
Vatikan , die z . Zt . im Apollotheater hier verpflichtet sind , schreiben
römische Blätter : Auf Wunsch des Papstes wurde der Majordomus
des Vatikans Msgr . Visleti durch den Kardinal Rampolla beauftragt ,
eine Sondervorstellung der damals im Teatro Jovinelli gastierenden
Tschin Maa 's heiligen Chungusengaukler zu veranstalten . Diese Vor¬
stellung erregte ungemeines Interesse unter den geistlichen Würden¬
trägern . Papst Pius X . verfolgte die staunenerregenden Experimente
der Chinesen hinter einer vergitterten Loge . Nach Beendigung der
Vorstellung, welche % Stunden währte , wurden die Mitglieder der

Das Ächauspieierparlament.
ii .

2 . Berlin , 9. Dezbr. Die Beratungen der Deutschen Bühnen -
Genossenschaft, die ursprünglich sich sehr lebhaft zu gestalten schienen ,sind verhältnismäßig ruhig zu Ende gegangen, nachdem der Haupt -
strertpunkt, die Besoldung des Präsidenten , durch Annahme eines An¬
trages aus der Welt geschafft bezw . um ein Jahr vertagt wurde . Es
wurde nämlich beschlossen, daß Präsident Nissen vom 1 . Juni ab aus
die Dauer eines Jahres eine Entschädigung für die Führung der Prä -
sidralgeschäste erhalten solle, deren Höhe der Zentralausschuß bestimmen
wird. Einen breiten Raum nahmen in den Verhandlungen die Bc-
sp^ chungen der Uebelstände im dramatischen Unterricht ein . Es wurde
Veaufsichtigung der dramatischen Lehrer verlangt . Von anderer Seite
wurde der Verpflichtung das Wort geredet , daß kein Mitglied der
Genossenschaft mehr dramatischen Unterricht erteilen dürfe . Der Ver¬
treter von Karlsruhe , Regisseur Kienscherf, machte geltend , daß man in
der Sache erst zu einem Resultat kommen werde, wenn das Reichs-
theatergesetz verabschiedet sei . Weiter wurde die Solidarität unter
den Genossenschaftlern erörtert . Im Anschluß an .die Besoldungsfragedes Präsidenten wurde nach längerer Debatte beschlossen, den Präsiden -
«« Rissen für ein Jahr lang eine Dienstwohnung zu bewilligen . Die
Verhandlungen , die sehr häufig von Kundgebungen de» Beifalls ode :
^ uh des Mißfallens seitens der Minderheit unterbrochen wurden , har¬ten damit im wesentlichen ihr Ende erreicht.

Karlsruher Strafkammer .
, A Karlsruhe , 9. Dez . Sitzung der Strastamme » I . Vorsitzender:« andgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Eroßh . Staatsanwalt -
lchast : Eerichtsasseffor Dr . Stockert.
. . Die Berusung des vom hiesigen Schöffengericht wegen Gefangenen -
defreiung bestraften Möbelpackers Heinrich Schäfer aus Karlsruhewurde wegen Nichterscheinens des Angeklagten zur heutigen Verhand¬
lung verworfen .

Zu dem Bäckermeister Wunsch in der Waldhornstrahe hier kam
unsangs September ein junger Bursche, um zu betteln . Die Frau des
Bäckers ließ sich mit ihm in ein Gespräch ein, aus dem sie entnahm ,daß der junge Mensch 16 Jahre alt sei, Johann Geisel heiße, in Köln
geboren wurde , aber in der Schweiz als Sohn eines dort ansässigen

Bürgers Anton Geisel seine Heimat habe. Man frug Geisel, ob er
nicht die Bäckerei erlernen wolle und legte ihm nahe , daß, wenn er
dazu Neigung habe, er als Lehrling eintreten könne. Geisel erklärte
sich mit diesem Angebote sofort einverstanden . So wurde er Bäcker¬
lehrling . Nicht lange jedoch hielt seine Neigung an , dem Bäckerhand¬
werk seine Zukunft zu widmen. Am 18. September war Geisel ver¬
schwunden . Vorher hatte er in dem von den Bäckergehilfen bewohnten
Zimmer den Schrank des Bäckers Rumpel erbrochen und daraus den
Geldbetrag von 18 Ji entwendet. Mit dem Eelde fuhr Geisel nach
Köln , wo er sich mehrere Wochen herumtrieb und wo er dann festge¬
nommen wurde . Heute mußte er sich wegen schweren Diebstahls ver¬
antworten . Der Angeklagte erhielt 8 Wochen Gefängnis , abzüglich
3 Wochen Untersuchungshaft.

Zwei von den auf der Tagesordnung verzeichneten Fällen , die
Anklage gegen den Buchhändler Georg Guddet aus Budwether wegen
Vergehens gegen 8 184 Ziff . 1 R .St .E .B . und die Anklagesache gegen
die Ehefrau Pauline Schulz geb . Hol aus Schaidt wegen Diebstahls ,
kamen nicht zur Verhandlung .

Im Hotel zum .Roten Haus " hier stieg anfangs Oktober ein
Herr ab , der sich als Kaufmann Jakob Weidemann aus Neustadt a . H .
bezeichnete und als solcher auch in das Fremdenbuch eingetragen
wurde . Einige Tage darnach nahm auf seine Veranlassung die Wäsche¬
reisende Frau Wassermann aus Mannheim gleichfalls in diesem Hotel
Logis . Dem Besitzer desselben erklärte Weidemann , daß er für die
Rechnung der Frau Wassermann aufkommen werde . Da Weidemann
sich als gut situierter Gast zu geben verstand und viel von den glänzen¬
den Geschäften zu sprechen wußte, die er hier abschloß, hatte der
Hotelbesitzer keinerlei Mißtrauen . Als aber nach und nach die Hotel¬
zeche des Weidemann auf 189.65 und die der Frau Wassermann
auf 112.K angelaufen war , wurde Weidemann durch Vorlage einer ihm
vom Oberkellner überreichten Rechnung zur Zahlung gemahnt . Diesen
Wink ließ Weidemann jedoch mit ruhiger Gelassenheit unbeachtet .
Sehr energisch wurde er aber dann an die Erfüllung seiner Zahlungs¬
verpflichtungen durch dien Hotelier erinnert , nachdem letzterer durch
Zufall erfahren hatte , daß sein Gast Weidemann nicht der in guten
Verhältnissen lebende Kaufmann aus Neustadt war , sondern ein hier
ansässiger Versicherungsagent, der sich von seiner Frau getrennt hattet
Weidemann erklärte dem Hotelbesitzer , daß er in den nächsten Tagen

Truppe , begleitet vom päpstlichen Segen, entlassen. Herr I . Deutsch
erhielt ein Porträt des Papstes Pius X . im schweren goldenen antiken
Rahmen , welches im Theater Jovinelli ausgestellt wurde .

Auswärtige Todesfälle .
Durlach . Christian Zoller , Privatier .
Pfullendorf . Herr August Mayer , Kaufmann , 37 Jahre alt .
Konstanz. Karl Eglau .

wie man die Schuppenbildung beseitigt .
Bon «ine« Spezialisten.

Es ist eine altbekannte Tatsache, daß die Bildung von Kopf¬
schuppen sür fast alle Krankheiten des Haarbodens verantwortlich zu
machen ist, insbesondere auch für das Kahlwerden und das frühzeitige
Ergrauen der Haare . Manchem dürste daher das nachstehende Rezept
zur Bereitung eines bewährten Hausmittels willkommen sein, von
welchem ein hervorragender Spezialist nach genauen und wettgehenden
Versuchen erklärt hat , es beseitige die Schuppenbildung meist schon ber
ein- bts dreimaliger Anwendung vollständig . Man kann sich der »
Rezevt leicht von irgend einem Apotheker oder Drogisten zusammen-
stellen lassen : 85 pt. Bay- Rum , 30 Kr . Livola de Composee , 1 Gr .
krist . Menthol. Dies wird ordentlich durchrinandergeschüttelt und M
bann nach halbstündigem Stehen gebrauchsfertig . Die fertige Flüssig¬
keit, welche man sich übrigens auch durch Zufügung von 14 Teelöffel
besseren Parfüms parfümieren lassen kann, reibe man morgens und
abends mit den Fingerspitzen leicht in die Kopfhaut ein.

Dieses Rezept ist kein Haarfärbemittel, es ist aber unübertrefflich
zur Stärkung des Haarwuchses und erweist sich bei frühzeitig er¬
grautem Haar als sehr dienlich zur Wiedererlangung seiner natür¬
lichen Farbe .

Vorsicht ! Man hüte sich , die Mischung da hinzubringen, wo
Haare unerwünscht wären. 11420a

Eheringe
nach Gewicht, fugenlos ,
in 8-, 14- u. 18-kar Gold,
jede Fasson auf .Lager,
per Paar von IO Mk . an

empfiehlt

Chr. Fränhies
18069

iied
Karlsruhe , Kaiser - Passage 7a.

alle
Aus¬

führungen

in dev

Preislage

in Original Goodyear -Welt für Herren
und Damen finden Sie in grösster Aus¬

wahl im 18076.5.1

Schuh -Haus Kaiserstr . 70.

bezahlen werde, da er noch Ausständ« einziehen müsse . Eine Begleich¬
ung der Rechnung erfolgte aber nicht , dafür verschwand Weidemann
unter Zurücklassung seines Reisekoffers aus dem Hotel . Die Wasser¬
mann war schon einige Tage vorher weggegangen und von hier abge¬
reist. Der Hotelbesitzer forschte nach dem Aufenthalt Weidemanns und
konnte auch bald in Erfahrung bringen , daß dieser in einem anderen
Easthause Wohnung genommen hatte . Er machte verschiedene Versuche,
zu seinem Celdc zu kommen . Da ihm dies nicht gelang , erstattete er
schließlich Anzeige, worauf Weidemann verhaftet wurde . In der
heute gegen ihn wegen Betrugs anstehenden Verhandlung bestritt der
Angeschuldigte jede Betrugsabstcht. Aknn der Wirt nur noch wenige
Tage gewartet hätte , wäre er bezahlt worden, denn er (Weidemann )
hätte bedeutende Ausstände gehabt, die um jene Zeit fällig gewesen
wären . Die Frau Wassermann habe er veranlaßt , im „Roten Haus "
zu wohnen . Cie fei die Frau feines Freundes und damals in ungün¬
stigen Verhätnissen gewesen , da ste bei ihrem Geschäfte wenig verdiente .
Er Hab« sich deshalb um ste angenommen, um ihr etwas über ihre
schwierige Lage hinwegzuhelfen. Geschädigt sei der Hotelbesitzer um
die für Beide entstandene Eesamtrechnungvon 301 . 65 M keineswegs ,
denn der Inhalt feines im „Roten Haus" zurückgelaffenenReisekoffers
habe einen Wert von 1500 M . Aus der heutigen Beweisaufnahme
ging hervor , daß Weidemann im Oktober und auch später nicht in der
Lage war , den Hotelbesitzer zu befriedigen, und daß seine Angabe , er
habe bedeutende Ausstände, der Wahrheit nidjt entsprach. Der An¬
geklagte, der wegen Betrugs schon vorbestraft ist, erhielt 8 Monate
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

In der Berufungssache des Kellners Wilhelm Ludwig Bippes aus
Karlsruhe -Beiertheim , den das hiesige Schöffengericht wegen Körper¬
verletzung mit 2 Wochen Gefängnis bestrafte, erkannte das Gericht auf
40 M Geldstrafe.

Unter der Anklage wegen Vergehens gegen das Rahrungsmittel -
gesetz 8 10 Ziff . 1 und 2 stand am 25. Oktober der hier wohnhafte
Milchhändler Jakob Born aus Otterbach vor dem hiesigen Schöffen¬
gericht . Dasselbe verurteilte den Angejchuldigten zu 80 M Geldstrafe ,
weil es für erwiesen erachtete , daß Born einem seiner hiesig«« Ab¬
nehmer , einem Bäckermeister , gewässerte Milch geliefert hatte . Segen
das schöffengerichtliche Erkenntnis legte der Angeklagte Ber »fi» s ein ;
die aber als unbegründet verworfen wurde.
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Dr . Sternberg
Hirchstrasse 39

bat seine Tätigkeit wieder angenommen .
Telephon 1571 . 18085

WmM „Friedrichshos"
(Direktion : G. Münzer.)

Morgen Sonntag abend von 8 bis 12 Ahr
spielt die

RimSuW Künstler-Kapelle
im großen Festsaal.

Um Vorausbestellung b . Rischenu . Lauben wird rechtzeitiggebeten.
Eintritt frei ! Eintritt frei !

Jeden Sonntag : 18108
Frühschoppen -Konzert von 11 bis 1 Uhr .

ooooooooooooooooooooooo

jj CafB-Restaupant
“ "" o

x Morgen Sonntag den 11 . Dezember 1910, :
U von nachmittags 4 Uhr ab v

c Grosses Konzerto
x vom Salon -Orchester „Orpheus “. z
w ff. Bier « Braaerai .4 . Prlntz . 1S103 *
0
o

vom Salon -Orchester „Orpheus “.
ff. Biere Brauerei A . Prlntz . 18103
, , „ I,ö wen -Brauerei Hltnclien . Q

. —. ■ Eintritt frei ! - g
ooooooooooooooooooooooo

Prima Speifekartoffel
empfiehlt per,Zentner 3 Mk . 60 Pfg ., sowie prima Koch - und

lNd B 5846228Tafellipfel per Zentner 10 und 12 Mk .
Bierhalters Obsthalle , Adlerftr . 22 . Telephon 2812 .
NeuheitI Bilderstempelspiele !

Interessantes Weihnachtsgeschenk !
Im Luftschiff ’ durch die Welt
Antomobilaport
Auf dem Schtessplatz
Menagerie
Wintersport 18062

und andere Neulieiteu .

Typendruckereien
Buchdrudepressen

für Jung und Alt .

Fr . Klett ,
Stempelfabrik ,

------- Kaiserstrasse 60 =
nächst dem Marktplatz.

i| Am 3 . Januar 1911 beginnen grössere Kurse .

MERKUR

SOdd. Handelsiehranstalt und TSchterhandeissctiuie

„ Merkur “

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlersfr .) KdllSrühC I 'elephon -Nummer 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . - 5 Lehrer . iso82

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie ( s££ *
s£ £) so™ Ulaschinensehreiben

BnchlUhrnng (einfache , dopp. , amerikanische ) , Schönschreiben , Korrespondenz , kanim . Rechnen , Wechsellehre and
Scheckknnde , Randscbrilt , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank * und BSrsenwesen , Deutsch , Englisch , FranzS .

siscb etc , können Domen u. Herren in kurzer Zeit , bei mäss. Honorar , erlernen .
TüflPC llllli Dhrnrikimcp Auswärtige 8ehtU«r erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigang,myCu^ UHU HUBIIU nUl ÜB . Bestenlese Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.

Leib-, Bett - u. Tischwäsche .
Hervorragende Gelegenheit zum billigen Einkäufe nur solidester Wäsche.

Telephon 579 Verkauf nur gegen bar . Rabattmarken.
Geschwister Laer , Sptzialhaus für Braut- und Binderausstattungen

— . . Kaiserstrasse 149 , I. = =
An Sonntagen vor Weihnachten ist unser Geschäft von 11 —7 Uhr geöffnet .

181081

Photo-
Apparate

nur bewährte Modelle
mit vorzüglicher Optik

Hermann Hügel ,
Photo - Handlung,

SchQtrenstrasse 12 Telephon 2663.
Preise Im Schaufenster.

= = Persönliche fachmännische Bedienung - -------
6ecchlft besteht seit 1909 . 18107 .3 . 1

Amerikaner Nutzbaum

m nur_ . Intarsien .
erstklassiger Ausführung.

Eichen -Buffet
werden , sehr preiswert verkauft .

Möbelschremerei Betz
langjähriger Gehilfe der Firma

Gebr . Himmelheber . 58* 09
Ausgestellt Amalienstr . 22 , Laden

EchSner Herd
sowie ein Herren - Fahrrad
im Auftrag wegen Abreise spott¬
billig zu verkaufen . 5846229

Klauprechttzraße 16. parterre .

Piano
hr gut erbalt ., um 270 Ji zu vcrk.Wilhelmftr . 8 , 2 . St .

Zwecks Aufnahme von
Darlebos - ond 11419«

Hypothekenanfräyen
suchen

Tüchtige Reelle Vertreter.
Angebote unter L . 1857 befördert

Heinr . Eisler , Berlin S .W . 19.

Celegenheitskanl!
Gold . Herrenuhr mit Sprung¬

deckel , 14kar. , hat im Auftrag billig
zu verkaufen

Albert Layh , Uhrmacher,5846256 Kreuzstr . 16.
Grobes Schaukelpferd mit starkem
Lederzeug sow . Briefmarkensamm¬
lung mit ca. 2400 Stück billig ab¬
zugeben 5846231
Rintheimerftr . 7. 2. St . rechts.

Rudolf Vieser
Kalserstrosse 153 .

Havbfühe TekfA25 Pforzheim Te\ei2Qi9

Wandkarte Von Südwestdeatschland
(Württemberg , Baden , Elsass -Lothringen , Rheinpfalz

und angrenzende Landesteile )
enthält eine genaue , leicht verständliche Wiedergabe aller Verkehrswege
und örtlichen Verhältnisse , auch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte ,
Flecken , Dörfer , Kühlen , Windmühlen , Fabriken , Ziegeleien Aussichtstürme ,

Schlösser , Ruinen , Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .
Preis nur Mb. I. , nach auswärts Mk . 1.50 franko

Zn beziehen durch

Ferd. Thiergartens Verlag, Karlsruhe i. B.

Grundstücksverkaufe
im Monat Oktober 191V .

.Die Gesamtzahl der Käufe und Tauschverträge betrug 43 , davon
werden die nachfolgenden Verträge hier bekannt gegeben, während bei
den übrigen 130 ) auf Ansuchen der Beteiligten von einer Veröffent¬

lichung abgesehen wird . «
Jos . Hurst , Glasermeisters Eheleute , verkaufen an Florian

Krug , Oberpostschaffners Eheleute , Haus , Nokkstr . 8 , für 64 000 .—
Jos . Held, Architekt , verkauft an Otto Held, Architekt , 573

Cm . Bauplatz, Essenweinstr., für . 3000 .—
Hermann Füg , Bautechniker, verkauft an Herrn . Rastettcr

Obermälzer und besten Ehefrau Theresia , geb . Graf , je A
von Haus Sinserling (Daxl .5, für . 6000 .—

Karl Äuntz , Ingenieurs -Witwe , verkauft an Robert Knaub ,
Kaufmanns Ehel ., Haus , Redtcnbacherstr. 23 (Zwangs¬
versteigerung) , für . 61000 .—

Ad . Bäuerle , Priv . Ehel., verkaufen an Christian Eberhardt ,
Privat Ehel. , Haus , Parkstr . 3 (Zwangsversteigerung ) , für 65 500 .—

Jak . Fr . Nagel, Bauunternehmer , Ehel. , verkaufen an Wilh .
Ringwald , Buchbindermeisters Ehel . , Haus Akademiestr. 32 93 000 .—

Wilh . Knoblock V . , Landwirts Ehefrau , verkaufen an Mar¬
in Notheis , Bauunternehmer u . dessen Ehefrau Emma , geb .
Gräßlin , je 'A 14 Ar 28 Cm . Acker , neben dem Mühlbur¬
ger Weg , für . 2856 .—

Äug. Weick , Bäckermeister, verkauft an Ludwig Weist , Kauf¬
mann u . dessen Ehefrau Emma , geb . Mayer , je A 5 Om.
Hausgarten , Kirchgärten (Daxl . y für . 2

Karl Burger , Kaufmann , verkauft an Teutsch-ameeitan . In¬
kasso -Bank Vetter u . Grimm , off . Handelges. hier , Haus ,
Zirkel 25a (Zwangsversteigerungi , für . 96 601 .—

Gottlieb Fischer , Buchdruckers Erben , verkaufen an Friedrich
Fischer 11 . Zimmermeister Eheleute , 14 Ar 65 Om . Acker
Aeutzere Wingertstück . 750 .—

Max Villinger , Taglöhner Ehefrau u . Gen . , verkaufen an
Richard Bruno ,Kohl , Werkmeisters Eheleute , Haus , Dur -
mersheimerstraße 5 , für . 15 000 .—

Stadtgemeinde Karlsruhe , verkauft an Süddeutsche Fluß¬
spatwerke G . m . b. H . in Wolfach , Zweigniederlassung in
Oberkirch , 2000 Om . Hofraite , Nördliche Üferstr . für . . 20 000 .—

Ltadtgemeinde Karlsruhe , als Rechtsnachfolgerin der chem .
Gemeinde Daxlanden , verkauft an Heiligenfond, Darlan¬
den 12 Om . Acker im Langenteiler (zum Kirchenpl. ) für 32 M 40 4

Tode » * Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die traurige

Mitteilung , daß unser lieber Vater und Großvater

Ferd. ^ ettingev
Magazrnsmeister a. D .

in Neunkirch sanft entschlummert ist. B46209
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1910
Die Beerdigung findet Sonntag , den 11 . Dezember

vormittags 11 Uhr, von der Friedhofkapelle hier aus statt .
fmhß

Für die vielen Beweise herzlich. Teilnahme bei dem
schweren Verluste meines unvergeßlichen Mannes

sage ich hiermit meinen aufrichtigsten Dank.
Karlsruhe , den 8 . Dezember 1910 .

Frau Emma Rosenstrauch ,
geb . Ster «

Empfehlung .
Meiner werten Kundschaft zur gefälligen Kenntnisnahme ,daß ich das von meinem verstorbenen Manne geführte

Lier - Konsumhaus
Kaiserstratze 50 , Eingang Adlerstratze ,
in unveränderter Weise weiterführe .

Indem ich für das uns stets entaegengebrachte Vertrauen
bestens danke , bitte ich, dasselbe auch auf mich übertragen zuwollen. 5846217

Hochachtungsvoll
Frau Emma Rosenstrauch Wve .

- — Telephon 580 . ■■■

Um vor Schluss der Ausstellung zu räumen, gewähre*
wir auf die in der 4

elektrischen Ausstellung
der Landesgewerbehalle ausgestellten 18079,3 .1

0

0

Auf Koch- und Heiz -Apparate 107 . Rabatt

Grund & © elimichen
Waldstrasse 26 .

s

Ofen -Verkauf .
1 Junker und Ruh Nr . 16, vier¬

eckig, reich vernickelt, für Salon
passend , 1 Junker Nr . 3 . 1 Dittrichs ,habe diese Oefen im Auftrag billig
abzugeben sowie Oefen aller Art .Max Flechtner, Herd- u. Ofenlaa .,

Adlerstratze 28 . 5346255

Jti « i M titoäOM
örrobjdiiff , Schwingschiff, Ring -
>chiff, Centralspulen , Rundscviff rc .äußerst bill ., unt . Garantie zu verk .B4V261 .3. 1 Hübschstratze »8 . I.

Jagdhund ,8 Monate alt , vortrefflicher Waffer-hund , billig zu verkaufen . Tauscheaus Dobermann , Wolf od . Airedale .B462o6Eisenlobrstr . 25 . Stallung .

Reitpferd.
schwarzbraun , Stute , lammfromm
fehlerfrei u . 6jähr . Ponh billig M
verkauf. Wo ? sagt die Erp . teH
,.Bad . Preffe " unt . Nr . B46220._ _ ^Gut erhalt . Kinderstuhl , gepoN
(engl . ) , ist billig zu verkaufeu.B46235 Biirserstratze 21. II .J

Eisenbahn .
große kompl . Anlage , ganz oi
getrennt , zu verkaufeu B462 -^

.Hirschstraße 105. patt .

Motorrad
31/» PS, prima Steiger , wenig M
fahren , vertrauliches Rad , untsszweien die Wahl , bei 11302 (1.2.!
Anton Kohm zur „Krone ",

Durmersheim .
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.

Meisterstück , Seltenheit , in tadelloser eleganter Ans-
führung, für Kenner nie wiederkehrender Gelegenheitskaust
WM »! Amalienftratze Nr. 22 . Laden, non

A . Betz , Möbtlschnimm hier,
langjähriger Gehilfe der Finna Gedr. Himmelheber . 846233

AH. kUstzmerbemstm ArlsHe.
Sonder-Ausstellung:

wemölde , Zeichnungen und Radierungen des t , Malers und Radierers
« ermann Braun ; ferner Architekturbilder von Gewerbelehrer
Wurzel - $ ornbeia ; desgl. Aquarellskizzeu von ludwig Morr -
Karlsruhe ; kunstgewerbliche Arbeiten von Berta Baer - Zürich ,m jiitdur Heß und Maler Alfred Knuckc -KarlSruhe .

Ausstellung ist ( mit Ausnahme von Montag und SamStag ) täglich
Geöffnet von 10—1 u . L—4 , Sonntags 11 - 1 u . 2—4 Uhr . ^EnUrUtfrei .

Iiiniiiscliep Verein Karlsrnhe , e. V.
Montag den 12. Dezember, abends 8 '/> Uhr, im

großen Bntraebtaaale

des Herrn Intendanten Dr . Karl Hafiemann ,
Direktor des deutschen Schauspielhauses Hamburg

„Die moderne satyrische Komödie.
“

Eintritt für Nichtmitglieder : numerierter Platz Mk . 2 —,
offener , , 1 .50

sind in den hieeigen Hofmusikalienhandlungen , sowie abends
an der Kasse zn haben . 18075

Der Vorstand .

Verein für evang . Kirchenmusik.

Vorläufige Anzeige.
Die Mitglieder und Freunde des Vereins für evang -

Kirchenmustk werden ergebenst in Kenntnis gesetzt, daß der
Verein auch in diesem Jahre wieder ein

MMmlilW WeihnliGkliiljert
unter Mitwirkung bewährter Solisten vekanstalten wird .

Die Aufführung wird am ersten Weihnachtsfeiertage
(Christtag ) nachmittags 4 Uhr in der evang . Stadtkirche statt -

ftnden . Hierzu werden , wie im Vorjahre , Eintrittskarten zu
äußerst mäßigen Preisen ausgegeben . Das Nähere hierüber
wird s. Zt . in den Tagesblättern veröffentlicht .

i806i Der Vorstand .

Neuer Kaiserhof,
Ecke Garte » « und Lesfingstraße .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung . Reichhaltige Frühstück - und Abendkarte .

vauSgemachte Wurst - und Fleisch - Waren in bekannter Güte
Morgen Sonntag abend von 8 Uhr an

gebackene Fisc
ff. helle u. dunkle Biere aus der Brauerei Moninger .
Spezialität : Naturreine Markgräfler . Laufener , direkt

vom Produktionsort . 18105
Um geneigten Zuspruch bittet dl . Mittler .

Zur Uebernahme
einer in Karlsruhe zu errichtenden

Zweigniederlassung
Fein Ladengeschäft ) suchen wir einen soliden Herrn, auch Nicht-
kaufmann . welcher die Absicht hat, sich selbständig zu machen .
Besondere Vorkenntniffe sind nicht Bedingung, da laufende
Üntetstütznng vom Stammhause erfolgt . Berücksichtigt wird
jedoch nur ein jüngerer, intelligenter Herr, dem an einer guten
Existenz gelegen ist. Das Geschäft bietet gediegene Existenz
« it schätzungsweisem Jahreseinkommen von 8000 Mark . Zur
Uebernahme und Führung sind 5000 Mark flüssige Mittel er¬
forderlich. 11418a

Offerten unter 1 . E . 7659 befördert Rudolf Bosse ,
Berlin S .W .

Bärenzwinger

Donnerstag den IS. Dezember
ds . Js . . abends 8 Uhr

im Mm'eumssaal .
Ausgabe der Tisch - u. Eintritts¬

karten Dienstag den 13. und Mitt¬
woch den 14 . ds . Mts .» abends
8—10 Uhr im Zwinger . Einzeich¬
nung in die dort auffiegende Liste
baldmöglichst erbeten . 17605 .3,3

Patent 'Bu ros
xoraumi LB.'1
«edmrTMWMi 8»

Wissenschaftlicher Lichtbilder - Dortrag des Herrn Ke88emeier
nur Donnerstag den IS . Dezember , abends 8 ‘ | , Uhr . im großen Saale der Eintracht : |

£$ gibt ein Mileben nach dem Tode.
| Aus dem Inhalt : Geist und Gehirn . Künstliche Trennung des Geistes vorn Körper . Ge -
! dantenübertragung ( Sensationell ). Spiritismus . Experimente mit Eusapia Paladino .
>(Weltberühmtes Medium .) Die Experimente werden so erläutert , daß sic in jedem Kreise

angestellt werden können . Erscheinen Verstorbener re .
StD I S8 > k # hilr1zar Neueste Photographien , Blitzlicht -Aufnahmen .
OU LlvIllllIIUCr * Sogenannte Blumen aus dem Jenseits .

! 3 .1 Zu den Experimenten werden 8— 10 Personen aus die Bühne gebeten . 2346123
Preise der Plätze : Im Vorverkauf im Postkartenverlag Geschwister Boos , Kaiser¬
straße 96 . Nurn . Sperrsitz 1 .— 5 . Reihe 1 .80, 6.—10. Reihe 1 .30, unnumrnerierte Plätze 80 j
u. 50 Pfg . Sin der Abendkasse : 2.00, 1 .50, 1 .00 u . 50 Pfg . Kassenöffnung 7 1/, tJhr .

Für den
\ 7uUBgenm . rj ]

StrassKura i . Eis. , Pergamcnterg . 4. Tel

: % ä <SS AäelsSäiS -
itnatiiist

Ein reichbaitiger geographischer Handatlas

Piano -Reparaturen j
Stimmungen

| finden unter billigster Berech¬
nung prompte Erledigung

| «lolis . Sclilaile , |
Karlsruhe i . B .

I Douglasstr . 24 , Kaiserstr . 187. |
I 18080 Telephon 339 . 7 . 1

Alls Heilt WerHuM
empfehle für Montag u . die näch¬
sten Tage prima junges Schweine¬
fleisch ä. 80 sowie prima Mast»
ochsenflench ä 80 3346259

Karl Klein .

FUr5 Mark ■
Franko b. Vorausbez. (Nac hn.
50 Pf . mehr )
Cfl St. milde, lOOOfach belobte j
uilff, Toiletteseifen
b. Press , beschäd . Lanolin,
Vasel., Veiich. etc. etc . „mit
Gutschein !“ 11134a
Dr. Wttnsche & Co ., Dresden -A 708
Bei Nichtgefallen Rücknahme . J

sollte heute in keiner Familie , keinem
Kontor fehlen . Jeder Gebildete , jeder
Zeitungsleser sollte einen solchen
besitzen , ln dem saabea fertlggestellien

Werke

Hllgemeiner
Randatlas

über sämtliche Teile der Erde
48 KartenblätUr mit
184 Kartell , Dleirnvea ,
Tabelle! s. SfadijiIfiBei .

offerieren wir unseren Abonnenten

eine erstklassige, In
vielfachem Farben¬
druck ansgelührte
Karten - Sammlnng

deren Inhalt dem derzeitigen Stande
des Wissens vollkommen entspricht
und die sich durch einen hohen Grad
von Uebersichtlichkeit und Reichhaltig¬
keit anszeicbnet . Als ein besonderer
Vorzug des Werkes darf es gelten ,

_ _ dass speziell Deutschland sehr ein¬
gehend behandelt ist ; sind doch nicht weniger als 23 Kartenblätter unserem Vaterlande
nnd seinen Kolonien gewidmet . Die Kartenblitter haben die ansehnliche Grösse von
47X39 cm . Wir liefern den Atlas unsern Abonnenten in einem ll«! »rb ! ii «», Itsckmack -
valles nnd handlich » Halbleiambuä von ca. 40 cm Höhe , 26 cm Breite ,

Zu beziehen ist der Atlas gegen Vorauszahlung durch die Expedition Lammstr , 1 b.

Miami

?.r - WSW « !

fc«

mm .* m

Wer nimmt ein 6 Wochen altes

Kind
in Pflege . Offerten an die Ex -" " ‘

„ 23o‘ “ “ "
pedition der
Nr . B46178 .

Sad. Presse " unter

Preis nur Mk . 3 .50
nach auswärts Mk . 4 .— (Nachn. Mk. 4 .20 ).

Aparte

Neuheiten i
i» W

Krawatten
finden Sie immer in

groeser Aaswahl

bei
18073

Groesh . Hoflieferant ,
17§a Kaiserstrasse 179a,

Ecke Herrenstrasse .

Chiee Damen -
Paletots v°n

~
Mk. m

Wer fertigt eine Krippe
( Stall darstellend ) aus Baumrinde .

Offerten unter Nr . B46250 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Militärmantel,
gut erhalten , möglichst für Telegr .-
Bat ., zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B46206 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

Zn kaufen gesucht :
ut erhalt . (Zimmer - 1 Kinder -
incmatvgraph . Ebendaselbst ist ein

größer . Schattenbilderapparat zn
verk. Näh . Maria - Alexandrastr . 36,
3 . Stock, bei Schäfer . B46219

Die Exped. der „Badischen Presse 4*-

Ä , Landbutter
heute eingetroffen ä Psd . Mk . 1.18 .
B46260 Waldstr . 46 . 2 . St .

?!

II ^ tnrhnlfirp to Psd .-Colli M . 8 .50,IvOlIll Dllltcl Bluinenhonig ,. 5 .50,' lsButt . ° l. Hon . M .7 .50.Versandhaus
Krämer, Tfuste 107 , vis Breslau , , ,,2-a

80

15490 neu eingetroffen

Wilheimstr. 34 . 1 Tr., r.
Sonntags bi - 7 Uhr geöffnet .

Klavierschule
von Damm , gebraucht , zu kaufen
gesucht . Offerten unt . Nr . B46188
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

Lhahelongues . WÄK
nur 24 Mk. zu verkaufen . Werner ,
Schlossplatz 13, Eiugan g Karl - Fried -
richsträße , paxterre , rechis . B4624S

Nnr diese Woche!
versenden aeles.. kompletteJahrg . Sart- ^tted

'
räw'tr

^
varl

^
r
'

l » « 8u . lSöii von : Daheim , Neues Kart - ryrie0rlchll - .,parl, , r . B46244
Blatt . Gute Stunde . Buch für Alle ,
Welt und Haus . Gartenlaube , Uni -
versurn , Romanbibliothek . Land u.~ “ " ~~ ' -

Meg -
zende

„ _ „ unuS
ä 3 Mk « neue , ungeles . komplette
Jahrg . Moderne Kunst . Jahrg .
8—18, 45 Mk . Bestellungen von 5
Jahrgängen an frei . 8577a
Germania Berlin,VeffeIftr .B.4.

3 it verkaufen:
ein gut erhalt . Fellschaukelpserd .
B48246 Gerwigstraße 56. II .

Ein schönes, blaues, wenig ge¬
tragenes Kleid , für schlanke ,
mittelgroße rrigur. ist wegen
Todesfall billig zu verkaufen.
18112 Bachftraße 77, II ., rechts.

1 Waschmaschine ,
Volldampf mit Selbstfeuerung ,
wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . B46127

Rüppnrrerstraße 29c , II ., lks .

Peirgarnitur
für Kind v . 2—6 I ., bill . zu verk.
B46223 Hirschstr . 105, Part .

Grammophon
mit ca. 30 Platten , teils doppelf.,
zu verk . Hirsch

'
: : . 1-15. v . B16224

Achtung .
ut Rot -,

Weist - und
Silbertannen

hat in allen Größen und großer
Auswahl billig zu verkaufen .

Ludwig Qrschler u . A -fons Merlin
Ncke der Karl - u. Borholzstr .
Nicht verwechseln mit Ecke der

Gutsch,'trage ._
'1)45236

Für eine junge , geb . Dame , ver -
mög . , wird eine paffende Verbind ,
gesucht. Bevorzugt wird tüch : iger
Kaufmann der Manufakturwaren¬
branche mit Vermög . . dem gleich¬
zeitig die Leitung eines feinen Ge¬
schäfts übertragen werden könnte .
Bewerbungen mit Bild und ge¬
nauer Beschreibung des bisherigen
Lebenslaufes erbeten unter D . M .
315 postlagernd Freiburg i . Bad .

Günstige Gelegenheit !
AnS einem Nachlasse habe eine

ichlvere , 18 Karat goldene Herren -
nhr mit prima Werk , fast neu ,
sowie einige 18 Karat goldene
moderne Damenringe m . Brillant ,
u . Farbsteinen billig zu verkaufen .

Th . Fritz ,
18114 Karlstratze 25.

Automobil , 1<371c
5 sitzig., sranz . Marke , 2 Cylindcr
Magneizündung , muß wegen Geld¬
mangel verkauf . Aeuheriier Preis
000 Mk . 8iäb . Beschrog . und Bild
20 Pfg . durck B . Zernikow ,
Wertend . Spandanerberg 29 .

Zwei smöne neue
Reifedecken

sind prcisw . abzugeben . Ebeilda -
selbjl sind Weitzwaren aller Art
billigst zu verkaufen . B46146

Philippstraße 23, 4. St . I.
ia Dobermannpinscher la
gebe aus präm . Eltern (2,1 junge ,
schwarzrot , in . dunkeln , rostbraunen
reinen Abzeichen ) ab . B46173 .2 .2
l .uck» ig vcok , » nielingen b. Karlsr .

1 Ueberzieher , 1 Anzug , 2 Frauen -
Umhänge billig zu verkaufen .
B46210 Steinstr . 2 . 2 . St .

Berschied . Schreinerwertzeug ist
billig zu verkaufen .
B46243 Amalie » «r . 47. 3 . St .

MMeistergeige -reiswertzu
B48232 Sommerstr . 8 , Part , lks.

Kanarienvögel . Ä &n
prämierte Vögel zu verkaufen .
2346234 Adlerftr . 3,4 . St .

Dobermalni-We,
15 Monate alt , treuer Wächter und
Begleithund , im Auftrag billig ab-
zuaeben . B46240

Anznsehen Zäbringerstr . 49 im
Laden ( Karlsrube ) .

Schuldschein
hat zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B46132 an

Verkaufe wegen
Rationsverlust

UMMe .
Als Adjutantenpferd gegangen .
Sehr gute Beine , ohne Untugenden .

Block , Leutnant ,
11421g Rastatt . Schloß .

Ein paar gute Wagenpferde
billig zu verkaufe » . B46148

Karl-Wilhelmstr . 51 . 2. St .

nerren -

Hemden
weiss u.

farbig

mit u. ohne Manschetten ®

Nachthemden,
Sporthemden ,

empfiehlt 18072

II
Grossh. Hoflieferant ,

179a Kaiserstrasse 179a,
Ecke Herrenstrasse .
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Kadifche Chronik .
$ Grabe « (9t . Karlsruhe ) , 10. Dez. In dem gestrigen Schnellzug

41 nach Karlsruhe (Mannheim ab 2 Uhr 5 Minuten nachmittags )
sprang wahrend der Fahrt kurz vor Erreichung der Station Graben —
Neudorf an einem Rave des Speisewagens ein größeres Stück des'
Spurkranzes ab , wodurch der am Rade befindliche Bremsklotz gegen

-den Boden des Speisewagens geschleudert wurde . Durch den Vorfall
Iwurden der Wagenboven und einige Stücke des Mobiliars beschädigt,
-Personen wurden nicht verletzt. In Graben -Neudorf mutzte der Speise-
'wagen aus dem Zuge ausgestellt werden.

— Mannheim , 10. Dez. In der Nähe des Stratzenbahndepots
wurde gestern nachmittag eine weibliche Leich« gelandet . Es ist nicht
ausgeschlossen und sogar sehr wahrscheinlich, datz die Leiche mit der

!jungen Frau identisch ist, die vor zirka vierzehn Tagen , am Tage vor
Ider kirchlichen Trauung , aus Dossenheim verschwunden ist. Bekannt¬
lich wurden tags darauf am Neckaruser in der Nähe des Schwaben-
heimer Hofes einige Kleidungsstücke gefunden, die als der Vermißten
gehörig erkannt wurden . — Gestern mittag wurde in einem Neckar-
fporen zwischen der Reformschule und dem Stratzenbahndepot hier die
Leiche eines 36 Jahre alten ledigen Kaufmanns von hier gekündet.
Derselbe hat sich am 8. ds . Mts ., nachmittags , aus seiner Wohnung
hie: entfernt und sich vermutlich infolge mißlicher Geschäftslage ins
Wasser gestürzt.

— Heidelberg, 9. Dez. Der Stadtrat hat beschlossen, das bei dem
Rathaus -Wettbewerb mit dem ersten Preis ausgezeichnete Projekt des
Stuttgarter Architekten W . Graf der Bauausführung zu Grunde zu
legen. Mit der Bauleitung soll der Heidelberger Architekt Franz
Kuhn beauftragt werden.* Heidelberg , 10 . Dez . Ein schrecklicher Unglücksfall trug sich ge¬
stern nachmittag am Hasenbühlerweg hier zu, als der Landwirt Ad.
Kreckel von hier im Begriff war , sein mit Laub beladenes schweres ,
jeinspänniges Fuhrwerk den abschüssigen Weg hinab zu dirigieren .
Beim Bremsen scheinen die Hinterräder ins Rutschen geraten zu sein,
und der Wagen geriet in Gefahr , die Böschung hinabzulaufen . In
diesem Moment sprang die den Vater begleitende Tochter des Kreckel
vor, um das Pferd zu führen bezw. zu bremsen, wobei jedoch der Wa¬
gen umkippte und der eine Wagenbaum die bedauernswerte Frau so
unglücklich traf , datz ihr buchstäblich das Kreuz abgedrückt wurde . Der
Tod trat auf der Stelle ein . — Gestern wurden auf der alte « Neckar
brücke hier ein alter , zerlumpter Kittel , 1 Paar schwarze Lederpantof
feln, sowie eine Klappmütze gefunden, welche Sachen total mit Mehl
und teilweise mit solchem Teig beschmutzt find und von einem Bäcker¬
burschen herrühren dürsten , der offenbar den Tod i« Neckar gesucht
hat , Den dabei zurückgelaffenenZettel , den er an seine „Liebe Anna "
richtete und bemerkte, datz er in den Tod gehe , Unterzeichnete er mit
„Dein lieber Karl ". Die Leiche wurde bis jetzt nicht gelandet und
über die Persönlichkeit der beiden Genannten «Sachdienliches nicht er
mittelt .

$ Offenburg , 9. Dez . Gestern nachmittag verunglückte der verheiratete Bahnarbeiter Josef Sonner von llrloffen auf dem hiestgen neuen
Eüterbahnhofe dadurch, datz ihm unterhalb des Kniees der Fuß abge
schlagen wurde .

X Hornberg , 10. Dez . Der Christbaum -Versand hat nun wieder
begonnen,' es passieren ganze Wagenladungen für die Großstädte die
Schwarzwaldbahn . In einzelnen Gemeinden des Eutach- und Kinzig¬tales wurden und werden besondere Pflanzungen von Fichten zum
Christbaum -Bersand angelegt .

$ Möhringen (A . Engen ) , 9. Dezbr. Der 79jährige Maurer Jose -
Spitznagel wurde in seinem Zimmer tot aufgefunden . Der alte Mann
hatte wahrscheinlich in der Trunkenheit auf dem Fußboden seines
Zimmers Feuer gemacht und war in dem Rauch erstickt. Der Brand
schaden ist gering .

$ Hartheim (A. Metzkirch) , 8 . Dezbr. Der 61 Jahre alte Land ^
wirt Johann Haas Bernhard Sohn machte seinem Leben durch El '
hangen ein Ende.

st . Konstanz. 9. Dez. Zwei schreckliche Unglücksfälle er
eigneten sich gestern und heute auf nach Konstanz fahrenden

-Schweizerzügen. Gestern wurde auf der Strecke Konstanz—
Rorfchach ein Arbeiter überfahren und beide Arme und Fuße

«abgefahren, so datz der schrecklich Verstümmelte kaum mit dem
i Leben davonkommen dürfte . Heute wurde auf der Strecke
Ermatiugen—Konstanz von dem 5 .57 llhr hier eintreffenden
Zuge ein noch unbekannter Mann überfahren und sofort ge-

I tötet . Ob bei dem Unglücksfall Selbstmord oder ein Unfall
I vorliegt , ist noch unbekannt .

Aus der Residenz -
Karlsruhe . 10. Dezember.

-st- Der Hoflieferantentitel ist dieser Tage einer Reihe hiesiger
-Firmen verliehen worden , so Wurstfabrik Stefan Gärtner , hier , Wald -
i stratze; Zigarrengeschäft B . Heller hier , Kaiserstratze, Konditormeister
jund Fachlehrer an der Karlsruher Gewerbeschule Otto Schwarz, hier,jKarlstratze .
; E . Die Arbeitsschule. In dem Abendblatt der „Bad . Presse" vom
f7. ds . Mts . befindet sich eine Besprechung der Arbeitsschule, in
zwelcher die Ansicht zum Ausdruck kommt, dieser neue Zweig des Schul-jbetrrebs verdient die weiteste Beachtung und die Förderung besonders«vonseiten der Verwaltung größerer Gemeinden . Man kann mit den
Ausführungen , so wird uns geschrieben , wohl einverstanden sein , undim Anschluß daran soll gezeigt werden, wie es stch die hiesige Schul-und Stadtverwaltung angelegen sein ließ, den Knabenhandarbeits¬unterricht , wie er als Nebenanstalt unseres Schulbetriebs gepflegtwird , in jeder Beziehung zu fördern . Im Jahre 1902 waren es noch270 Schüler , welche an diesem freiwilligen Unterricht teilnahmen .Heute werden an 1300 Knaben in 6 Werkstätten unterrichtet . Dasbedeutet eine durchschnittlicheZunahme von jährlich etwa 20 Prozent .Jedes neue Schulhaus , so auch die Südendschule, erhält eine Werkstätteund auch das neue Eoethegymnasium hat eine Doppelwerkstätte, in
welcher zur Zeit 4 Abteilungen unterrichtet werden . Nach meinen
Beobachtungen erscheint nur die Karlsruher Knabenarbeitrschule die
beftorganifierte in Baden . Ihre Ausstellungen , die jeweils in der
letzten Juliwoche stattfinden , sprechen hierfür und wer sich für diesenZweig des modernen Schulbetriebs interessiert , dem sei der Besuch der¬selben bestens empfohlen. Sie geben ein getreues Bild des gesamtenBetriebs . Freilich wird die Entwicklung ihren Abschluß noch nicht er¬reicht haben . Der Fortschritt ist in der Natur dieses Unterrichts undin den Bestrebungen der neuzeitlichen Pädagokik begründet . Der Ar¬
beitsunterricht ist wie kein anderes Unterrichtsfach dazu geeignet, den
natürlichen Befchästigungstrieb des Kindes vom kindlichen Spielzur zielbewutzten Arbeit hinüberzuleiten , Hand und Auge zu üben, denWillen zu stärken und die Fertigkeiten zu vermitteln , die jedem Men¬schen im praktischen Leben zugute kommen . Das Interesse der Eltern
ist deshalb auch im Wachsen begriffen und nur der Mangel an Zeitoder Geld ist oft Schuld daran , daß sie ihre Kinder an dem llnterrichtnicht teilnehmen lassen können.

■, C. Die Witterung bleibt weiterhin trüb , mild und regnerisch.Nur lokale Nebelbilung verursachen bisweilen in der Ebene leichteAbkühlung , während im Gebirge die anhaltend südliche Luftströmungsllbnorm hohe Temperaturen erzeugt. Die Winterhotels im Schwarz¬wald leiden begreiflicherweise autzerordentlich unter der Ungunst desWetters , das zunächst wenig Besserung in Aussicht stellt.A Im Kaufmännischen Verein spricht am Montag den
>12. Dezember, abends 8y2 Uhr , im Eintrachtsaale Intendant
>Dr . Karl Hagemann . Direktor des Deutschen Schauspielhausesln Hamburg über „Die moderne fatyrifche Komödie."- f- Bürgervereia der Weststadt. Am verflossenen Dienstag abend
hielt in der zahlreich besuchten Monatsversammlung im evangelischenGemeindehaus der Weststadt Herr Rechtsanwalt Dr . Bruno Ziegler

hier einen Vortrag über seine diesjährige Ferienreise nach Frankreich.
In unterhaltender und humorvoller Weise ließ der gewandte Redner
eine abwechslungsreicheReihe von Bildern , Erlebnissen und Eindrücken
an den Ohren der Zuhörer vorbeiziehen und durfte am Ende seiner
Ausführungen den lebhaften Beifall der Versammlung ernten . An
den Vortrag schlossen sich Vorführungen von Lichtbildern und einige
humoristische Vorträge des Herrn E . Nagel , so datz die Mitglieder
mit dem Wunsche auseinander gingen , bald wieder einen so genutz
reichen Abend zu verleben .

—v . Gartenbauverein . Ueber Korea und Japan sprach Oberleut
nant Pleger auch in der Dezember-Monatsversammlung des Garten
bauvereins Karlsruhe . Die überaus fesselnde Schilderung seiner durch
mehrere Reisen gewonnenen Eindrücke von Land und Leuten der jüng
sten Großmacht im fernen Ostasien, unter Vorführung eines reichen
Lichtbildermaterials bot so viel des Interessanten und Schönen, datz
die den SchremppschenSaal 3 dicht füllenden Zuhörer den über zwei
stündigen Ausführungen mit gespanntester Aufmerksamkeit folgten
Der anhaltende Beifall am Schlüsse der Vorführungen war der Aus¬
druck dankbarer Anerkennung für einen besonderen und hervorragenden
Eenutz. — Rach Besprechung interner Vereinsangelegenheiten durchden Vorsttzenden , Eartendirektor Ries , schloß die übliche Gratisver
lofung hübscher Topfpflanzen den Bereinsabend .

ltz Ueber die Eifersuchtstragödie , die, wie heute früh
gemeldet, sich gestern abend nach 8 Uhr Ecke Karlfriedrich
und Kriegftratze ereignete , wird uns noch berichtet : Der
Jahre alte Friseurgehilfe Walter Leibicker aus Lahr war
zuletzt in der Scheffelstratze beschäftigt. Er wird als sehr
leichtsinnig geschildert und machte in letzter Zeit viel Schul¬den. Noch gestern ging er einen guten Freund um Geld an .
Die frühere Geliebte des Leibicker , das Dienstmädchen Leh¬
mann, war zuerst in der Kaiserallee bedienstet , wurde aber
dort entlassen und trat dann in eine Bäckerei in der Nord¬
weststadt ein . Auch ihr wird in sittliiher Beziehung nicht
das beste Zeugnis ausgestellt .

§ Raubanfall . Zwei ledige Taglöhner von hier , die am 17. v. M .
abends 8 Uhr , im Beiertheimer -Wäldchen einen bis jetzt noch unbe¬
kannten Mann überfielen , ihn zu Boden warfen , würgten und ihm
fei« Portemonnaie mit 22 Mark raubten , wurden vorläufig feftgenom-
men ; ferner zwei ledige , hiesige Gelegenheitsarbeiter , die von dem
Raub wußten und von dem geraubten Gelbe annahmen .

8 Verhaftet wurden ein lediger Dienstknecht aus Hagen , der von
der Staatsanwaltschaft in Dresden wegen Betrugs und von jener in
Erfurt wegen Betrugs und Unterschlagung, sowie ein lediger Tag¬
löhner aus Herschweiler, der vom Amtsanwalt in Haspe wegen Haus¬
friedensbruch verfolgt wird .

Die Stellung Deutschlands tu der Luftschiffahrt .
^ Karlsruhe , 10. Dez . Ueber „Deutschlands Stellung in der Luft¬

schiffahrt" sprach gestern abend aus Veranlassung des Deutschen Luft¬
flottenvereins , Ortsgruppe Karlsruhe , Herr Chefredakteur PhilippSandow aus Berlin , der dem Karlsruher Publikum durch seinen Vor¬
trag im Kaufmännischen Verein im Februar ds . Js . noch bekannt istRedner , der mitten in der Lustschiffahrtsbewegung steht, kennzeichnetein knapper, klarer Weife die derzeitige Stellung Deutschlands . Die
Deutschen der Gegenwart , so führte Herr Sandow u. a . aus , stehender Entwicklung der Luftschiffahrt und der Flugtechnik mit einer ge¬
wissen Objektivität gegenüber. Während sich Frankreich durch eine
große, blühende Lustschiffindustrie auszeichnet, sind wir Deutschen in
dieser Beziehung noch im Rückstand . Die Entwicklung der Luftschiffund Flllgindnstrie geht in Deutschland analog der Entwicklung der
Automobilindustrie . Hier waren es im Jahre 1885 Gottlieb Daimler
und Carl Venz, welche die ersten gebrauchsfähigen automobilen Wagenbauten . Es fehlte aber an Leuten, die die neue Erfindung praktisch
ausnützten . Schließlich fand sich ein französischer Sportmann , der die
ganze Fabrikation aufkauste. Die französische Automobilindustrie de-'
herrschte eine Zeitlang den Weltmarkt . Die Flugmaschine hat in
Deutschland genau dieselbe Entwicklung genommen. Es waren Lilien¬
thal und Kretz, die die ersten Flugversuche machten. In Deutschland
stand man den Versuchen aber gleichgültig und kurzsichtig gegenüber,
Frankreich griff die Sache dann auf und hat jetzt in der Anfertigungvon Flugapparaten ein Renomee wie kein zweites Land . Die Bleriot - ,Farinasi -, Antoinette -Maschinen besitzen einen Weltruf . Unsere
Nachbarn sind aber auch eifrig bestrebt, die ganze Industrie in das
Land hineinzuziehen . Während in Deutschland die Mitgliederzahl der
Lustschiffahrtsvereine nur eine sehr geringe ist, verfügen die franzö¬
sischen Vereine über eine große Zahl Mitgliäeer . Redner hob so¬dann die autzerordentliche Bedeutung der Lustschisfahrt für militärische
Zwecke hervor , wobei er ein Beispiel anführte , welches vor kurzem von
der englischen Heeresverwaltung mit Erfolg ausprobiert wurde .Der Vortragende kam weiter auf die Entwicklung der Freiballons ,Lenkballons und Flugmaschinen zu sprechen . Während Spandow die
Freiballons sehr kurz behandelte , verweilte er dagegen längere Zeitbei den Lenkballons und Flugmaschinen . Ein Ballon kann natür¬
lich nur dann lenkbar gemacht werden, wenn er dem Luststrom ent¬
gegengesetzt , wenn er nicht mit , sondern gegen denselben treibt . So
handelte es stch zunächst darum , eine Vorrichtung zu schaffen, vermit¬
tels deren man dem Ballon eine Eigenkrast geben konnte. Diese Vor¬
richtung war mit der von Leonardo da Vinci erfundenen Luftschraubeim Prinzip gegeben. An Hand verschiedener Experimente mit «Stahl¬
blechpropellern, Kreiseln und Holzpropellern zeigte der Redner die
immense vorwärts - und rückwärtstreibende Kraft solcher Luftschrau¬ben, sowie die Anwendung derselben an dem mit Wasserstoffgas gefüll¬ten fünf Meter großen Ballon . Interessant war die Wirkung eines
kleinen, einfachen Schwanzsteuers auf den Ballon .Bei Erläuterung der Flugmaschinc kam Spandow in erster Linie
auf die zwei Grundprinzipe der Flugschiffahrt , den Lilienthalschcn
Vogelflug und den Kretzschen Drachenflug, zu sprechen . Auch hier
zeigte Redner wiederum an Hand verschiedener gut funktionierenderModelle die praktische Anwendung der von den beiden Pionieren der
Aviatik gemachten Beobachtungen.

Im Anschluß an seine etwa Inständigen Ausführungen , die leb¬
haften Beifall fanden, zeigte der Vortragende eine Reihe das Themaerläuternde Lichtbilder sowie kinematographische Bilder von Lathams
mißglücktem Kanalflug , Bleriots lleberfliegen des Kanals und der
denkwürdigen Ankunft des Zeppelinschiffes in Berlin .

Die Volkszählung .
Danzig, 9. Dez . (Tel .) Hier wurden 169 398 Ein¬

wohner gegen 159 648 im Jahre 1905 gezählt .— Weimar , 9. Dez. Die Volkszählung ergab für Weimar 34 558
Einwohner gegenüber 31117 vor fünf Jahren .

— Celle (Hannover) , 9. Dez . Die Einwohnerzahl beträgt 23 300
gegen 21 390 im Jahre 1905 .

Emde«, S. Dez . Das Volkszählungsergebnis ist hier 24 011
gegen 20 754 Personen im Jahre 1905. Norden 6871 (6717), Borkum
3328 (2260) , Nordenhami . Old . 7836 (4638) Personen .

— Mülheim (Ruhr ), 9 . Dez . Die Zahl der Einwohner betragt hier110 058 gegen 101215 im Jahre 1905.

— Bonn , 9. Dez. Die Volkszählung ergab hier 87 968 Einwohn«
gegen 81 996 im Jahre .1905 .

— Köln o. Rh ., 9. Dez . (Tel .) Das engere Stadtgebiet
477003 Einwohner gegen 428 522 im Jahre 1903 ; das erweiterteStadtgebiet 511042 gegen 439 013 im Jahre 1903.

— Reuwied » 9. Dez . Hier wurden 19123 Einwohner gege ,18177 im Jahre 1905 gezählt.
— Aus Hessen. Gezählt wurden Einwohner in : Bensheim 89h

(1905 : 8269 ) , Alzey 8316 (7488 ) .
— Darmstadt , 9. Dez . Rach den vorläufigen Ergebnissen betry,die Einwohnerzahl Darmstadts am 1 . Dezember 87 544 gegen 83 1Lam 1 . Dezember 1905.
— Homburg v . d. H.» 9. Dez . Es wurden gezählt 14 289 Persone,

gegen 13 742 im Jahre 1903.
— Regrnsburg , 9. Dez . Die Volkszählung ergab für Regensbur;52 540 Einwohner gegen 48 801 im Jahre 1905 .

Bäder — WascMoiletten — Beleucbtungskörper.
1

Automatische Warmwasser-Aniag-en.

Emil Schmidt & Cons .,
Ingenieure. - - Ausstellungsräume : Kaisers « . 209 . : : Büro : Hebels« . 3.

WeingrossliaiitnungiiKarlsPUhefSÄ3
Postschec kkonto N? 3833 , Karlsruhe ( Baden ) .
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Lrsenksnftruktisn .
Die Lieferung des Eisenwerks,

ohne Aufstellung, für die Decken
des Personen - und Gcpäcktunnelsder Station Leopoldshöhe ist nach
Maßgabe der Verordnung des Gr
Finanzministeriums vom 3. Jan .
1907 im Wege des öffentlichen
Wettbewerbs zu vergeben.

Die Gewichtsmengen betragen
Flußeisen ca . 96 000 kg Disfer -

dinger u . Normal -T -Trager
ca. 2 250 kg Auflagereisen,
ca . 1 020 kg Schrauben .

Stahlguß ca . 240 kg Auflager
platten .

Pläne und Bedingnisheft liegen
auf unserem Geschäftszimmer,
Niehenstraße 191, zu den üblichen
Geschäftsstunden zur Einsicht auf .
woselbst auch die Angebotsformu¬lare zu erhalten sind .

Gegen Einsendung von 1.30 Jt
einschließlich Porto werden Zeich¬
nungen , solange der Vorrat reicht
versandt .

Die Angebote, enthaltend Ein -
heitspreffe und Gesamtsummen ,sind bis Donnerstag den 22. Dez.
i>. Js .. vormittags 11 Uhr, ver¬
schlossen, frankiert (Ausland ) und
mit der Aufschrift „Eisenwerk
Personentunnel Leopoldshöhe"
versehen, an dic Unterzeichnete
Dienststelle einzureichen. 11257a

Dic Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage.

Basel , den 4 . Dezember 1910 .
Gr . Bahnbauinspektio « II .

K.ScMfer
Schneidermeister

30 Sophienstraße 30
empfiehlt nach Maß ;

Sacco -Anzüge von Mk. 60 an
engl. Sacco -Anzüge vonMk . 70 an
engl. Herbst -Paletots v. Mk. 60 an
engl. Winter-Paletots v. Mk. 70 an
Hosen und andere Sachen in bil¬
ligst gestellten Preislagen und nur
prima Qualitäten , Stoffen, und

Futter .
Garantie für tadellosen Sitz und

Arbeit. 14498

Wer -KM
getragene

Kleider . Schuhe , Stiefel zu ver¬
kaufen hat , der erzielt den bestenPreis bei B46876.3.2

Markgrafenstr .Nr . 16.j . Groß ,
Diwans !

Zirka 30 Stück sehr aut gearb.Diwans in Stoff , Plüsch . Mo¬lwette u. Kameltaschen werden
zu äußerst billigen Preisen ab¬
gegeben. Nur selbstangefertigleprima Ware, bei 15726 .10.6

Lud . Selter ,
Waldstrasse 7.

Kind!wird in gute P
I genommen . O1uni . Rr . 584572«
die Expedition

„Badischen Presse" erbeten .

ege
ert .
an

der

PODSZUS Ä 7
r.

Heirat vorschuB'os . Etabl . 1883.
Piam ». wenig gespielt. Nußbaum ,mit vollem Ton , brllig zu verk.B46036 Akademiestr . 48 . pari .

»Kaisnrt « .
>»!«■■»» 4juoa tr» tolONl »

lFabrikant
alleinstehend, mitte 40er, mit £
schönem, rentablen Anwesen,

^
wünscht sich in Bälde wieder
zu verheiraten . Damen im
^ setzten Alter od. Wwe. mit
riedliebendem Charakter ,ie über ein Vermögen v .zirka Mk . 30000 verfügen u.
esonnen sind, sich ein eigenes' eim zu gründen , belieben

ihre Adresse an Haasen <
stein & Vogler

M Karlsruhe mit Chiffre -v . 4429 zu senden. Strengereell und diskret . 17762 .3.3

S

I

k l
I In einer größeren Anstalt
i Badens ist eure Gehilfenstelleneu zu besehen. Anfangs¬gehalt 1200 Mark , nebenbei
freie Verköstigung , einge¬richtete Wohnung , Heizung,Beleuchtung . Wasche , sowie
unentgeltliche ärztliche Be¬
handlung und Arznei in
Krankheitsfällen . — Bewer¬
ber sollen rm Verwaltungs¬und Rechnungswesen bewan¬
dert , gesund, ledigen Stan¬
des und militärfrei sein, im
Alter von 20—25 Jahren
stehen. Finanzaffistenten . so¬wie geprüfte Verwaltungs¬aktuare werden in erster
Reihe berücksichtigt . Lust¬
tragende wollen ihr Gesuchunter Darlegung ihres Bil¬
dungsgangs , Lebenslaufes ,der persönlichenVerhältnisse , 5
belegt mit beglaubigt . Zeug - 53
nisabschriften und Angabe,bis wann etwa Eintritt er¬
folgen könnte, unter A. 1462
innerhalb 14 Tagen ver¬
schlossen einreichen an die
Annoncen-Expedit. Haasen -
ftein ifc Vogler . A . - G ..Mannheim . 11384a.2 .2

Fräulein
gut präsentierend , deutsch , §1
französischund englisch spre- Su¬
chend, sucht Stelle in gutes ja
Zigarren -Geschäft . 11382a §3

Gefl. Offert , unter Chiffre 0
Qc . 7680 () . an Haaseu « fl
stein $ Vogler . Basel . 2.1 fl
_ x

lafall-, Will -, EH '
« nz .

Angeseh. Süddeutsche Ver¬
sicherungsgesellschaft hat ihre

Hau-lageM
für Karlsruhe u . Umgebung
zu besehen . Unter Ueber-
weisung des bestehenden Ge¬
schäftes werden hohe Abschluß -
Provisionen vergütet . Offerten
erbeten unter UI . 1451 an
Haasenstein & Vogler ,A.-G ., Mannheim . lSs8a3.3
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Um eine weltverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke Ich, dafi ich nldit ausschließlich reiche und dadurch w — —^ • j . I ■ .
kostspielige Möbel und Einrichtungen lühre ; ich liefere auch Brautausstattungen ln einfacherer Ausfflhrung , und zwar I I | ljft | A | | | Al *61

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer u. HDche non zusammen 1900 Hd. an.
* * aiü !MU 91

Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kautverbindhchkeit .16962

Hotmöbelfabrifc
Karlsruhe , Waldstrage 30/32.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe 10. Dez . Nachdem die zu Ehren des Eroßherzog -

«nores so glücklich
'
inaugurierte badische Volkskunstausstellung auch rn

^ elvackung und Rücktransport ihr Ende gefunden , ist nun von morgen
mtan 11 Uhr ab das Kunstgewerbemuseum wieder dem sreren Zu-

tri t geöffnet und zeigt in seinem Lichthof eine Ausstellung aus dem
Laß des bis vor kurzem so gut wie unbekannten Künstlers Her¬

mann Braun , unbekannt selbst hier , wo er 21 Jahre gelebt hat wenrg-
?,ns- in Laienkreisen . Ihm war durch Verkettung unglücklicher Um¬

wände die schöne Gabe der Kunst, man möchte sagen, zum Unsegen ge¬
worden . wenigstens hatte er keinen materiellen Segen daraus , kaum

w viel Gewinn , daß er nicht Hungers sterben mußte Und doch war er

-ine selten tiefe und reich begabte Künstlernatur . Wer Achtung vor

der Kunst und Liebe für ste hat , gehe in den nächsten Wochen ins
Kunstgewerbemuseumund betrachte mit Weihnachtsstlmmung die dort

ausgestellten Werke Brauns , der nicht nur bedeutend als Radierer
und Zeichner, sondern auch als Maler war.

A Badischer Kunstverein . Neu zugegangen : Ausstellung der hre-

liaen Akademiker ferner ' Borgmann , Karlsruhe , „Stilleben "
. Eich¬

rodt Karlsruhe , „Der Brief ". Eichrodt. Karlsruhe . .Zwei Stilleben "

c, Köhler Karlsruhe . „Damenbildnis "
. Alb . Haueisen , Jockgrim,

stünf Gemälde"
. R . Hellwag , Karlsruhe , „Zwei Landschaften" .

Me , Karlsruhe , „Zwei Gemälde". Hesse, Karlsruhe , „Zwei Still¬
leben"

. von Hugo, Stuttgart . „Kollektion" (Plastiken ) . Leiber .
Karlsruhe , „Zwei Landschaften". Lemmer , Karlsruhe , „Drei Land¬

schaften
"

. Ley . Karlsruhe , „Dalien ". Maier -Kaufmann . Karlsruhe ,
Stilleben "

. Macklot, Karlsruhe, . „Sechs Gemälde". O . Mathaet ,
Drei Landschaften" . Obermüller , Karlsruhe , „Blumenstück", von

Ravenstein. Karlsruhe . „Vier Landschaften" . „Schleith . Karlsruhe .
Drei Landschaften"

. Spuler . Karlsruhe , „Drei Blumenstücke" .
Straßberger , Karlsruhe , „Doppelbildnis "

. Strebinger , Karlsruhe ,
.Vier Stilleben "

, H . von Volkmann , Karlsruhe , „Drei Landschaften"."
- Heidelberg , 9 . Dez . Die Heidelberger Akademie der Wissen¬

schaften hat in einer Eesamtfitzung beschlossen, von der Ernennung aus¬
wärtiger Mitglieder für das nächste Jahr noch Abstand zu nehmen.

=*= Heidelberg , 10. Dez . Heute nacht starb hier llniverfitäts -
professor Dr . Bernhard Kahle . Im Jubiläumsjahr 1886 promovierte
der Verstorbene in Heidelberg zum Dr . phil . und 1892 habilitierte er
sich für das Lehrfach der Germanistik . Im Jahre 1898 erfolgte seine
Ernennung zum außerordentlichen Professor . Als Forscher auf dem
Gebiete der nordischen Philologie hat Bernhard Kahle eine fruchtbare
Tätigkeit entfaltet und sein Name genoß in Fachkreisen allgemeines
Ansehen . In zahlreichen Schriften hat er die Resultate seiner Studien
und Forschungen niedergelegt .

A Baden -Baden , 9 . Dez . Im großen Saale des Kurhauses sprach
heute abend auf Veranlassung des Stadt -Kur -Komitees Herr Dr . Karl
Hagemann, der frühere Intendant des Mannheimer Hoftheaters und
fetzige Direktor des Hamburger Deutschen Schauspielhauses , über das
Thema : „Die moderne satirische Komödie" in interessanter und fes¬
selnder Weise. In der Hauptsache gab der Redner ein interessantes
Lild von Bernhard Shaw und Oskar Wilde und ihrem literarischen
Schaffen , dabei hervorhebend, daß beide in ihren Bühnenwerken eine
.
'
Harfe Satire zur Geltung kommen lassen , und mit Erfolg gegen den

schlechten Geschmack des englischen Publikums ankämpfen . Wenn beide
bas Publikum mitunter verulken, so dürfe man von Frank -Wedekind
sagen , daß dieser das Publikum zum Narren halte . Zu Anfang feines
Schaffens zu großen Hoffnungen berechtigend, war er wohl der größte,
aber auch bestgehaßte Satiriker . Die auf ihn gesetzten Hoffnung haben
sich aber nicht verwirklicht, denn in den letzten Jahren schrieb er in
der Tat nur noch herzlich schlechte Dramen und man dürfe leider kaum
annehmen, daß hier eine Wendung zum Besseren eintrete . Mit dem
Ausdruck der Hoffnung, daß unseren Bühnen in Zukunft stets gute
satirische Komödien zufließen mögen, schloß der Redner seine Aus¬
führungen, die seitens des Publikums lebhaft applaudiert wurden .

A Freiburg , 10. Dez . An der hiesigen Universität promovierte
Fräulein Hertha Siemering , Tochter des in Berlin verstorbenen Bild¬
hauers Rudolf Siemering , mit einer Arbeit über „Arbeiterbildungs -
beftrebungen in Berlin und Wien " zum Doktor der Staatswissenschaf ,
ten magna cum laude .

hd Berlin , 9 . Dez . (Sei .) Die Uraufführung der R . Straußsche»
Oper „Der Rosenkavalier " wird am 25. Januar in Dresden statt¬
finden. Die Straußsche Oper ist bisher von ungefähr 20 Bühnen zur
Aufführung angenommen worden . Darunter befinden sich außer
Dresden Wien , Hamburg , München, Stuttgart und Mailand . Die
Berliner Oper hat bisher das Werk noch nicht zur Aufführung an¬
genommen . Auch sind dahingehende Verhandlungen noch nicht ein¬
geleitet worden. Dagegen schweben mit England und Amerika Ver¬
handlungen wegen dem Erwerb der Oper . Richard Strauß wird von
hier zur Einstudierung seiner Oper zwei Tage nach Dresden fahren .
Bon dort reist er nach Frankfurt a . M ., um eine Mustkaufführung zu
leiten. Alsdann begibt er sich auf drei Wochen zur Erholung nach
St . Moritz.

— Kopenhagen, 10. Dezbr. (Sei .) Die drahtlose Telephonie nach
dem System des Dänen Panlsen , die sich bisher nur über 270 Kilometer
bewährte, hat jetzt in Amerika über 850 Kilometer funktioniert .

hd Brüssel, 10. Dez . (Sei .) Der diesjährige Friedens -Nobel -
preis ist dem Internationalen permanenten Friedensbureau , dessen
Borfitzender der belgische Senator Lafontaine ist, verliehen worden
Der Preis beträgt 193 000 Francs .

Gerichtszeitung.
hd Breslau , 10. Dez . (Sei . ) Der frühere Amtsanwalt Max Wolle

von hier wurde wegen mehrfacher Delikte an Schulkindern von der
Strafkammer zu 3 Jahren Zuchthaus verurteilt . Wolle steht im
« lter von fast 80 Jahren .

== Planen , 9. Dez . (Tel .) Nach zweitägiger Verhandlung
hat das Schwurgericht den Reisenden Ritzen aus Sachsen, der
a m2. Mai seine Geliebte , die Kellnerin Heinrich, nach einer
Eifersuchtsszene durch Abschneiden des Halses getötet hat ,
wegen Mordes zum Tode verurteilt .

M . Wien » 10. Dez . (Privattel .) Ein nicht gewöhnlicher
Dteb ist der Fahrpostbegleiter Stromer. Während einer
Dienstfahrt von Wien nach Triest entwendete er aus einem
Wertbriefbeutel einen Eeldbrief von 40 000 Kronen Inhalt ,
Zahlte feine Schulden, kaufte sich ein Haus im Werte von
48000 Kronen sowie Pferd und Wagen . Als das Geld ver¬
braucht war, wiederholte er noch zweimal das Manöver und
erbeutete je 8000 Kronen . Bei einem vierten Versuchs einen
Eeldbrief zu stehlen, wurde er ertappt . Nach längerem
Leugnen gestand er dann auch die früheren Diebstähle ein.
Wegen Amtsmitzbrauchs und Diebstahls wurde er zu 3 Jahren
Zuch thaus verurteilt .

Weihnachts -Wäsche
Leinen - und Baumwollftoffe ,
Bettwäfche , Tifchwäfche ,
Tifchdecken , Gedecke , Handtücher ,
Woll - und Kamelhaardecken ,
Tülldecken , Steppdecken ,

Wäfche für Herren , Damen u. Kinder ,
Trikotagen , Krawatten ,
Strümpfe , Socken ,
Tafchentücher , Schürzen,
Hemdhosen , Reformbeinkleider

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

A
.

H
. Rothschild

Spezial -Wäsche * und AusftattungS ' Gefchäft, isoriai
Telephon 1556 Rabattmarken Kaiserstrasse 161 .
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f = Mieter« and Bauverein Karlsruhe
Vk erde -

Uersteigerung .
Montag den 12. Dezember 1910,

vormittags 11 llhr , wird auf dem
Kasernenhofe in Dnrlach ein 4jähr .
Dienstpserd (Remonte 1910) meist¬
bietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert. 11416«
Badisches Trainbataillon Nr . 14.

Großes Lager in Mmtboiin

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr . 2i. 11106

w
eine Stelle Ml,
eine Steile zmeWbei Hai.
elniQj ja mieten sacht,
elms za Mieten Hai
elwas za baaie» lacht,
etmoS ja aerdaasea Hai,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten tn der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstratze und Zirkel .

M Techniker-Verband
(Landesverwalt . d . deutsch . T . - Berb .^

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach. Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe .
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg .

Hauptstellenvermittlungen : J4iKarlsruhe , Werderplatz 4»,
Maunheim , Akademiestr . 9.

Kaufmännische
Lehre.

Ein braver , strebsamer , mit
guten Schulkenntnissen ver¬
sehener junger Mann , welcher
eine tüchtige Lehre zur Aus¬
bildung als Kaufmann durch¬
machen soll, findet sofort oder
per 1 . Januar Stellung . Bei
entsprechender Entwicklung
dauernde Beschäftigung . Mo¬
natliche Vergütung wird ge¬
währt . Selbstgeschriebene Of¬
ferten befördert unter Nr .
18064 die Exped. der „Bad .
Presse"

. 2 .1

Stenolypistin,

e . G . m . b . H .
Wir haben auf 1 . April k. I . zu vermieten :

aMaieuwrane » .. i . ® r . ns ., etne Wohnung v . 2 Zimmern u . Zubeh .,
Maienstraße 3 . 3. « stock , eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubehör ,Lcherrstratze 23 , 1. Stock , eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubehör .
Scherrstraße23 . e,n Ladenlokal, zu jebem Geschäft geeignet , mit

Magazin , Keller und Wohnzimmer,
Gerwigstraße 13123 . vier Wohnungen von 3 Zimmern und Zubehör .
Kmegstraße 167 , 1 . Stock , eine Wohnung von 1 Zimmer u . Zubehör ,
Ettlingerstrafie 3, 3 . Stock , eine Wohnung von 5 Zimmern , Bad

und reicht. Zubehör.
Bewerbungen wollen im Büro Ettlingerstrafie 3, bis Montag den

19. l. M . erfolgen ; die Vergebung findet am Dienstag den 20. l . M .,abends halb 7 Uhr im Büro statt.
Karlsruhe , den 10. Dezember 1910.

18059 .2.1 Der Borstand .

Kiliilemildlhell,
zuverlässiges , nicht unter 18 Jah¬
ren , für nachmittags gesucht. Zu
erfragen 18058

Klauprechtstraße 1» 2. Stock.
Wegeii Erkrankung der

Köchin, 'm:
eine solche sofort gesucht, die auch
etwas Hausarbeit übernimmt .
B46233 Gutfchstratze 1 , I .

Fleißiges , kräftiges
ödchen

18104

gesucht _ _ __
Exped . der „Bad . Presse " . 3 .3

findet Stelle neben der Köchin aus
1. Januar ; solches bevorzugt, wel¬
ches schon etwas kochen kann.
Geschäftsgehilfinnenheim des Bad.
Franenvereins , Herrenstraße 37.

Auf 1 . Januar event. 1 . Februar
suche ein besseres tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus als „Allein¬
mädchen ". Zeugnisabschr. und Ge¬
haltsansprüche unt . B46208 an die
Exped. der „Bad . Presse" . 2.1

Lanffrau
wird gesucht . 5846196

Werderstrafie 3 , 3. Stock.

In feinem, ruhigen Hause in
der Boeckhstraße find 2 große

iimödiierik Zimmer
nebst 1 großen Mansarde mit
Gas - und Wasserleitung per sof .
oder 1 . April preiswert zu verm .
Sehr passend für Beamtin .

Näh. zu erfragen B46187 .8.1
Wilhelmstratze 4, im Bureau .

Zimmer zu vermieten .
Wegen Versetzung habe ich auf

1 . Januar 2 schön möblierte Zim¬
mer zu vermieten einzeln oder zu¬
sammen. Näheres B46257

Akademiestraße 42 , 2 Tr .

Scheffelstratze 56» pari.,
ist möbl . Zimmer an Fränlein od.
Herrn sofort od. später zu vermiet .

[Handlungs
gehilfen

welche

Stellung
l suchen , sparen Zeit
\ und Geld, wenn sie
1 sich der

Vermittlung des

\ Kaufmann .
Vereins

| Mannheim
bedienen .

[ 3200 Mitglieder
Verm . Stellen

15,000.
Bedingungen
kostenfrei .

Provisions-Reisender
für außerhalb auf Bureauartikel
bei hohem Verdienst gesucht . Offer¬
ten unt . Nr . B46068 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten. 3 .2

Sine in der Nolonialwaren
branche kundige Person wird
per 1. Januar od. f . Februar
! . 3. gesucht.

Offerten unter Nr. J8M
an die Exped . der „ vad.
preffe" erbeten.

Tüchtige

HslMhsiltk
Beschäftigung

18053
für dauernde
gesucht.
M. Reutlinger & Co . ,

Möbelfabrik ,
am Westbahnhof, Kcßlcrstr . 8.

Km Sdpniiel!
andern eine rentable , reelle

Kandel und Perkehr
. — Durlach, io . Dez . Der hiesige Schweinemartt war Befahren

^ 109 Läuferschweinen und 350 Ferkelschweinen. Verkauft wurden
Läufer uxib 320 Ferkel , das Paar zu 40—70 Mark für Läufer und

12—20 für Ferkel . Gute Ware fand raschen Absatz .

kann udi ein fleißiger Herr mit
einigen 100 Mt . gründen durch den
Vertrieb einer entzückenden Neu¬
beit. Offerten unt . B46242 an die
Exped . der . Bad . Presse" .

Junger Mann,
welcher schon läng . Jahre im Ma.
schinenfach und als Chauffeur tat .
war , sucht per sofort ähnliche
Stellung .

Offerten unter Nr . B46101 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb .

Verh . , 28jähr . Mann , sucht per
sofort oder später Stellung als
Kaffier , Schreibgehilfe, Bürodicner,
Lagerist oder ähnlich . Kaution
bis 3000 Mt . kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . B45522 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb .

Unabh. Frl . sucht Büro reinigen
zu übernehmen oder gute Monat¬
stelle. Offert , unt . 8346254 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

imWiSKAZFZ
Offerten unter Nr . B45961 an die

Expedition der „Bad . Preffe "
. 2 .2

Durlacherstraße 46. III ., ist
unmöbliertes Zimmer

zum Heizen und mit Gas sofort
zu vermieten._ B46218

Karlstratze 33 ist ein freundlich
möbl . Zimmer zu vermieten an
Herrn oder Fräulein , Zu erfrag .
im Laden und 3. Stock . B462M

Kronenstraße 13, 1 Tr ., schön möbl .
Mansarden-Zimmer , w. m. Pen¬
sion, sofort oder später billig zu
vermieten ._ 3346258

Kronenstr. 22 , 4 . St ., n . Kaiserstr .,
ist auf 16 . Dez. gut möbl. Zimmer
zu vermieten._ 8346215

Luisenstr . 8, 4. St . , ist numöbl .i
groß ., zweifenstr. Zimmer (keine
Mansardc zu vermiet . B46184

Sybelstraße 12, III . , r ., nächst der
Morgenstr. , ist ein möbl., heizb.
Zimmer ist für 7 Jt monatl . sof.
oder später zu vermiet . B46252

Zähringcrstraße 92 , III ., nahe d .
Marktplatze , ist ein schön möbl .
Zimmer zu vermieten . B46183

Tüchtiger

Gaublechner
sofort gesucht von 18110

Friedrich Maejer ,
Gartenstrabe 8.

Zum 1 . Januar oder früher wird
nach Berlin ein 8346221 .2 .1

tüchtig. Zimmermädchen
gesucht. Zu erfragen bei Frau
O . Bartning , Kriegstr . 51 .

Gesucht zu sofortigem Eintritt
befferes Kindermädchen
od . einfaches Fräulein (auch Aus¬
länderin ) zu chährigem Kind . 3.1

Adresie erfragen unt . Nr . 8346247
in der Exped. ber „Bad . Presse " .

Zn vermieten
chöner Eck-Laden mit 3 Schau-
enstern für Konditorei- u. Kaffee-

Wirtschaftsbetrieb per 1 . Avril 1911 .
Die Lokalitäten bef . sich i. d . Haupt¬
straße u . Zentrum d . Garnison - u.
industriereichen Stadt Lahr i. B.
Kompl. Einrichtung borh ., flotte
Existenz nachweisbar. 114172.3 .1
Off. a . JEdm. Waibel,8nfrrt .

Wegen Versetzung ist eine schöne
3 Zimmerwohnung
mit reicht. Zubehör per 1. Januar
oder später zu vermieten .
B46237 Rüppurr , Göhrenstr. 7.

Eine schöne Helle
2 Zrmmerwshnung

nähe Mühlburgertor , von kl . Fam .
auf 1 . April zu mieten gesucht.

Offerten unter Nr . B46226 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

» katklub
sucht Zimmer mit separat .
Eingang, evtl, unmöbliert .Offerten unter Nr . B46241 an
die Exped. der „Bad. P reffe" ._Gut möbl ., schön u . gemütl . ein -
gerrcht. Zimmer in angen . freier ,
ntogl . ruhiger Lage von Herrn
(Beamter) zum 1. Januar zu

Arbeiter sucht einfach möbl. bii <
liges Zimmer , Mittelstadt . Offer¬
ten unter Nr. 8346177 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .
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Der Total -Ausverkauf
m

Von Sonntag den 11. ds . Mts . an
SPEZIAL -VERKAUF in
Jackenkleider ,
Mäntel, Paletots ,
Kostüm -Röcke

Kleiderstoffen u .
Seidenstoffen

bietet eine unerreichte
Einkaufs -Gelegenheit . Hcfllefex &xvt - zu ausserordentlich zuruck

gesetzten Preisen

'

NW

Weihnachts - Verkauf #
b äa irnnnck nxi mm fliii mm

Damen - Konfektion
Um meiner werten Kundschaft die Vorteile eines aussergewöhnlich günstigen Einkaufs in der Weihnachtszeit zuwenden zu können , unterstelle ich
mein gesamtes Lager in Jackenkleidern , Mäntel und Paletots , schwarz und farbig , sowie Kostümröcken , einem Spezial - Verkauf

—. . V . .. - . . — zu ausserordentlich zurückgesetzten Preisen . . . =

Jackenkleider
i. Ein Posten Jackenkleider

englische Stoffe
Verkaufspreis bis Mk . 42 . —

durchweg Mk.
ii. Ein Posten Jackenkleider

englische Neuheiten
Verkaufspreis bis Mk . 50 . -

durchweg Mk . fltWo *

in. Ein Posten Jackenkleider
englische , marine und schwarze Stoffe

Verkaufspreis bis Mk.
*72 .—

durchweg Mk.
vi Ein Posten Jackenkleider

einfarbige , englische und marine Stoffe
Verkaufspreis bis Mk . 150 . -

durchweg Mk.
v . Ein Posten Jackenkleider

marine , schwarze und bunte Stoffe, auf
Seide gefüttert

Verkaufspreis bis Mk. 165 . —
durchweg Mk.

vi. Ein Posten Jackenkleider
ln eleganter Ausführung , auf Seide gefütt . 11

Verkaufspreis bis Mk. 185 . —
durchweg Mk.

vii. Ein Posten Jackenkleider
grösstenteils Modelte

Verkaufspreis bis Mk. 235 .
durchweg Mk.

viii . Ein Posten Jackenkleider
in elegantester Schneiderarbeit — Modelle

Verkaufspreis bis Mk. 290 . —
durchweg Mk .

Mäntel
i Ein Posten Paletots

Verkaufspreis bis Mk. 30 . —
durchweg Mk

ii Ein Posten Paletots
einfarbig und englisch

Verkaufspreis bis Mk. 40 .—
durchweg Mk .

in . Ein Posten Paletots
Faueystoffe und einfarbige Gewebe , lang
uud halblang

Verkaufspreis bis Mk . 48 . —
durchweg Mk.

iv . Ein Posten Paletots
englische und Tuchstoffe

Verkaufspreis bis Mk . 57 .—
1 durchweg Mk .

v . Ein Posten Paletots
englische genaust, und Rauschstoffe

^Verkaufspreis bis Mk . 70 —
durchweg Mk.

VI . Ein Posten Paletots
eimarbig Tuch und englische Stoffe

Verkaufspreis bis Mk. lOO . —
durchweg Mk .

'Ein grosser Posten

fVfVO ’

Schwarze Konfektion
Ctelearenheitskauf -4 BS

von Mk . IO . - an

Plüsch -Paletots u. Jacken
von Mk . 28 . — an .

Koslüm rocke
i Ein Posten Kostttmrücke

fussfrei in engl , und marine Stoffen
Verkaufspreis bis Mk. 16 . —

durchweg Mk.

ii. Ein Posten Kostttmröcke
fussfrei in englischen Stoffen

Verkaufspreis bis Mk. 21 . —
durchweg Mk.

ui . Ein Posten KostümröGke
fussfrei und lang , engl , marine und schwarz

Verkaufspreis bis Mk. 33 . —
durchweg Mk.

IV . Ein Posten KostfimriGke
Cheviot und Kammgarn , Ia . Verarbeitung

Verkaufspreis bis Mk. 42 . —
durchweg Mk.

= Blusen —
in Wolle , Flanell , Tüll , Seide - und Waschblusen in

jeder Preislage .

Morgen-Röcke und Matinöes
in Velours , Flanell , Eiderdaun , Wollmouss ., Seide und

und Samt in grosser Auswahl .

Unterröcke
in Velour, Tuch, Moires, Trikot , Halbseide und Seide

in allen Farben .

Pelzstolas und Pelzmäntel
ganz besonders preiswert.

---------- Bedeutend zurückgesetzt . =

» » SSdi miüiHi J6

Aussergewöhnliehes
Angebot ! : : :: Kleiderstoff e u .

Seide
Auf sämtliche Artikel dieser Abteilung trotz der bedeutenden Reduktion

1 = ■
■
■= ■ S °

|« Rabattmarken 5 °
I«.

Wegen Aufgabe der
Abteilung ! : : : : ::

18049

Abgepasste Weihnaditsroben
in elegantem Karton :

9.6 Mtr. reinwoll . Diagonal in eleg. Farben
mit Besatz Mk . 25Robe :

Robe :
Robe :
Robe :
Blaudruckrobe : LLLL2 .90
Madapolam - u . Zeugle - Roben h

in hellen und dunklen Farben , 7 Mtr. . . Mk . fte « "

6 Mtr . gestreift . Wollsatin in prakt Far - j 1 __ben mit Besatz . Mk . Z.K ,
6 Mtr . gemust . Woll - Batist in neusten 19 _ _
Mittel - u . Sommerfarben . . . . Mk, lu >25
6*/, Mtr. schwarz reinwoll . Serge mit ge- 1 (1 _ __schmackvollem Besatz . Mk 1 (J .

Seidenstoffe
Abgepasste Seiden-Blusen in eieg.
4 Meter reinseid. Streifenmuster , in aparten Farben

jetzt Mk.
4 Meter reinseid . Streifen - und Karomuster , elegante

Dessins jetzt Mk .
0/ -. Up . 61/, bezw. 7 Meter , 110 cm breit , Foulard ,f\ UUC . neueste Muster , beste Qualität Mk.

Posten schwarze Damassees o _
im Werte bis .zu Mk . 6 .— p . Mtr ., jetzt durchweg Mk. « ■ * ®

C ^ .l-i \v/or -7<a Quirlt » zu Kleidern und Blusen , _benwarze beiae in besten q^ ou. , M er 7 _
. veilleux, Messaline, Armure etc . von Mk . 2.— bis ■ »

Cartons

6 -
10 -
30 -

Diverse.
Halbfertige
Halbfertige
Halbfertige
Halbfertige
Halbfertige
Halbfertige

an
Pnhpn weiss Batist u. in BaUfarben A _RUUCU von Mk.
Rnhpn elfenbein Tüll mit elegant 1B _KUUeil Stickerei von Mk an
Pnhpn Japon , Woll-Batist , schwarz TüD ,lvu Paillette , in jeder Preislage .
Blusen in weiss Batist von Mk. 1.50 an
Blusen in elf. Tüll m. Stickerei von Mk . 5 .75 an
Blusen in Wollbatistm . Stickerei von Mk. 4 .— an

tin grosser Posten Verkaufspreis Mk . 13 .— RA
Echt St . Gallener Stickerei -Blusen O a

TllPP -tipderlcp kür 6 Personen, weiss mit bunter «ZI 1ICC UCUCUVC Kante ) hervorrag . preiswert , V. Mk.
Kiitlrilpr . nprkpn neueste Entwürfe in LeinenlYUUMier Beuten u_ g^ wolle, garantiertwasch- gecht , sehr beKebter Geschenkartikel von Mk. an
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